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Aus dem

Nach zwei Jahren intensiver
Verhandlungen war es so

weit. Acht Mitgliedsverbän-
de des Deutschen Schützen-

bundes gründeten die IG
Schützen. Ziel dieser Inter-
essengemeinschaft ist es,

ein breites Angebot an Arti-
keln des täglichen Schützenbedarfes zu definieren und diese Ange-

bote durch Bündelung der Nachfrage günstigst einzukaufen.
Weitere Ziele der IGS sind die Vereinfachung von Bestellabläufen,

der Informationsaustausch im Bereich der wirtschaftlichen Aktivitä-
ten und die Verhandlungsführung gegenüber der Industrie

mit einer Stimme.
Als Partner konnte die IG Schützen die Firma RIKA gewinnen und
hier ein besonders günstiges Angebot für hochwertige Scheiben

aushandeln. Unsere Mitglieder können nun neben den bekannten Basic-Line- und High-Q-Line-Scheiben auch Scheiben der
IG-Schützen in bekannter Edelmann-Qualität zu besonders günstigen Konditionen erwerben.

Weitere Scheiben aus der RIKA-Edelmann-Basic und High-Q-Line sind ebenfalls bestellbar.
Eine komplette Liste gibt es auf der WSB-Homepage im Shop.

BASIC LINE SCHEIBEN MIT IG-LOGO  –  ZUM IG-SCHÜTZEN-VORTEILSPREIS
Kleinst- Karton-

Artikelnummer Artikelbezeichnung Preis per menge inhalt

1000 NIGS LG-Scheibe 10 x 10 cm, schwarz nummeriert 7,36 € 1000 1000 10000
1105S NIGS 5er LG-Scheibenstreifen 5,05 x 31 cm, schwarz, nummeriert 14,62 € 1000 1000 5000
1110S NIGS 10er LG-Scheibenstreifen, 5,05 x 56 cm, schwarz, nummeriert 23,40 € 1000 1000 5000
2000 NIGS LP-Scheibe 10m, 17 x 17 cm, schwarz,  nummeriert 20,81 € 1000 1000 4000
3400 NIGS KK-Scheiben-Spiegel 50 m, schwarz, nummeriert, 13,5 x 13,5 cm 11,90 € 1000 1000 5000
4000 NIGS KK-Scheibe-Gewehr 100m, Pistole 25/50m und Vorderlader, numm., 52x55 cm 17,32 € 100 250 500
4400 NIGS KK-Scheibenspiegel-Gewehr 100m, Pistole 25/50m, numm., 26 x 25,2 cm 4,65 € 100 250 2000
5000 IGS Pistolen-Scheibe 25m für Schnellfeuer und Duell, 52 x 55 cm 19,42 € 100 250 500
6000 NIGS Scheibe für Zimmerstutzen 15 m, nummeriert, 12x12 cm 13,20 € 1000 1000 5000

Qualitätsscheiben
jetzt

noch günstiger!

Verkauf
nur an
WSB-
Mitglieder
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RIKA Simulator

UVP 540,– €
WSB-Preis515,–€

Komplettpaket
RIKA Hometrainer +
Simulator

Für WSB-Mitglieder
1.199,– €

Weitere
Informationen
finden Sie unter
www.rika1.com

Bestellungen
bitte an die
WSB-
Geschäftsstelle

UVP 824,97 €
WSB-Preis750,–€

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

RIKA
Home-Trainer



Deutschlands wertvollster
Rohstoff ist nachwachsend: 
es sind die jungen Leute.

Jürgen Rüttgers (*1951), 
Ministerpräsident NRW

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder, 
liebe Freunde des Westfäli-
schen Schützenbundes!

Schützen und Alkohol sind eine
Paarung, die im Blickwinkel der
Öffentlichkeit eine untrennbare
Einheit bildet. Um sich dem ent-
gegenzustellen, hat die Westfäli-
sche Schützenjugend das 11.
WSB-Jugendcamp unter das
Motto »Lieber Sportschießen –
statt Abschießen« gestellt und
versucht, die Teilnehmer in Zei-
ten von Flatrate- und Komasau-
fen für dieses Thema zu sensibi-
lisieren. Neben Selbstversuchen
mit einer Promille-Brille und
leckeren alkoholfreien Cocktails
ging man das Thema ohne erhobenen Zeigefinger an.
Knapp 500 Teilnehmer haben sich an dem bunten Treiben im Schatten der
Schalke-Arena in Gelsenkirchen beteiligt. Es tut gut, zu sehen, dass es
trotz der Nachwuchssorgen vieler Vereine doch noch eine große Anzahl
junger Menschen gibt, die sich dem Schützenwesen und/oder dem
Schießsport verbunden sehen. Auch wenn nicht jeder Jugendliche ein
Leistungssportler ist, so gibt es auch einen großen Anteil an Breitensport-
lern in unseren Vereinen und das ist gut so.
Gerade in Zeiten, wo beim Thema Schießsport und Jugendliche im nächs-
ten Atemzug entweder das Wort »Amoklauf« oder das Thema »Schieß-
stände in Schulgebäuden« fällt, ist es beruhigend zu sehen, wie »normal«
unsere Jugendlichen trotz aller anderslautenden Diskussionen in der
Öffentlichkeit sind. Die beiden Themenkomplexe waren an dem Jugend-
camp-Wochenende so weit weg, wie sie eigentlich auch gehören.
Ich bin stolz auf unsere Jugend, die sich selbstkritisch jedes Jahr eines
neuen Themas beim Jugendcamp annimmt und sich auch vor politischen
Diskussionen nicht scheut. Besonders stolz bin ich auf unser Jugendfo-
rum, das zeigt, dass junge Menschen bereit sind, sich im Ehrenamt zu
engagieren und zu helfen, eine solche Veranstaltung auf die Beine zu stel-
len. Euch gilt mein besonderer Dank. 
Neben der erfolgreichen Jugendarbeit im Verband gibt es auch auf sportli-
cher Seite Erfolge zu verkünden. Mit Gregor Lütkevedder (Pistole), Christi-
ne Brinker, Thorsten Hapke, Sven Korte (alle Skeet) haben sich 4 WSB-
Sportler zu den Europameisterschaften Gewehr, Pistole, Flinte, Laufende
Scheibe vom 12. – 26. 7. 2009 in Osijek (Kroatien) qualifiziert. Tim Groß-
mann wird an den Weltmeisterschaften im Bogenschießen in den Junio-
ren- und Kadettenklassen, die zur gleichen Zeit in Ogden (USA) ausgetra-
gen werden, teilnehmen. Wir wünschen unseren Sportlerinnen und Sport-
lern viel Erfolg und drücken von Westfalen aus ganz kräftig die Daumen.
Viel Erfolg wünschen wir auch denjenigen Sportlerinnen und Sportlern, die
sich für die diversen Deutschen Meisterschaften qualifiziert haben. Wir
freuen uns mit Euch und wünschen »Gut Schuss« oder »Alle ins Gold«.
Transparenz der Verbandsarbeit ist ein wichtiges Thema, dem wir uns seit
einigen Jahren im Rahmen der Tour »WSB unterwegs« widmen. Anfang
September werde ich wieder in die sieben Bezirke reisen und über
geplante Änderungen unserer Satzung und das Thema Waffenrecht infor-
mieren und zu einem Erfahrungs- und Gedankenaustausch zur Verfügung
stehen. Ich hoffe, dass diese Möglichkeit des direkten Kontaktes auf gro-
ße Resonanz stößt und wir viele interessierte Vereine und ihre Mitglieder
begrüßen dürfen. 
Ich freue mich auf viele anregende Gespräche. Wir sehen uns.
Ihr und Euer 

Klaus Stallmann, Präsident

Zum Titelbild
Gute Laune beim Jugendcamp des WSB in Gelsenkir-
chen.

Foto: Marcel Hädrich
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forum das Campgelände für die
circa 500 angemeldeten Besu-
cher hergerichtet.
Am Freitagmittag reisten die ers-
ten Teilnehmer aus Westfalen an
und fanden ein bestens vorberei-
tetes Gelände vor. Der Platz füll-
te sich langsam und sicher, bis
eine kleine Zeltstadt der Westfä-
lischen Schützenjugend ent-
stand.

»Lieber Sport-
schießen – statt
Abschießen«
Die Eröffnungsveranstaltung in
der Aula der Gesamtschule »Ber-

[aus dem wsb]
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Die Wettervorhersage hatte
mit einer Wahrscheinlich-

keit von 80% Regen und Unwet-
ter vorausgesagt.
Trotzdem ließen sich die Schüt-
zenvereine aus dem WSB das
diesjährige WSB-Jugendcamp
2009 in Gelsenkirchen nicht ent-
gehen. Vom 26. bis zum 28. 6.
2009 trafen sich die Jugendab-
teilungen der Vereine an der
Gesamtschule Berger Feld, um
dort ein einmaliges Camp-
Wochenende zu erleben.
Hält das Camp die hohen Erwar-
tungen und kann es das letzte
Camp in Iserlohn toppen?
Kurz vor Beginn des Camps
erhielt der verantwortliche Kreis-
jugendleiter Tim Asbrock jedoch

die erste erschreckende Nach-
richt seitens der Stadtverwal-
tung Gelsenkirchen. Kein Warm-
wasser auf dem Campgelände
bis nach den Sommerferien.
Ausweichmöglichkeiten, wie
zum Beispiel Duschcontainer,
konnten auf die Schnelle leider
nicht aufgetrieben werden. Zum
Anderen ließen die Wettervor-
hersagen alte Erinnerungen an
das vergangene Camp »im
Schatten der Arena« wieder
hochkommen. Doch trotz alle-
dem wurde ab Donnerstag flei-
ßig durch einige Vereine aus
Gelsenkirchen und das Jugend-

WSB-Jugendcamp 2009 in Gelsenkirchen

»Lieber Sportschießen –
statt Abschießen«

ger-Feld« am Freitagabend
stand ganz unter dem Campmot-
to »Lieber Sportschießen – statt
Abschießen«. Nach den teils hef-
tig umjubelten Grußworten von
dem Oberbürgermeister der
Stadt Gelsenkirchen, Frank Bara-
nowski, dem Schulleiter der
Gesamtschule, Georg Alten-
kamp, und dem Vizepräsidenten
des WSB, Dieter Rehberg, folgte
die Aufführung eines Theater-
stückes, welches eigens für die-
se Veranstaltung von dem
Jugendforum geplant und auf-
geführt wurde.
Am Samstagvormittag hieß es



»Unwetter
und Spielab-
bruch«
Im Verlauf des späten
Nachmittags zog sich
eine dunkle Regenwolke
über das Campgelände,
welche pünktlich zum
Finale des Cageball-Tur-
niers zwischen den
Mannschaften von den
Sportschützen von
Hengsbach-Almer und
Lüdinghausen ordent-
lich Wasser auf alle
Beteiligten herunterreg-
nen ließ.
Binnen weniger Minu-
ten wurde das ganze
Campgelände größten-
teils überschwemmt.
Als sich Blitz und Don-
ner mit in die Duschpar-
tie einmischten, wurde das Spiel
bei einem Endstand von 5:2 für
Lüdinghausen abgebrochen und

die Campteilnehmer in die
Sporthalle verwiesen.
Doch all’ dem Wetter zum
Trotz wurde am Abend die
Aula zahlreich besucht.
Denn nicht nur die etwas
andere Castingshow mit
dem Namen »WSB’s next
Topmod(pp)el«, in der sich
alle, die wollten, den har-
ten Aufgaben der Modera-
toren, wie zum Beispiel
»Dein bestes Posen« oder
»Verkleide dich«, stellen
konnten, sondern auch der
ganztägig umworbene
Sumo-Wettkampf zwi-
schen den Moderatoren
des Cageball-Turniers,
Sven Milosavljevic (Milo)
und André Hähner lockte
die Besucher zahlreich an
und machten den Abend

Schützenkreises Gelsenkirchen
und das Jugendforum des West-
fälischen Schützenbundes für
einen »fast« reibungslosen und
harmonischen Ablauf. Am Ende
bleibt allen Beteiligten ein herzli-
ches Dankeschön zu sagen für
die viele Arbeit, die geleistet
wurde. Sicher freuen sich viele
schon auf das WSB-Jugend-
camp im nächsten Jahr vom 2. –
4. Juli 2010 im südwestfäli-
schen Siegen, wo die Organisa-
toren eine Teilnehmerzahl von
1000 Westfalen anstreben.

Text & Fotos: Marcel Hädrich

zu einem, den man nicht so
schnell vergessen wird. Im
Anschluss daran unterhielt DJ
Björn die tanzwütigen bis in die
späten Abendstunden.
Am Sonntagvormittag bildete
der Landesdelegiertentag der
Schützenjugend den formellen
Höhepunkt des Jugendcamps
2009. Hier wurden die stellver-
tretenden Landesjugendleiter für
Sport bzw. Breitensport Dirk Ter-
bahl und Frank Rabe sowie der
Landesjugendsprecher Steffen
Rieger wiedergewählt.
Als Fazit muss man festhalten,
dass trotz der besonderen
Umstände und des wechselhaf-
ten Wetters das WSB-Jugend-
camp 2009 ein voller Erfolg war
und nahtlos an die vorherigen
Camps anschließt. Einsichtige
und problemlose Teilnehmer
sorgten ebenso wie die vie-
len fleißigen Helfer des

auf zur »Schloss-Berge-Rallye«.
Hier konnten die 21 teilnehmen-
den Jugendgruppen ein wenig
das Gelände um die Arena bis in
den Park des Schloss Berge ken-
nenlernen.
Zum Nachmittag hin nutzten
bereits die ersten Freiwilligen
die Möglichkeit, sich im Sumo-
Wrestling zu messen bzw. beim
Cageball-Turnier ihr Können
unter Beweis zu stellen. Die ers-
ten Mannschaften starteten
bereits um 13 Uhr in den beiden
Cages. Parallel dazu konnte man
sich im Alkoholparcours mit
dem Thema »Bewusster Um-
gang mit Alkohol« auseinander-
setzen und die geliehenen Pro-
millebrillen ausprobieren. Zum
Dank für die Teilnahme gab es
im Anschluss einen alkoholfrei-
en Cocktail. Parallel dazu konnte,
wer wollte, das Wochenende
das Sportparadies zum Schwim-
men und Duschen für einen klei-
nen Eintrittspreis nutzen.

Schützenwarte 4/2009 5
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Protokoll
Jugendtag des
WSB 2009
Anwesend: 34 Vereine

6 TN Jugendleitung WSB
19 Bezirksjugendausschüsse:
1000 2 TN, 2000 5 TN,
3000 2 TN, 4000 3 TN,
5000 5 TN, 6000 2 TN
7000 0 TN
Gesamtstimmberechtigt: 59

TOP 1 Begrüßung der Gäste und De-
legierten; Genehmigung der Nieder-
schrift vom 22.06.2008
Landesjugendleiter Manfred Meyer be-
grüßte um 10.13 Uhr die Delegierten. Er
entschuldigte die Vizepräsidenten des
WSB Jutta Braun, die krankheitsbedingt
kurzfristig absagen musste.
Das Protokoll der Delegiertenversamm-
lung vom 22.06.2008 in Iserlohn wurde
einstimmig genehmigt. Die vorliegende
Tagesordnung fand ebenfalls die Zustim-
mung der Delegierten. 

TOP 2 Grußworte
Da weder die Bezirksvorsitzende noch der
Kreisvorsitzende des gastgebenden
Schützenkreises Gelsenkirchen anwe-
send waren, überbrachte Kreisjugendlei-
ter Tim Asbrock Grüße des Kreisvorstan-
des und wünschte einen harmonischen
Verlauf.

direkten Bezug zur Jugend haben, so wer-
den sie sich kurz bzw. langfristig bei uns
auswirken. 
Wir haben mit der neuen Jugendord-
nung, unabhängig von allen Entwicklun-
gen, einen Schritt in die Zukunft gemacht.
Die Verteilung der Aufgabenbereiche all-
gemeine Jugendarbeit und sportliche Ju-
gendarbeit auf zwei stellvertretende Lan-
desjugendleiter ist ein neuer Weg. Auch
für unsere Untergliederungen sind Neue-
rungen vorhanden, z.B. die Anzahl der Ju-
gendsprecher. Im Herbst, während des
Schützentages in Bad Laasphe, ist unsere
Jugendordnung auch durch den Haupt-
ausschuss genehmigt worden und somit
gültig.
Die neuen Förderansätze des DOSB wir-
ken direkt auf unsere sportliche Arbeit,
d.h., auch wenn wir uns grundsätzlich
selbst verwalten und unsere Struktur im
Großen und Ganzen selbst bestimmen,
sind gerade die Diskussionen in unserem
»Mutterschiff« auch für die Jugendarbeit
von Bedeutung. Wir haben uns dafür aus-
gesprochen, den Sport auf allen Ebenen
zu stärken, dazu an anderer Stelle mehr.

Allgemeine Jugendarbeit
Tag der Jugend/Jugendcamp 
Die WSB-Jugendtage und die dazugehö-
rigen Camps sind im Laufe der Jahre zur
Tradition geworden. Diese Veranstaltung
findet nicht nur verbandsintern bei Ju-
gendlichen, Betreuern und Organisatoren
großen Anklang, sondern weckt auch im-
mer mehr das Interesse bei Nachbarver-
bänden, Kommunen und Jugendeinrich-
tungen außerhalb des WSB. Die Anzahl
der Teilnehmer hat sich so entwickelt,
dass jährlich zw. 480 und 550 Jugendliche
und Betreuer das Camp mit Leben füllen.
Dass es aber überhaupt zu einem solchen
Event und Highlight für den WSB kom-
men kann, verdanken wir in erster Linie
der WSB-Jugend, den meisten mittler-
weile unter dem Begriff »Jugendforum«
bekannt, das mit den jeweiligen (freiwilli-
gen) Ausrichtern einen Großteil der Akti-
vitäten plant und vor Ort umsetzt. Hierfür
gebührt großer Dank, denn solch ein Ein-
satz ist nicht selbstverständlich! Einen
großen Anteil an dem stetig wachsenden
Erfolg dieser WSB-Veranstaltung hat
auch Klaus Lindner. Durch seinen zielstre-
bigen und engagierten Einsatz arbeitet er
zusammen mit dem Jugendforum und in
Absprache mit der Landesjugendleitung
das Rahmen-Programm für das Jugend-
camp aus, worauf sich die Camp-Teilneh-
mer jedes Jahr aufs Neue freuen. Da
wundert es nicht, dass Jugendtag und Ju-
gendcamp einen so guten Ruf im Ver-
band genießen, dass inzwischen Interes-
senten (Schützenkreise und Kommunen)
Schlange stehen, um diese Veranstaltung
in einem der nächsten Jahre selber mit
organisieren zu dürfen. In 2010 finden Ju-
gendtag und Camp in Siegen statt, das ist
mittlerweile in trockenen Tüchern.

Landesjugendplan
Das Lied der leeren öffentlichen Kassen
und der Mittelkürzungen wird zwar seit
vielen Jahren gesungen. Wir hatten aber
eine Mittelerhöhung beantragt und bewil-
ligt bekommen, so das uns im letzten Jahr
15.000 € zur Verfügung standen, also eine
Erhöhung um 2.000 € zum Vorjahr.

TOP 3 Ehrungen
Für seinen seit Jahren andauernden Ein-
satz innerhalb der Schützenjugend, wur-
de Dirk Terbahl, der neun Jahre als Lan-
desjugendsprecher und seit einem Jahr
als stellv. Landesjugendleiter der Schüt-
zenjugend zur Verfügung steht, unter star-
kem Beifall der Anwesenden mit dem
»Ehrenzeichen für sportliche Jugendar-
beit« ausgezeichnet. 

TOP 4 Bericht der Jugendleitung und
Beratungen zu den vorliegenden Be-
richten
Manfred Meyer mahnte die fehlenden Be-
richte der Bezirksjugendleiter an und bat
um kurzfristige Zustellung, damit sie auf
der Homepage des Verbandes veröffent-
licht werden können.
Auch im letzten Jahr wurde der Prozess
fortgesetzt, den man als Versuch der krea-
tiven Veränderung bei der Schützenju-
gend beschreiben könnte. Ging es im
Jahr 2008 um Reformierung der Sportför-
derung im deutschen Sport insgesamt,
hat sich die Führungsstruktur im lsb NRW
und in der Sportjugend NRW neu for-
miert, die Struktur-Kommission ihre Ar-
beit fortgesetzt, um den WSB auf die Zu-
kunft auszurichten, haben wir nach dem
Jugendtag 2008 unsere »innerbetriebli-
chen Probleme« im Jugendbereich weiter
analysiert und haben die Abarbeitung
voran gebracht. Es ist also eine Zeit des
Auf- und Umbruches. Auch wenn viele
Faktoren zunächst keinen offenkundigen

[aus dem wsb]
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Durch die Erhöhung der Mittel musste
keine Maßnahme gestrichen werden. Wir
haben vielmehr noch in die Qualifikation
unseres Nachwuchses investiert. Eben
weil es uns wichtig ist, jungen Menschen
auf ihrem Entwicklungsweg als verlässli-
cher Partner zur Seite zu stehen. Und na-
türlich, um die »Führungskräfte der Zu-
kunft« zu qualifizieren und an die Vereins-
und Verbandsarbeit heranzuziehen. Des
Weiteren mussten wir die Maßnahmen
der Jahre 2005 und 2006 zur Prüfung
durch den Landesrechnungshof auf ord-
nungsgemäße Verwendung einreichen.
Das Resultat der Prüfung war ein dickes
Lob über die vorbildlich geleistete Arbeit,
an der unser Jugendsekretär Klaus Lind-
ner sicherlich den größten Part hatte.

Sportförderung
Die Talentrunde läuft nun im zweiten
Jahr, an der Anzahl der teilnehmenden
Kreise lässt sich erkennen, dass wir auf ei-
nem guten Weg sind. Alle Beteiligten sind
mit dem nötigen Ernst dabei, die Ergeb-
nisse machen berechtigte Hoffnungen,
dass von der Basis her mehr qualifizierter
Nachwuchs kommt. Dieses ist umso
wichtiger, wenn man die Ergebnis-Diens-
te anderer Verbände verfolgt.
Die Talentsichtung und Förderung muss
so früh wie möglich ansetzen, dazu sind
wir alle gefordert Wir haben vor einigen
Jahren erstmals unsere allgemeine
Sportförderung vom »Prinzip Gießkan-
ne« zu einem ansatzweise erfolgs- und
aktionsorientierten Förderprogramm wei-
terentwickelt. Die Erfolge sind als mäßig
zu bewerten. Nicht alle Gliederungen des
WSB haben die Chancen, die sich aus ei-
ner Projektförderung ergeben haben, er-
kannt. Die Bezirke, die die Möglichkeiten
ausgenutzt haben, konnten hiervon sehr
stark profitieren und haben dadurch sehr
guten Nachwuchs. Leider ist es aber nicht
gelungen, alle Bezirke mitzunehmen. Ins-
gesamt standen auch im letzten Jahr hier
wieder 30.000 € für die Aktivitäten der Be-
zirke zur Verfügung. Abgefordert wurden
diese aber nicht in Gänze. Auch für 2009
sind diese Mittel bereitgestellt. Wir hof-
fen, dass auch weiterhin diese Mittel in
der Höhe zur Verfügung stehen.
Um zu klären, warum die bisherige Kon-
zeption nicht die Erfolge beim Leistungs-
niveau der Jugend zur Folge hatte, fand
Mitte Jahres 2007 ein erstes Brainstor-
ming des Landesjugendausschusses
statt. Hier wurde schnell deutlich, dass ei-
ne gliederungsorientierte Förderung
auch eine gliederungsorientierte Wett-
kampfform nötig macht. Ein erster Schritt
in diese Richtung ist die Talentrunde. Im
zweiten Schritt wurde intensiv über ein
neues Konzept zur Verteilung der zur Ver-
fügung stehenden Mittel nachgedacht.
Entstanden ist ein neues Sportförderkon-
zept, das gemeinsam mit allen Beteiligten
und Verantwortlichen aus Kreisen und
Bezirken entwickelt wurde.
Das Neue und Wichtige an dem neuen
Förderkonzept ist, dass die künftige
Sportförderung ab 2010 mit Zielvereinba-
rungen und realisierbaren Erfolgen arbei-
tet.

WSB-Klausurtagungen
Erstmalig hat im letzten Jahr während
des Landesjugendtages, am Samstagvor-

mittag eine Klausursitzung mit allen be-
teiligten Kreisjugendleitern der Talentrun-
de sowie den Bezirksjugendleitern statt-
gefunden. Die gemachten Erfahrungen
wurden teilweise kontrovers diskutiert.
Zum Schluss waren alle sich einig, dass
die Talentrunde so wie bisher weiter
durchgeführt werden soll. Die letzte Klau-
surtagung der WSB-Jugend fand Anfang
Januar im Haus Heege in Gelsenkirchen
statt. Diese wurde von erstaunlich vielen
Gliederungen angenommen. Alle Bezirke
und 20 Kreise nahmen an der Tagung teil,
so dass wirklich ein umfassendes Bild un-
seres Verbandes vertreten war.
Hauptthema war das gemeinsame Ent-
wickeln einer neuen Sportförderung. Un-
ter der Leitung unseres stv. Landesju-
gendleiters Frank Rabe ist ein Förderkon-
zept entwickelt worden, das zeigt, dass al-
le die Bedeutung einer gemeinsamen
sportlichen Konzeption sehen und es un-
ser gesamtverbandliches Ziel sein muss
und auch ist, ein möglichst hohes Leis-
tungsniveau bei der Jugend zu fundieren.
Herausgestellt wurde von den Teilneh-

mern noch einmal die Bedeutung einer
kontinuierlichen und qualitativ hochwerti-
gen Schulung der Trainer und Helfer der
Kreise und Bezirke vor Ort durch die Lan-
destrainer. Erste Termine haben hier statt-
gefunden und sollen fortgesetzt werden.
Natürliche Begrenzung dieser Aktivitäten
stellen die Termine und die personellen
Ressourcen dar. Wir hoffen jedoch, hier
mittelfristig weitere Multiplikatoren zu ge-
winnen, die sich am Aufbau eines konti-
nuierlichen Wissenstransfers beteiligen.

Öffentlichkeitsarbeit
Ein Thema der Klausurtagung war auch
ein eigener Internetauftritt und die zeitna-
he Darstellung von Ergebnissen. Hier ent-
stand die Idee, neben der Homepage des
Verbandes einen eigenen Auftritt der Ju-
gend zu erstellen. Diese isoliert betrachtet
gute Idee wurde jedoch von uns zunächst
verschoben. Dies hat mehrere Gründe.
Aus unserer Sicht der wichtigste ist die
gegenwärtig nur schleppende Zuliefe-
rung an Informationen für die bestehende
Homepage. Die zur Verfügung gestellten
Mittel werden von uns momentan nur
schleppend genutzt. Der WSB stellt mit

seinem Ergebnisdienst als einziger Ver-
band die Möglichkeit, alle Ergebnisse zen-
tral zu präsentieren. Die Ergebnisse der
Jugendmeisterschaften sind dort aber
nur vereinzelt zu finden. Diese Zurückhal-
tung lässt sich aus unserer Sicht aber
nicht erklären, denn auf den gliederungs-
eigenen Seiten werden die Resultate sehr
wohl dargestellt. Auch die Möglichkeiten,
sich im Forum des WSB an Diskussionen
zu beteiligen, sind von Seiten der Jugend
gleich Null. 
Ohne aktuelle und umfassende Inhalte
macht aber ein eigener Auftritt der Ju-
gend keinen Sinn. Hier passt am besten
der Aphorismus von »Der beste Weg In-
formationen zu erhalten, ist selbst welche
zu geben!«.
Das Jugendforum hat sich in den letzten
Monaten erfolgreich mit der Sammlung
von Jugendsprecherkontakten und -inter-
essenten beschäftigt und in der Schützen-
warte ein eigenes Sprachrohr »Winny
weiß was« ins Leben gerufen. Hierzu hat
sich ein Redaktionsteam gebildet, das mit
sehr viel Engagement bei der Arbeit ist,
aber auch hier ist es wichtig, dass Infor-
mationen fließen.
Die gesammelten Kontakte werden in ei-
nem E-Mail-Verteiler zusammengefasst,
auf diesem Weg werden zeitnah News
verteilt.

Kassenprüfung/Finanzen 
Die Kassenprüfung des Gesamtverban-
des für das Berichtsjahr findet erst nach
dem Jugendtag statt. Die Prüfung für das
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Vorjahr gab keine Beanstandungen und
wurde auf der Delegiertentagung in Bad
Laasphe von der Delegiertentagung
durch Entlastung des Vorstandes geneh-
migt. Auch für dieses Jahr sind nach Aus-
sagen der Schatzmeisterin keine Bean-
standungen in der Kassenführung zu er-
warten. 
Die Gesamtausgaben der Jugend liegen
bei 81.729,16 €
Die größten Ausgabeposten im Jugend-
haushalt sind: 
Breitensport und Leistungssport
52.769,47 €
Aus- und Fortbildung Jugendsprecher/
Jugendleiter 18.136,97 €
Ausschusssitzungen, Jugendtage und
Jugendcamp 10.822,72 €
Auf der Einnahmenseite stehen dem
55.672,87 € aus Mitteln des LSB gegen-
über. Folglich beträgt der Eigenanteil des
WSB für die Jugendarbeit 26.056,29 €. 
Der Jugendhaushalt ist dahin gehend
umstrukturiert, dass 30.000 € direkt in die
Olympische Kaderarbeit fließen, da der
Hauptanteil der Kaderarbeit den Jugend-
bereich betrifft.

Sport
Erfreulich ist eine deutlich erkennbare
Leistungssteigerung unserer Kaderschüt-
zen. Bei einem Ländervergleichskampf
der Schülerklassen Luftgewehr und Luft-
pistole am 28. Februar in Brünen, an dem
neben dem WSB auch die Landesverbän-
de Rheinland (Gastgeber), Niedersachsen
und Nordwest teilnahmen, konnten die
Westfalen auf ganzer Linie ihre Stärke un-
ter Beweis stellen. In der Disziplin Luftge-
wehr stehend dominierten beide Schüler-
mannschaften das Teilnehmerfeld. West-
falen 1 (mit Natalie Elpers, 191 Ringe, Mo-
ritz Brunnenberg, 187 Ringe und Chri-
stoph Thiedig, 182 Ringe) gewann diese
Wertung mit insgesamt 560 Ringen knapp
vor Westfalen 2 (mit Lisa Kosalla, 190 Rin-
ge, Marlena Sopala, 186 Ringe und Jan
Brodda, 183 Ringe) mit 559 Ringen. Auf
dem 3. Platz landeten die Niedersachsen.
In der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung er-
gab sich dasselbe Siegerbild, und mit der
Luftpistole waren die Westfalen am Ende
strahlender Sieger. Mit der Mannschaft
reichten insgesamt 1035 Ringe zum Ge-
samtsieg. Rang 2 ging an die Rheinländer

(1026 Ringe) und auf Rang 3 landeten die
Pistoleros von Nordwest (1011 Ringe). 
Eine weitere erfolgreiche Talentrunden-
Saison liegt hinter uns. Nach der Premie-
re im vergangenen Jahr hatten sich wie-
derum rund 20 Schützenkreise für die Ta-
lentrunde qualifizieren können. Die finale
Endrunde fand dann am 7. Juni im LLZ
statt, wozu die Schützenkreise aus Ahaus,
Gelsenkirchen, Lippe, Siegen und Hamm
eingeladen wurden. Strahlender Sieger
im Finale der besten zwei Mannschaften
war der SK Hamm, der seine Wettkämpfe
mit 6:4 Punkten gegen den Vorjahressie-
ger aus dem Schützenkreis Ahaus gewin-
nen konnte.
Während der Vorkämpfe zur Jugendver-
bandsrunde wurden ebenfalls sehr gute
Resultate erzielt, die auf eine deutliche
Steigerung von Teilnehmern zum End-
kampf hoffen lassen.
Alle weiteren sportlichen Aktivitäten über
alle Disziplinen hier darzustellen, würde
den Rahmen des Berichtes sprengen. Wir
verweisen hier auf die ausführliche Be-
richterstattung im Internet und in der
»Schützenwarte«. 
Im Bereich der Nationalmannschaften
sind gegenwärtig:
Gewehr: Melanie Kunz (Unna),
Pistole: Gregor Lütkevedder (Paderborn),
Bogen: Rafael Poppenborg (Warendorf),
Wurfscheibe: Raphael Borgelt (Ibbenbü-
ren), Frank Cordesmeyer (Rheine), Sven
Korte (Ibbenbüren), Alexander Meyer zu
Hölsen (Bad Salzuflen) alle Skeet.
Aktuell tragen Gregor Lütkevedder, Frank
Cordesmeyer und Melanie Kunz den Bun-
desadler auf der Brust. 
Als Teilnehmer aus unserem Verband hat
sich Tim Großmann im Bereich Bogen zur
WM qualifiziert, Gregor Lütkevedder zur
WM im Bereich Pistole und Sven Korte im
Bereich Wurfscheibe zur EM und WM.
Abschließend gibt es sicher noch viele
Dinge, die zu berichten wären und die wir
hier vergessen haben. Es liegt in der Na-
tur eines Berichtes, nur die herausragen-
den Bereiche und auch diese nur in aller
Kürze herauszustellen. 
Aber versäumen möchten wir an dieser
Stelle nicht, unserem Sportsekretär Mar-
kus Bartsch für die hervorragende Unter-
stützung bei der Bewältigung der um-
fangreichen Aufgaben zu danken.

Wir werden unser Möglichstes im Hinter-
grund tun.
Gut Schuss und Horrido

Manfred Meyer, Frank Rabe,
Dirk Terbahl 

Landesjugendsprecher
Die Landesjugendsprecher berichteten
abwechselnd von stattgefundenen Aktivi-
täten im Berichtszeitraum. Marc Weß-
ling begann mit einer Zusammenfassung
der AK-Treffen der Deutschen Schützen-
jugend. 
Steffen Rieger erinnerte an die Projekt-
woche in Giethoorn, in der zunächst mit
Kreativitätsmethoden die Phantasie der
Teilnehmer angeregt wurde, um anschlie-
ßend an den beiden Schwerpunktthemen
»WSB Jugendcamp 2009« und dem Pro-
jekt »Netzwerk Jugendsprecher« weiter
zu arbeiten. Er konzentrierte sich insbe-
sondere auf die Programmplanung zum
Camp. Marc Weßling stellte das Projekt
»Netzwerk Jugendsprecher« vor, in dem
es zunächst um die Vernetzung aller
Kreis- und Bezirksjugendsprecher geht.
Daraus folgend sollen gemeinsame Maß-
nahmen entwickelt werden, die eine en-
gagierte und motivierende Jugendarbeit
in den Vereinen belebt, um über diesen
Weg junge Menschen in die ehrenamtli-
che Mitarbeit in den Vereinen zu führen.
Darüber hinaus werden Emailadressen
von jungen Vereinsmitgliedern gesam-
melt, um über einen Newsletter schnell
Informationen verteilen zu können.
Jasmin Pforth beschrieb die inhaltliche
Arbeit der Arbeitstreffen auf Ebene der
Deutschen Schützenjugend. 
Abschließend berichtete Marc Weßling
von der Einrichtung des 1. »YOUCafés«
zum Westfälischen Schützentag, als Treff-
und Anlaufpunkt der jüngeren Teilneh-
mer. Bei den Landesmeisterschaften ist
diese Idee weiter geführt worden und
auch für den nächsten Schützentag in der
Planung. Er berichtete von dem gut be-
suchten Schülerlehrgang und appellierte
noch einmal an die Vereinsvertreter ihre
Vereinsjugendsprecher in die Jugend-
sprecherPLUS-Ausbildung zu schicken.
Ebenfalls beteiligten sich die Jugendspre-
cher an der Jugendverbandsrunde und er
bedankte sich ausdrücklich bei den Mit-
gliedern des Jugendforums für die Unter-
stützung bei der Durchführung des JVR-
Heimkampfes in Dortmund.

TOP 5 Aussprache zu den Berichten
Klaus Lindner ergänzte noch einmal die
Informationen zum Projekt »Netzwerk Ju-
gendsprecher« und machte deutlich, das
es hierzu viele Maßnahmen geben wird.
Allerdings könnten die einzelnen Schritte
nur aufeinander aufbauend erfolgen. Das
Projekt wird den Verband über Jahre be-
schäftigen. Es gab keine weiteren Wort-
meldungen.

TOP 6 Feststellung der Stimmbe-
rechtigung
Zu diesem Zeitpunkt waren 59 stimmbe-
rechtigte Delegierte anwesend. Manfred
Meyer stellte die Beschlussfähigkeit des
Delegiertentages fest.

TOP 7 Vorstellung des Haushaltpla-
nes
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Manfred Meyer konnte noch keine genau-
en Zahlen nennen, deutete aber an, dass
sich die Mittel wie im Vorjahr bewegen
werden und bei etwa 80.000.- € lägen.
Hierzu ergaben sich keine Wortmeldun-
gen aus dem Plenum.

TOP 8 Wahlen nach 9 Block B + C der
Jugendordnung 
Bevor es zu den Wahlen kam, berichtete
Manfred Meyer, dass es bei der Änderung
der Jugendordnung im Jahr 2008 zu ei-
nem Dreher in den Wahlblöcken B + C ge-
kommen sei. Um mit den Bestätigungen
durch die WSB-Satzung wieder stimmig
zu werden, wird der stellv. Jugendleiter
allgemeine Jugendarbeit als Ergänzungs-
wahl für drei Jahre und der stellv. Landes-
jugendleiter sportliche Jugendarbeit für
zwei Jahre gewählt. Im nächsten Jahr ist
die formelle Änderung der Jugendord-
nung diesbezüglich geplant.

8.1 Wahl des stellv. Landesjugendlei-
ters sportliche Jugendarbeit
Als einziger Kandidat wurde Dirk Terbahl
vorgeschlagen.
Dirk Terbahl wurde einstimmig mit 59
Stimmen für zwei Jahre gewählt und
nahm die Wahl an.

8.2 Wahl eines Landesjugendspre-
cher/in
Als einziger Kandidat wurde Steffen Rie-
ger zur Wiederwahl vorgeschlagen.
Steffen Rieger wurde einstimmig mit 59
Stimmen gewählt und nahm die Wahl an.

8.3 Wahl des stellv. Landesjugendlei-
ters allgemeine Jugendarbeit
Als einziger Kandidat wurde Frank Rabe
zur Wiederwahl vorgeschlagen.
Frank Rabe wurde einstimmig mit 59
Stimmen gewählt und nahm die Wahl an.

TOP 9 Vorbereitung des Jugendta-
ges 2010 und 2011
André Hähner berichtete von den bishe-
rigen Planungen für das Jugendcamp
vom 2. bis 4. Juli 2010 an der Bertha-von-
Suttner-Gesamtschule auf dem Ginsberg
in Siegen. Er überbrachte die Grüße des
Bürgermeisters, der sich schon darauf
freue, die Schützenjugend in Siegen will-
kommen zu heißen und der erwägt, mit
seiner Familie ebenfalls am Camp teilzu-
nehmen. André Hähner forderte die Dele-
gierten auf, mit daran zu arbeiten, die
1000er Teilnehmerzahl zu knacken.
Michael Stäube berichtete von ersten
Gesprächen und Geländebesichtigungen
in Herford-Hiddenhausen. Das Gelände
für das Jugendcamp 2011 an der Olof-

Palme-Gesamtschule kann online be-
trachtet werden. 
Für die kommenden Jahre wurden alle
Anwesenden gebeten, sich Gedanken zu
machen, ob nicht in ihrem Umfeld die
Möglichkeiten gegeben wären. Eine län-
gerfristige Planung sei einfacher. Eine 
erste Übersicht, was für die Ausrichtung
eines Jugendcamps erforderlich ist, wird
online auf die Homepage des Verbandes
gestellt.

TOP 10 Anträge gem. Jugendord-
nung § 5
Anträge lagen keine vor.

TOP 11 Allgemeines
Manfred Meyer dankte dem Schützen-
kreis Gelsenkirchen für die Ausrichtung
des WSB Jugendcamps 2009 und hob
noch einmal das vom Jugendforum her-
vorragend vorbereitete Programm her-
vor.
Tim Asbrock dankte den Teilnehmern
und bat um den gemeinsamen Abbau.
Abschließend wurde darauf hingewiesen,
dass der WSB ab sofort über eine Stelle
für ein »Freiwilliges soziales Jahr im
Sport« verfüge. Alle am Ersatzdienst in-
teressierten jungen Menschen könnten
sich bei veschiedenen gemeinnützigen
Organisationen auf so eine Stelle bewer-
ben. Ab 1. 8. 2009 wird Steffen Rieger als
FSJ’ler der Schützenjugend zur Verfü-
gung stehen.
Um 11.25 Uhr beendete Manfred Meyer
die Sitzung.

Klaus Lindner, Protokollführer
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Luftgewehr
Herren

1. SSV St. Hub Elsen I 1171
2. SGes Hamm I 1166
3. SFr Emsdetten II 1150
4. SV Deiringsen II 1149
5. SSC Bruchmühlen I 1148
6. SGes Hamm II 1143
7. SGr Overberge 1142
8. ABC Münster I 1139
9. BSV Holzwickede I 1136

10. SG Feldmark I 1134
Einzelwertung

1. F. Niesmann, SGr Overberge 395
2. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 391
3. D. Leiwen, SSV St. Hub Elsen 391
4. P. Deimann, SV Deiringsen 391
5. K. Viebahn, SGes Hamm 391
6. G. Göcking, ABC Münster 389

7. A. Tegethoff, SSV St. Hub Elsen 389
8. K. Dünow, SFr Emsdetten 388
9. G. Freise, Schießgr. St. Jakobus Mastho. 388

10. A. Klitzsch, SGes Hamm 388
Damen

1. SGes Hamm I 1181
2. SGes Hamm II 1176
3. St. Ser SBR Calle I 1161
4. SV Lennetal I 1159
5. SFr Emsdetten I 1153
6. SV Erndtebrück I 1147
7. BSV Frönsberg I 1146
8. SFr Emsdetten II 1131
9. BSV Sportschützen Oberwiese I 1104

10. SV Deiringsen I 1104
Einzelwertung

1. D. Prüfe, SGes Hamm 397
2. B. Kurth, BSV Holzwickede 396
3. A. Bielefeld, SGes Hamm 396
4. C. Middrup, SGes Hamm 396
5. M. Ostkamp, SGes Hamm 394
6. N. Koop, SGes Hamm 390
7. A. Fleige, VSS Nordwalde 390
8. S. Westhoff, BSV Sportschützen Oberwiese 389
9. H. Frey, BSV Holzwickede 388

10. C. Hanning, SSV Cherusker Pivitsheide 388
Schüler

1. SGes Hamm I 577
2. SpSch Kloster Epe I 568
3. SpSch Hengsbach & Almer I 561
4. SGes Hamm II 559
5. SFr Emsdetten III 538
6. SpSch Hengsbach & Almer I 532
7. SpSch Kloster Epe II 529
8. SFr Emsdetten I 526
9. SGes Hamm III 524

10. SSK Herford I 523
Einzelwertung

1. M. Brunnenberg, SGes Hamm 195
2. C. Thiedig, SGes Hamm 194
3. J. Brodda, SGes Hamm 190
4. F. Güntmann, SFr Emsdetten 187
5. F. Spicker, SpSch Kloster Epe 185
6. R. Lohmann, SGes Hamm 183
7. M. Seewald, SSV BSG 1397 Datteln 182
8. M. Irle, SV Littfeld 1867 180
9. B. Groos, SV Littfeld 1867 180

10. C. Biermann, SpSch St. Hub Brilon 180
Schüler (w)

1. L. Kosalla, SGes Hamm 192
2. N. Elpers, SpSch Kloster Epe 192
3. L. Baumann, SpSch Kloster Epe 191

4. M. Sopala, SpSch Hengsbach & Almer 191
5. J. Budde, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 188
6. L. Löcker, SpSch Hengsbach & Almer 187
7. N. Kinzig, SpSch Hengsbach & Almer 183
8. K. Rehr, SFr Emsdetten 183
9. L. Schröder, SSK Herford 183

10. V. Stampke, SSV St. Hub Elsen 182
Jugend

1. SSV Bad Waldliesborn I 1155
2. SGes Hamm I 1144
3. SpSch Kloster Epe I 1127
4. BSV Buer-Bülse I 1126
5. SSV Bad Waldliesborn III 1126
6. SV Dreyen I 1125
7. ABC Münster I 1121
8. SpSch Kloster Epe II 1117
9. SSV Bad Waldliesborn II 1109

10. SGes Hamm II 1105
Einzelwertung

1. M. Nentwig, SV Dreyen 384
2. J. Topmöller, SGes Hamm 382
3. D. Topp, SFr Emsdetten 381
4. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 380
5. M. Spriewald, BSV Buer-Bülse 380
6. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 377
7. J. Busse, SV Dreyen 377
8. C. Kichtan, SGes Hamm 376
9. M. Werner, SV Olpe 375

10. J. Gödecker, SV Dreyen 375
Jugend (w)

1. C. Send, SSV Bad Waldliesborn 390
2. M. Mühlenbrock, SGes Hamm 386
3. V. Bobbert, SSV Bad Waldliesborn 386
4. K. Walter, SpSch Kloster Epe 383
5. K. Sago, SG Dorsten-Holsterhausen 382
6. J. Elpers, SpSch Kloster Epe 380
7. V. Münster, SSV Bad Waldliesborn 380
8. J. Wagner, Märker SGem 379
9. J. Deppe, ABC Münster 379

10. M. Konert, SSV Bad Waldliesborn 379
Junioren

1. SSV St. Hub Elsen IV 1150
2. KKSV Geseke I 1138
3. SSV St. Hub Elsen I 1135
4. Schützenges. Bad Salzuflen 1132
5. SGes Hamm I 1127
6. SGem Meschede-Nord I 1124
7. SFr Emsdetten I 1108
8. SSV Bad Waldliesborn I 1107
9. SG Wilmsberg Borghorst I 1104

10. KKSV Meinerzhagen I 1094

Einzelwertung
1. C. Kieslich, SSV St. Hub Elsen 388
2. L. Bretz, SSV St. Hub Elsen 385
3. B. Brüffer, SG Wilmsberg Borghorst 384
4. C. Hanning, SGes Hamm 382
5. B. Knebel, Schützenges. Bad Salzuflen 381
6. E. Marl, SpSch der Plettenberger SG 381
7. M. Erdmann, SSV Südkirchen 380
8. A. Koch, SGem Meschede-Nord 380
9. T. Hardes, SSV St. Hub Elsen 378

10. T. Mattner, SSV BSG 1397 Datteln 378
Juniorinnen

1. SGes Hamm I 1161
2. SGes Hamm II 1143
3. KSuB Krombach I 1136
4. SSV St. Hub Elsen II 1133
5. SFr Emsdetten I 1131
6. SSV Do-Großbarop I 1118
7. SV Erndtebrück I 1113
8. KSuB Krombach II 1111
9. SpSch Mittelstadt I 1110

10. SSV St. Hub Elsen I 1100
Einzelwertung

1. M. Kunz, SGes Hamm 390
2. J. Peters, SGes Hamm 386
3. D. Schoßland, SGes Hamm 385
4. L. Klein, SpSch St. Hub. Altenhof 385
5. N. Wöste, SFr Emsdetten 382
6. J. Glahn, SGes Hamm 381
7. F. Niggemeier, SpS Altenbeken 381
8. T. Spies, SpSch Hubertus Epe 379
9. M. Rosenkranz, KSuB Krombach 374

10. C. Zyche, SSV Do-Großbarop 371
Junioren B

1. J. Schmidt, SSV St. Hub Elsen 389
2. A. Holthöfer, KKSV Geseke 384
3. T. Masjoshusmann, ABC Münster 382
4. A. Schellmann, SGem Meschede-Nord 381
5. K. Fretter, KKSV Geseke 381
6. F. Münster, SSV Bad Waldliesborn 380
7. T. Wasserlos, BSV Bo.-Oberdahlhausen 379
8. P. Rüter, Schützenges. Bad Salzuflen 376
9. J. Henkemeyer, SSV St. Hub Elsen 376

10. T. Schmidt, Schützenges. Bad Salzuflen 375
Juniorinnen B

1. L. Teupe, SFr Emsdetten 393
2. V. Strunkeit, SGes Hamm 387
3. N. Niewöhner, SSV St. Hub Elsen 385
4. M. Gebert, KSuB Krombach 385
5. S. Dreischmeier, SV Winterberg 383
6. C. Broll, SSV Do-Großbarop 381
7. R. Kappen, SGes Winterberg SSG 380

LM-Schuss-
bilder im
Internet
Als kostenlosen Service bie-
tet der WSB seinen Mitglie-
dern die Möglichkeit, die
Schussbilder der Landes-
meisterschaften, die in unse-
rem LandesLeistungsZen-
trum in Dortmund stattfan-
den, unter wsb-home.de als
PDF abzurufen. Neben den
Ergebnislisten sind für die
Disziplinen Luftgewehr, LG-
Dreistellung, LG-Auflage,
Luftpistole, KK-Gewehr (au-
ßer KK-100m), KK-Auflage,
KK-Pistole und Zimmerstut-
zen die Schussbilder online
abrufbar. jj

Landesmeisterschaften 2009

[sport]



8. A. Dietrich, SV Erndtebrück 377
9. S. Meinhardt, KSuB Krombach 377

10. B. Hanselle, SSV St. Hub Elsen 376
Altersherren

1. SGes Dalbke I 1138
2. DSC Wanne-Eickel I 1137
3. DSC Wanne-Eickel II 1122
4. SpSch Visier 59 Ennigerloh 1119
5. SGes Hamm I 1116
6. SFr Emsdetten I 1113
7. KUS Kreuztal I 1113
8. Märker SGem II 1113
9. SpS Altenbeken II 1107

10. SGr Overberge 1103
Einzelwertung

1. N. Venger, SGes Dalbke 387
2. C. Trapp, KUS Kreuztal 385
3. A. Vogel, DSC Wanne-Eickel 383
4. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 383
5. H. Strake, SpSch Visier 59 Ennigerloh 381
6. M. Söndgerath, Märker SGem 380
7. U. Baubkus, SpSch Dahl-Friedrichsthal 380
8. B. Harbsmeyer, DSC Wanne-Eickel 380
9. J. Brechmann, SGes Dalbke 378

10. T. Esser, BSV Castrop-Rauxel-Ost 378
Altersdamen

1. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 1136
2. SSV Ahsen I 1104
3. SGi Lage I 1099
4. SR Ostbevern II 1081
5. SC Unna-Colonie I 1077
6. SV Kleinenbremen I 1076
7. SV Sohlbach I 1047

Einzelwertung
1. I. Fricke, SV Kleinenbremen 380
2. I. Kringe, SBS Rudersdorf 378
3. A. Binder, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 378
4. J. Möllmann, SC Unna-Colonie 373
5. E. Wichmann, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 373
6. M. Jonen, SSG St. Seb. Balve 372
7. R. Jakobskrüger, SGi Lage 370
8. R. Hanning, SGi Lage 366
9. K. Dammeyer, SV Gestringen Isenstedt 366

10. H. Krömpel, SV Sohlbach 365
Senioren

1. DSC Wanne-Eickel I 1118

2. DSC Wanne-Eickel II 1104
3. SV Kleinenbremen I 1104
4. KUS Kreuztal I 1097
5. SGes Hamm I 1093
6. SchtzBataillon-SSG Löhne I 1077
7. Spsch Alstätte I 1076
8. DSC Wanne-Eickel III 1072
9. TSV Ostenfelde I 1071

10. SGr Overberge 1069
Einzelwertung

1. H. Schicker, DSC Wanne-Eickel 380
2. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 375
3. W. Müller, SGes Hamm 374
4. J. Hüging, SG Ahaus 374
5. H. Haget, Spsch Alstätte 373
6. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 372
7. H. Kuhlmann, SV Kleinenbremen 370
8. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 369
9. B. Kalthöner, TSV Ostenfelde 369

10. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 369
Seniorinnen

1. D. Tochtrop, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 380
2. H. Jakob, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 378
3. R. Winnersbach, SSV Ahsen 376
4. E. Rohmann, SR Ostbevern 370
5. B. Breuckmann, SSV Ahsen 366
6. E. Alfermann, SSV Ahsen 362
7. B. Brückelmann, SR Ostbevern 360
8. D. Rotthoff, SpSch Hengsbach & Almer 357
9. M. Derouaux, SSV Altena Evingsen 354

10. S. Busche, BSV Verl-Bornholte-Sende 353
Senioren 2

1. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 368
2. R. Müller, KUS Kreuztal 364
3. G. Kadur, SGr Overberge 362
4. R. Mertens, DSC Wanne-Eickel 361
5. K. Wichmann, SGr Overberge 361
6. G. Stich, KUS Kreuztal 361
7. W. Waskönig, PTSV Dortmund 360
8. K. Henkelmann, SSV Borken 360
9. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 359

10. J. Schäfer, SGr Overberge 356
Federbock/Schlinge

1. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 397
2. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 393
3. B. Speckmann, SGr Vorhelm 392

4. E. Noetzel, SGr Vorhelm 392
5. F. Wieland, SpSch Heessen 392
6. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 392
7. A. Münsterkötter, ABC Münster 391
8. R. Paulisch, SGr Overberge 390
9. A. Schäfers, SpS Altenbeken 390

10. H. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 389
Rollstuhlfahrer

1. F. Falke, SV Deiringsen 383
2. B. Steuerberg, Lüner SV 366

LG Auflage
Senioren A

1. SGr Overberge 895
2. SV Brambauer I 894
3. SV Weidenau I 891
4. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 891
5. Bünder SG I 889
6. SpSch St. Laurentius Westerwiehe 888
7. DSC Wanne-Eickel I 888
8. SSF Greven I 887
9. SpSch Hünsborn I 887

10. SpSch St. Hub Brilon I 886
Einzelwertung

1. P. Tannheuser, BSV Bo.-Oberdahlhausen 300
2. R. Weber, Hilchenbacher SV 299
3. S. Steinkamp, SV Oppenwehe 299
4. M. Bergmann, SGr Overberge 299
5. J. Hötzel, BSG Westerholt 299
6. H. Kuhlmann, SV Quetzen 299
7. P. Austrup, SFr Emsdetten 299
8. W. Niesmann, SGr Overberge 299
9. H. Hilgenkamp, SpSch St. Laur. Westerwieh. 298

10. W. Janneschütz, SGr Overberge 298
Seniorinnen A

1. R. Westhoff, SSV Hub. Spexard 300
2. D. Tochtrop, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 299
3. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 299
4. M. Schmalhorst, St. Laur. Westerwieh. 299
5. R. Konheusler, SpSch St. Hub Brilon 298
6. C. Fischer, SV Weidenau 298
7. H. Paulisch, SGr Overberge 298
8. R. Eisele, SV Dreiländereck Bünde 297
9. B. Groß-Kaimann, St. Laur. Westerwieh. 297

10. V. Reppmann, SV Holthausen 297



3. SpSch Ottfingen I 848
4. Schützenges. Bad Salzuflen 836
5. SV Littfeld 1867 I 818
6. SFr Emsdetten I 815
7. SpSch Ottfingen II 810
8. SV Littfeld 1867 II 792
9. Schützenges. Bad Salzuflen 761

10. SFr Emsdetten II 756
Einzelwertung

1. M. Brunnenberg, SGes. Bad Salzuflen 287
2. J. Brodda, Schützenges. Bad Salzuflen 283
3. A. Bohlenz, SpSch Ottfingen 282
4. F. Spicker, SG Ahaus 281
5. C. Thiedig, Schützenges. Bad Salzuflen 280
6. R. Stock, SpSch Ottfingen 275
7. E. Stenzel, SV Littfeld 1867 275
8. R. Lohmann, Schützenges. Bad Salzuflen 275
9. B. Groos, SV Littfeld 1867 274

10. D. Felmet, SFr Emsdetten 273
Schüler (w)

1. N. Elpers, SG Ahaus 295
2. L. Kosalla, Schützenges. Bad Salzuflen 291
3. S. Hellweg, BSV Verl-Bornholte-Sende 288
4. L. Löcker, SpSch Ottfingen 286
5. L. Baumann, SG Ahaus 283
6. K. Rehr, SFr Emsdetten 282
7. L. Kosalla, Schützenges. Bad Salzuflen 282
8. R. Furmanek, Schützenges. Bad Salzuflen 281
9. S. Gestal, SpSch Ottfingen 280

10. M. Sopala, SpSch Ottfingen 280
Jugend

1. BSV Holzwickede II 1744
2. BSV Holzwickede I 1738
3. Schützenges. Bad Salzuflen 1733
4. SG Ahaus I 1730
5. Schützenges. Bad Salzuflen 1673
6. SSF Greven I 1649
7. BSV Verl-Bornholte-Sende I 1626
8. SFr Emsdetten I 1624
9. VSS Nordwalde I 1623

10. SG Ahaus II 1617
Einzelwertung

1. C. Kichtan, Schützenges. Bad Salzuflen 582
2. A. Hartmann, SG Ahaus 574
3. P. Holtkötter, BSV Holzwickede 574
4. D. Topp, SFr Emsdetten 573
5. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 569
6. J. Wiesekopsieker, SGes. Bad Salzuflen 567
7. P. Trunk, BSV Freischütz Hiltrop 564
8. J. Holtkötter, BSV Holzwickede 560
9. R. Rabensdorf, Detmolder SGes 558

10. S. Elsner, Schützenges. Bad Salzuflen 557
Jugend (w)

1. V. Münster, BSV Holzwickede 586
2. C. Send, BSV Holzwickede 585
3. V. Bobbert, BSV Holzwickede 582
4. J. Elpers, SG Ahaus 579
5. J. Wagner, Märker SGem 578
6. H. Berretz, BSV Holzwickede 578
7. M. Mühlenbrock, SGes. Bad Salzuflen 578
8. M. Konert, BSV Holzwickede 577
9. K. Walter, SG Ahaus 577

10. J. Kurek, Schützenges. Bad Salzuflen 573

Zimmerstutzen
Herren

1. SSV Cherusker Pivitsheide I 780
2. SpSch Reken I 768
3. ABC Münster I 761
4. SpSch Reken II 690

Einzelwertung
1. D. Hoffboll, SGi Lette 275
2. W. Hüntrup, ABC Münster 275
3. S. Opfer, SSV Cherusker Pivitsheide 263
4. R. Benson, SpSch Reken 262
5. M. Hötte, SV Lippstadt Nord 262
6. G. Altmiks, SpS Altenbeken 260
7. M. Zeisberg, SSV Cherusker Pivitsheide 260
8. T. Neugebauer, SGr Overberge 259
9. G. Bensch, SSV Cherusker Pivitsheide 257

10. F. Wenner, SSC Soest-Süd 254
Damen

1. VSS Burgsteinfurt I 786
2. SGR St. Ant. Coesfeld II 768
3. SGes Bad Meinberg II 747

Einzelwertung
1. A. Fleige, VSS Burgsteinfurt 271
2. Y. Brodrecht, BSV Lüdenscheid 267
3. M. Bresler, VSS Burgsteinfurt 262
4. A. Walter, SGR St. Ant. Coesfeld 259
5. H. Grothus, VSS Burgsteinfurt 253
6. S. Nunne, SGes Bad Meinberg 251
7. S. Ruppert, SV Ostenfeldmark Hamm 251
8. D. Brüggemann, SGes Bad Meinberg 245

Altersherren
1. SGr Overberge 791
2. SGr Overberge 788
3. SGr Overberge 779
4. SGi Lage I 773
5. KUS Kreuztal I 772

Einzelwertung
1. C. Trapp, KUS Kreuztal 268
2. W. Thiedig, SGr Overberge 266
3. R. Haarmann, SGr Overberge 262
4. J. Wieczorek, SGr Overberge 261
5. L. Scholthaus, VSS Burgsteinfurt 260
6. H. Schulte-Berthold, SGr Overberge 260
7. U. Langenhorst, VSS Burgsteinfurt 258
8. D. Meyer, SGr Overberge 257
9. H. Böinghoff, SGr Overberge 256

10. U. Jakobskrüger, SGi Lage 255
Altersdamen

1. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 270
2. A. Binder, SV Ostenfeldmark Hamm 265
3. E. Rohmann, SGR St. Ant. Coesfeld 259
4. K. Ewald, SGes Bad Meinberg 251
5. G. Klimmek, SGR St. Ant. Coesfeld 250
6. I. Korf, Sportschützen Brake-Lippe 234

Senioren
1. H. Kilger, SGes Hamm 271
2. A. Thutwol, SGr Overberge 269
3. L. Haase, BSV Lüdenscheid 268
4. K. Vogel, SGr Overberge 264
5. K. Schmolke, SGi Lage 263
6. W. Boeckem, BSV Lüdenscheid 260
7. P. Wehner, SGi Lage 255
8. G. Langkowski, SV Lünen-Süd 253
9. P. Fischer, KUS Kreuztal 250

10. H. Born, SGr Overberge 249
Senioren 2

1. G. Grabosch, SGr Overberge 275
2. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 257
3. G. Kadur, SGr Overberge 256
4. K. Henkelmann, SSV Borken 255
5. R. Müller, KUS Kreuztal 254
6. J. Schäfer, SGr Overberge 252
7. K. Wichmann, SGr Overberge 251
8. W. Pelzer, Lüner SV 250
9. A. Vorbeck, SGi Lage 248

10. P. Wolf, Lüner SV 239
Federbock/Schlinge

1. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 280
2. F. Wieland, SpSch Heessen 276
3. H. Humann, ABC Münster 274
4. W. Scherner, SpSch Altenbögge-Bönen 272
5. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 271
6. R. Schenk, SGr Overberge 271
7. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 269
8. F. Laubrock, ABC Münster 263
9. W. Lätsch, SGr Overberge 259

10. J. Behr, ABC Münster 256
Rollstuhlfahrer

1. F. Falke, SGes Hamm 257

Zimmerstutzen Auflage
offene Klasse

1. SGi Lage I 810
2. PTSV Dortmund I 803
3. SC Unna-Colonie I 801
4. SGr Overberge 799
5. SGr Overberge 798

Einzelwertung
1. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 284
2. H. Holtkötter, SGr Vorhelm 283
3. A. Vorbeck, SGi Lage 280
4. U. Menzel, SGes Bad Meinberg 278
5. P. Wehner, SGes Spenge 277
6. K. Wichmann, SGr Overberge 277
7. A. Pelster, SR Ostbevern 276
8. H. Becker, SSC Soest-Süd 276
9. F. Falke, SGes Hamm 273

10. D. Martinschledde, PTSV Dortmund 272

KK 100 Meter
Herren

1. KUS Kreuztal I 868
2. SuSV Feudingen I 863
3. SV Lippstadt Nord I 861
4. SGes Heepen I 860
5. SSC Bruchmühlen I 858
6. BSV Lüdenscheid I 857
7. BSV Holzwickede I 853
8. SGes Hamm I 847
9. SV Lennetal I 844

10. SV Olpe I 835
Einzelwertung

1. B. Knebel, KUS Kreuztal 296
2. B. Seipelt, SuSV Feudingen 294

Senioren B
1. SSF Greven I 892
2. St. Anna Nuttlar I 890
3. SGr Overberge 886
4. SGr Overberge 885
5. SSV Bad Waldliesborn I 885
6. KUS Kreuztal I 884
7. ABC Münster I 883
8. SchtzBataillon-SSG Löhne I 883
9. SpSch Westtünnen I 882

10. Kiersper Schützenverein 1899 881
Einzelwertung

1. W. Kaschuba, SBS Andreas Hofer Gladbeck 300
2. W. Zeitz, Bünder SG 299
3. G. Kadur, SGr Overberge 299
4. H. Artmeier, SSF Greven 299
5. B. Zigan, SSV Bad Waldliesborn 299
6. H. Heidemann, BSV Brakel 299
7. E. Weiße, SV Ostenfeldmark Hamm 299
8. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 299
9. E. Artmeier, SSF Greven 299

10. E. Laatsch, Voerder SV 298
Seniorinnen B

1. H. Große-Geldermann, SSC Wulfen 299
2. E. Westkämper, SpSch Ottfingen 296
3. H. Berning, SSF Greven 296
4. E. Lobert, SV Emst Bissingheim Oberstadt 295
5. G. Schulz, BSV Lüdenscheid 295
6. U. Dube, SGr Overberge 294
7. K. Heike, SuHV Altenbögge 294

8. M. Pleger, Altenvoerder SV 1899 293
9. E. Bende, SpSch Horneburg 293

10. E. Heitze, SBS Rudersdorf 292
Senioren C

1. J. Schwert, St. Anna Nuttlar 298
2. G. Schilke, BSV Hemer 297
3. H. Maier, Kiersper Schützenverein 1899. 297
4. U. Jamrowski, KUS Kreuztal 296
5. W. Neuberth, SSC Haltern 296
6. A. Münsterkötter, ABC Münster 296
7. H. Hellenkamp, Coerder BS Münster 296
8. H. Streckert, SpSch Beckum 296
9. J. Schäfer, SGr Overberge 295

10. D. Wölki, SV Hagen Holthausen 295
Seniorinnen C

1. S. Garthe, SpSch Mittelstadt 292
2. I. Schünemann, SC Schwerte 290
3. B. Jamrowski, KUS Kreuztal 289
4. L. Czechowitz, Sportschützen Brake-Lippe 287
5. R. Simaitis, SV Brambauer 286
6. I. Vollmer, SSF Greven 285
7. I. Lubitz, Altenvoerder SV 1899 285
8. M. Horn, BSV Herbede 1850 285
9. U. Zehner, BSV Do-Aplerbeck 284

10. I. Schwarz, Nördl-Dortmunder SB 283

Luftgewehr 3-Stellung
Schüler

1. Schützenges. Bad Salzuflen 861
2. SG Ahaus I 859

[sport]
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10. H. Brühl, SpSch Heessen 289
Rollstuhlfahrer

1. F. Falke, SGes Hamm 275

KK-Sportgewehr
Herren

1. SGes Hamm I 1706
2. SGes Heepen I 1694
3. SGes Heepen II 1682
4. SGes Hamm II 1676
5. BSV Buer-Bülse I 1661
6. SGem Altenfelde I 1653
7. KUS Kreuztal I 1647
8. BSV Holzwickede I 1640
9. SV Deiringsen I 1639

10. Lüdenscheider SGes I 1606
Einzelwertung

1. S. Busse, SGes Heepen 574
2. B. Seipelt, SGes Hamm 572
3. P. Deimann, SV Deiringsen 569
4. P. Rogner, SGes Hamm 569
5. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 569
6. H. Dietrich, BSV Buer-Bülse 567
7. G. Altmiks, SGes Heepen 565
8. A. Klitzsch, SGes Hamm 565
9. D. Elsbecker, SGes Heepen 565

10. J. Kurek, SGes Hamm 564
Damen

1. SGes Hamm I 1725
2. SGes Hamm II 1706
3. BSV Holzwickede I 1699

Einzelwertung
1. M. Ostkamp, SGes Hamm 578
2. A. Bielefeld, SGes Hamm 577
3. M. Rave, ABC Münster 576
4. C. Hanning, SGes Hamm 576
5. C. Middrup, SGes Hamm 574
6. S. Gücker, BSV Holzwickede 570
7. N. Koop, SGes Hamm 570
8. H. Frey, BSV Holzwickede 568
9. A. Dieckmann, BSV Holzwickede 561

10. S. Beckmann, TSV Ostenfelde 558
Jugend

1. SV Winterberg I 1657
2. SGes Hamm I 1639

3. SG Ahaus I 1633
4. SV Winterberg III 1631
5. SGes Hamm II 1606
6. SSK Herford I 1596
7. ABC Münster I 1556

Einzelwertung
1. J. Topmöller, SGes Hamm 558
2. M. Nentwig, SSK Herford 547
3. J. Holtkötter, SV Winterberg 546
4. A. Hartmann, SG Ahaus 543
5. P. Holtkötter, SV Winterberg 536
6. J. Wiesekopsieker, SGes. Bad Salzuflen 531
7. T. Winter, SSK Herford 530
8. C. Kichtan, SGes Hamm 527
9. S. Elsner, SGes Hamm 527

10. D. Topp, SFr Emsdetten 524
Jugend (w)

1. J. Deppe, ABC Münster 558
2. V. Bobbert, SV Winterberg 556
3. V. Münster, SV Winterberg 555
4. J. Kurek, SGes Hamm 554
5. J. Elpers, SG Ahaus 554
6. M. Konert, SV Winterberg 549
7. C. Send, SV Winterberg 546
8. M. Mühlenbrock, SGes Hamm 545
9. K. Walter, SG Ahaus 536

10. Y. Strunkeit, SGes Hamm 534
Junioren

1. SSK Herford I 1659
2. St. Ser SBR Calle I 1642
3. St. Ser SBR Calle III 1620
4. SGes Hamm I 1598

Einzelwertung
1. B. Knebel, SSK Herford 562
2. S. Pauly, St. Ser SBR Calle 556
3. A. Falkenberg, St. Ser SBR Calle 549
4. C. Hanning, SGes Hamm 549
5. P. Glückert, SSK Herford 546
6. A. Kotthoff, St. Ser SBR Calle 541
7. C. Kieslich, St. Ser SBR Calle 539
8. T. Hardes, St. Ser SBR Calle 532
9. J. Müller, SGes Hamm 506

10. J. Weiring, SpSch Horneburg 490
Juniorinnen

1. SGes Hamm I 1684

3. P. Westhoff, SGes Heepen 294
4. O. Freund, SV Lippstadt Nord 293
5. A. Klitzsch, SGes Hamm 292
6. T. Linnepe, BSV Lüdenscheid 291
7. T. Combrink, SuSV Feudingen 291
8. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 291
9. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 290

10. M. Hummler, KUS Kreuztal 290
Damen

1. SGes Hamm I 869
2. SG Ahaus I 859
3. SV Littfeld 1867 I 855
4. Nördl-Dortmunder SB I 852
5. SpSch Mittelstadt I 848

Einzelwertung
1. C. Send, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark 294
2. K. Frankrone, SGem Altenfelde 293
3. J. Peters, Nördl-Dortmunder SB 293
4. N. Koop, SGes Hamm 292
5. V. Bobbert, BSV Holzwickede 291
6. J. Elpers, SG Ahaus 289
7. S. Gernand, SV Littfeld 1867 289
8. D. Hülshoff, SGes Hamm 289
9. D. Prüfe, SGes Hamm 288

10. J. Kurek, Schützenges. Bad Salzuflen 288
Altersherren

1. DSC Wanne-Eickel I 869
2. SSC Bruchmühlen I 860
3. DSC Wanne-Eickel III 854
4. KUS Kreuztal I 853
5. SSC Bruchmühlen II 850
6. DSC Wanne-Eickel II 850
7. SGr Overberge 837
8. SGes Hamm I 836
9. SGes Hamm II 831

10. DSC Wanne-Eickel V 831
Einzelwertung

1. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 293
2. A. Vogel, DSC Wanne-Eickel 289
3. D. Meyer, SGr Overberge 289
4. N. Venger, SSC Bruchmühlen 288
5. J. Schweppe, SSC Bruchmühlen 287
6. J. Brechmann, SSC Bruchmühlen 287
7. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 287
8. M. Söndgerath, Märker SGem 286

9. B. Harbsmeyer, DSC Wanne-Eickel 286
10. C. Trapp, KUS Kreuztal 286

Altersdamen
1. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 284
2. D. Tochtrop, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 279
3. A. Binder, Nördl-Dortmunder SB 278
4. H. Krömpel, KUS Kreuztal 276
5. E. Rohmann, SR Ostbevern 272
6. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper SV 271
7. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 270
8. B. Breuckmann, BSG Stuckenb.-Hochlarm. 270
9. R. Jakobskrüger, SGi Lage 269

10. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 264
Senioren

1. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 288
2. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 287
3. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 285
4. B. Broschinski, DSC Wanne-Eickel 285
5. L. Haase, BSV Lüdenscheid 283
6. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 282
7. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 281
8. K. Schmolke, SGi Lage 279
9. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 279

10. E. Hahn, DSC Wanne-Eickel 277
Senioren 2

1. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 283
2. R. Müller, KUS Kreuztal 280
3. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 277
4. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 274
5. R. Mertens, SV Pluggendorfer-Jäger 271
6. G. Stich, KUS Kreuztal 270
7. G. Andreas, BSV Lüdenscheid 269
8. G. Kadur, SGr Overberge 262
9. J. Schäfer, SGr Overberge 260

10. W. Pelzer, Lüner SV 259
Federbock/Schlinge

1. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 296
2. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 295
3. U. Dube, SGr Overberge 294
4. W. Lätsch, SGr Overberge 294
5. F. Wieland, SpSch Heessen 294
6. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 293
7. R. Graaf de, SGes Hamm 291
8. D. Kölbel, ABC Münster 290
9. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 290

E I N  U N T E R N E H M E N
D E R  U M A R E X - G R U P P E

Mehr Kontrolle: Durch das neue Absorbersystem „XT“

 und drei große Gasentlastungsbohrungen im Lauf wird

 der Bewegungsimpuls auf ein Minimum reduziert

Mehr Präzision: Durch einen neuen Kompensator mit

 optimiertem Strömungsverlauf

Mehr Griffigkeit: Durch speziell beschichtete  

Schichtholzgriffe in drei Größen

www.carl-walther.com

ANGEBOT DES MONATS

LP300XT

JULI 2009

LP300XT

Angebot nur im Juli beim WALTHER Target 
Shop Fachhandel erhältlich. 
Lieferung solange Vorrat reicht.

Nur für kurze Zeit mit 

kostenloser zweiter 

Kartusche erhältlich *

* im Wert von 159,- € (empf. Ladenpreis)



2. SGi Lage I 1547
Einzelwertung

1. E. Rohmann, SSF Greven 554
2. H. Jakob, SGi Lage 548
3. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper SV 539
4. R. Jakobskrüger, SGi Lage 536
5. R. Hanning, SGi Lage 530
6. A. Binder, SSF Greven 529
7. D. Tochtrop, SSF Greven 516
8. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 514
9. B. Brückelmann, SSF Greven 506

10. E. Bensch, SGi Lage 481
Senioren

1. W. Brauns, SV Gehlenbeck 567
2. H. Schicker, DSC Wanne-Eickel 560
3. G. Boer, Lüdenscheider SGes 550
4. M. Zimmer, SV Gehlenbeck 546
5. E. Marchner, DSC Wanne-Eickel 544
6. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 544
7. E. Abraham, SV Gehlenbeck 541
8. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 540
9. B. Broschinski, DSC Wanne-Eickel 539

10. R. Müller, KUS Kreuztal 538

KK-Sportgewehr Auflage
Senioren A

1. SpSch St. Laurentius Westerwiehe 866
2. SV Brambauer I 865
3. DSC Wanne-Eickel I 864
4. SGr Overberge 862
5. Bünder SG I 859
6. SV Oppenwehe I 855
7. SC Bodelschwingh I 849
8. BSG Westerholt I 848
9. SV Weidenau I 847

10. SGes Spenge I 846
Einzelwertung

1. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 292
2. P. Wehner, SGes Spenge 292
3. T. Schirmer, SGr Overberge 291
4. G. Götz, SV Brambauer 291
5. S. Steinkamp, SV Oppenwehe 290
6. B. Spielbrink, SSF Greven 290
7. H. Stagnet, SV Brambauer 290
8. J. Hötzel, BSG Westerholt 290
9. P. Tannheuser, BSV Bo.-Oberdahlhausen 289

10. T. Janßen, SC Bodelschwingh 289
Seniorinnen A

1. B. Groß-Kaimann, St. Laur. Westerwieh. 293
2. E. Dick, Bünder SG 292
3. I. Afflerbach, SV Hemschlar 288
4. B. Falck, SchtzBataillon-SSG Löhne 287
5. D. Adick, SV Goldhügel 287
6. R. Eisele, SV Dreiländereck Bünde 287
7. A. Kreuz, SV Herzhausen 286
8. J. Hullermann, SFr Emsdetten 286
9. B. Schöbel, SGr Overberge 285

10. E. Rühl-Schiplock, SV Frotheim 284
Senioren B

1. SGr Overberge 862
2. KUS Kreuztal III 850
3. ABC Münster I 849
4. SSF Greven I 847
5. SGr Overberge 842
6. BSV Do-Aplerbeck I 840
7. SGes Hamm I 837
8. Kiersper Schützenverein 1899 834
9. SFr Emsdetten I 833

10. SpSch Mittelstadt I 827
Einzelwertung

1. G. Kadur, SGr Overberge 294
2. H. Artmeier, SSF Greven 291
3. F. Falke, SGes Hamm 291
4. H. Becker, SSC Soest-Süd 291
5. H. Heidemann, BSV Brakel 291
6. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 289
7. N. Pachur, Dr., SpSch Steinheim 287
8. R. Müller, KUS Kreuztal 287
9. H. Loleit, BSV Do-Aplerbeck 286

10. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 286
Seniorinnen B

1. E. Lobert, SV Emst Bissingheim Oberstadt 283
2. E. Bende, SpSch Horneburg 282
3. C. Dussy-Pitann, Wehringhauser SGi 279
4. I. Hane, BSV Do-Aplerbeck 276
5. U. Dube, SGr Overberge 274
6. E. Heidemann, BSV Brakel 273
7. U. Blankenburg, SSV Bad Waldliesborn 266
8. U. Kopitz, SV Struthütten 262
9. U. Bauer, Ennepetal Milsper SV 259

10. E. Warnebier, SV Schnee Ende Herdecke 258
Senioren C

1. H. Krumm, SV Struthütten 289
2. H. Maier, Kiersper Schützenverein 1899 288

3. J. Schäfer, SGr Overberge 288
4. F. Laubrock, ABC Münster 286
5. J. Feldhoff, BSG Bochum-Langendreer 286
6. E. Mehrmann, BSG Bochum-Langendreer 284
7. H. Humann, ABC Münster 284
8. H. Gerling, SSV Uphausen 283
9. F. Fick, KUS Kreuztal 283

10. M. Garthe, SpSch Mittelstadt 282
Seniorinnen C

1. J. Menn, Hilchenbacher SV 255

KK 50 Meter Zielfernrohr
Carl Zeiss Aufg
Senioren A

1. H. Becker, SGr Overberge 294
2. W. Janneschütz, SGr Overberge 290
3. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 289
4. H. Humann, ABC Münster 288
5. J. Schäfer, SGr Overberge 287
6. H. Bürk, van, SBS Andreas Hofer Gladbeck 287
7. T. Schirmer, SGr Overberge 286
8. P. Eckmann, SGr Overberge 285
9. D. Droszella, SV Weidenau 284

10. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 283

Ordonnanzgewehr
offene Klasse

1. SV Höxter I 871
2. SG Wunderthausen I 868
3. SpSch Freudenberg I 857
4. SpSch Rheine I 752

Einzelwertung
1. F. Tegethoff, SV Höxter 395
2. B. Rasche, SG Wunderthausen 388
3. R. Berghus, SpSch Rheine 383
4. G. Schiemann, SV Niederschelden 374
5. H. Seidel, SV Höxter 371
6. C. Hambürger, SpSch Freudenberg 305
7. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 294
8. T. Prinz, SV Herzhausen 292
9. S. Benfer, SG Wunderthausen 289

10. H. Haschke, SpSch Freudenberg 287

KK Freie Waffe
Herren

1. SSC Bruchmühlen I 3442
2. SSC Bruchmühlen IV 3421
3. SSC Bruchmühlen II 3405
4. DSC Wanne-Eickel I 3395
5. DSC Wanne-Eickel II 3343
6. KUS Kreuztal I 3337
7. SGes Hamm I 3330
8. SuSV Feudingen I 3320
9. DSC Wanne-Eickel III 3297

10. TuS 09 Erkenschwick I 3236
Einzelwertung

1. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 1157
2. C. Butz, SSC Bruchmühlen 1146
3. S. Busse, SSC Bruchmühlen 1142
4. P. Westhoff, SSC Bruchmühlen 1142
5. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 1139
6. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 1139
7. P. Rogner, SSC Bruchmühlen 1139
8. A. Strohmann, SSC Bruchmühlen 1138
9. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 1138

10. J. Niehüser, SSC Bruchmühlen 1137
Jugend

1. SSV Bad Waldliesborn I 3318
Einzelwertung

1. M. Nentwig, SSV Bad Waldliesborn 1121
2. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 1108
3. J. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 1089

Junioren
1. SSC Bruchmühlen I 3334
2. SSV St. Hub Elsen II 3310
3. SGes Hamm I 3230

Einzelwertung
1. B. Knebel, SSC Bruchmühlen 1120
2. C. Hanning, SGes Hamm 1113
3. S. Pauly, SSV St. Hub Elsen 1110
4. J. Müller, SGes Hamm 1011
5. R. Nolte, SGes Hamm 999

Junioren B
1. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 1114
2. T. Rump, SGes Hamm 1106
3. J. Schmidt, SSV St. Hub Elsen 1106
4. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 1100
5. M. Jätzel, SSV St. Hub Elsen 1094
6. J. Fleige, SSF Greven 1066
7. B. Brüffer, SSF Greven 802

KK-Liegendkampf 
Herren

1. SSC Bruchmühlen I 1784
2. SSC Bruchmühlen II 1766

2. SV Brauersdorf I 1654
3. SGes Hamm II 1654
4. SpSch Mittelstadt I 1605
5. St. Ser SBR Calle IV 1587

Einzelwertung
1. M. Kunz, SGes Hamm 574
2. J. Peters, SGes Hamm 569
3. D. Schoßland, SGes Hamm 555
4. L. Happ, SpSch Mittelstadt 540
5. J. Glahn, SpSch Mittelstadt 539
6. N. Wöste, SFr Emsdetten 528
7. S. Jünger, SpSch Mittelstadt 526

Junioren B
1. T. Wasserlos, BSV Freischütz Hiltrop 563
2. J. Schmidt, St. Ser SBR Calle 554
3. T. Schmidt, SSK Herford 550
4. P. Rüter, SSK Herford 547
5. J. Fleige, VSS Nordwalde 546
6. T. Rump, SGes Hamm 543
7. T. Woltering, SG Ahaus 539
8. M. Jätzel, St. Ser SBR Calle 532
9. M. Hartmann, SG Ahaus 528

10. S. Golücke, BSV Freischütz Hiltrop 526
Juniorinnen B

1. M. Gebert, SV Brauersdorf 570
2. P. Schwab, SGes Hamm 552
3. J. Werthenbach, SV Brauersdorf 550
4. L. Bretz, St. Ser SBR Calle 547
5. A. Steinhoff, SGes Hamm 547

6. L. Teupe, SFr Emsdetten 546
7. J. Boss, BSV Frönsberg 542
8. V. Strunkeit, SGes Hamm 541
9. S. Meinhardt, SV Brauersdorf 534

10. S. Dreischmeier, SV Winterberg 531
Altersherren

1. DSC Wanne-Eickel I 1673
2. KUS Kreuztal I 1655
3. SV Gehlenbeck II 1652
4. SV Gehlenbeck III 1639
5. SV Gehlenbeck I 1636
6. DSC Wanne-Eickel V 1635
7. DSC Wanne-Eickel III 1630
8. DSC Wanne-Eickel II 1626
9. SGes Hamm I 1619

10. DSC Wanne-Eickel IV 1613
Einzelwertung

1. N. Venger, SV Gehlenbeck 561
2. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 560
3. B. Schneider, KUS Kreuztal 555
4. C. Trapp, KUS Kreuztal 555
5. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 553
6. B. Harbsmeyer, DSC Wanne-Eickel 551
7. U. Baubkus, SV Weidenau 550
8. J. Brechmann, SV Gehlenbeck 550
9. A. Kalika, SV Gehlenbeck 547

10. H. Schulte-Berthold, DSC Wanne-Eickel 547
Altersdamen

1. SSF Greven I 1589
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6. G. Kummerow, SV Kleinenbremen 585
7. L. Lawrence, SSV St. Hub Elsen 580
8. G. Kenter, SSC Werl 576
9. M. Deichsel, PSV Stukenbrock-Senne 575

10. H. Duch, SSC Bruchmühlen 574
Damen

1. L. Niederstuke, SSC Bruchmühlen 576
2. M. Rott, PSV Stukenbrock-Senne 565
3. R. Wickenkamp, BSV Werste 526

Luftpistole
Herren

1. SpSch Raesfeld/Westf I 1144
2. SpSch Raesfeld/Westf V 1133
3. SpSch Raesfeld/Westf IV 1116
4. SpSch Ennigerloh I 1108
5. SpSch Raesfeld/Westf III 1100
6. SV Silschede I 1098
7. SV Altenseelbach I 1094
8. SpSch Sythen I 1079
9. SSV Do-Scharnhorst I 1077

10. SpSch Bottrop-Eigen I 1073
Einzelwertung

1. P. Michel, SpSch Raesfeld/Westf 388
2. H. Stern, SpSch Raesfeld/Westf 383
3. M. Schleuter, SpSch Raesfeld/Westf 383
4. M. Peirick, SpSch Raesfeld/Westf 382
5. A. Brossart, SV Meiersfeld Rödlinghausen 380
6. T. Diekhoff, KKSV Breden 379
7. E. Abram, SpSch Raesfeld/Westf 376
8. C. Baumann, SpSch Raesfeld/Westf 376
9. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 375

Damen
1. Steverschützen Senden I 1077
2. ESV Warendorf I 1027
3. KKSV Geseke I 1014
4. SG Feldmark I 1010
5. Arnsberger BSGes. I 1010
6. SV Meiswinkel I 979

3. SSC Bruchmühlen V 1764
4. BSV Buer-Bülse I 1761
5. SSV St. Hub Elsen I 1756
6. SSC Bruchmühlen III 1755
7. SGes Hamm I 1754
8. KUS Kreuztal I 1749
9. SGi Lette I 1747

10. SSC Bruchmühlen IV 1746
Einzelwertung

1. M. Eckhardt, SSC Bruchmühlen 599
2. J. Kurek, SGes Hamm 594
3. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 593
4. C. Butz, SSC Bruchmühlen 592
5. H. Dietrich, BSV Buer-Bülse 591
6. C. Storck, SSC Bruchmühlen 591
7. J. Niehüser, SSC Bruchmühlen 590
8. M. Hummler, SSV St. Hub Elsen 590
9. D. Frey, BSV Buer-Bülse 590

10. M. Jähn, SV Kleinenbremen 589
Damen

1. SGes Hamm I 1763
2. BSV Holzwickede I 1762
3. SGes Hamm II 1745
4. SFr Emsdetten I 1720

Einzelwertung
1. H. Frey, BSV Holzwickede 593
2. A. Bielefeld, SGes Hamm 591
3. M. Ostkamp, SGes Hamm 590
4. S. Gernand, BSV Holzwickede 589
5. N. Koop, SGes Hamm 587
6. D. Hülshoff, SGes Hamm 586
7. H. Bowenkamp, SSC Bruchmühlen 584
8. M. Stromberg, SGes Hamm 582
9. D. Rima, SSC Bruchmühlen 581

10. S. Gücker, BSV Holzwickede 580
Jugend

1. SV Erndtebrück I 1721
2. Schützenges. Bad Salzuflen 1719
3. SG Ahaus I 1718
4. SV Erndtebrück II 1707
5. SSK Herford I 1697
6. Schützenges. Bad Salzuflen 1683
7. SSF Greven I 1668
8. SV Alte Burg Afholderbach 1936 e 1525

Einzelwertung
1. M. Nentwig, SSK Herford 588
2. J. Holtkötter, SV Erndtebrück 584
3. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 579
4. A. Hartmann, SG Ahaus 578
5. J. Topmöller, Schützenges. Bad Salzuflen 576
6. C. Kichtan, Schützenges. Bad Salzuflen 572
7. P. Holtkötter, SV Erndtebrück 569
8. N. Masjoshusmann, ABC Münster 569
9. T. Winter, SSK Herford 568

10. J. Heitjans, SFr Emsdetten 567
Jugend (w)

1. Y. Strunkeit, Schützenges. Bad Salzuflen 577
2. C. Send, SV Erndtebrück 573
3. J. Elpers, SG Ahaus 573
4. V. Bobbert, SV Erndtebrück 572
5. K. Walter, SG Ahaus 567
6. J. Kurek, Schützenges. Bad Salzuflen 566
7. V. Münster, SV Erndtebrück 565
8. M. Konert, SV Erndtebrück 565
9. F. Kriebel, SSF Greven 562

10. F. Hackler, SSG Saßmannsh.-Holzh.-B. 562
Junioren

1. SGes Winterberg -Schießsportgrup 1762
2. SSC Bruchmühlen I 1733
3. SGes Hamm I 1729
4. SGes Winterberg -Schießsportgrup 1716
5. BSV Freischütz Hiltrop I 1699
6. SV Winterberg I 1686
7. SFr Emsdetten I 1639
8. ABC Münster I 1588

Einzelwertung
1. S. Pauly, SGes Winterberg SSG 595
2. B. Knebel, SSC Bruchmühlen 587
3. A. Falkenberg, SGes Winterberg -ScSG 584
4. T. Hardes, SGes Winterberg SSG 583
5. C. Hanning, SGes Hamm 582
6. R. Nolte, SGes Hamm 572
7. P. Rheinberg, SBS Andreas Hofer Gladbeck 571
8. J. Weiring, SpSch Horneburg 571
9. R. Samson, Berghofer SGi 571

10. S. Schledde, SV Pavenstädt 564
Juniorinnen

1. SGes Hamm I 1742
2. SpSch Hünsborn I 1719
3. SpSch Mittelstadt I 1700
4. SSF Greven I 1700
5. SSV St. Hub Elsen I 1663
6. Schützenverein Drohne I 1649
7. SV Winterberg I 1639

Einzelwertung
1. M. Kunz, SGes Hamm 588
2. M. Rott, PSV Stukenbrock-Senne 584
3. J. Peters, SGes Hamm 573
4. D. Schoßland, SGes Hamm 573
5. J. Glahn, SpSch Mittelstadt 570
6. D. Nordhoff, SSF Greven 570
7. S. Jünger, SpSch Mittelstadt 567
8. L. Happ, SpSch Mittelstadt 563
9. N. Wöste, SSF Greven 560

10. V. Hohlt, Schützenverein Drohne 554
Junioren B

1. M. Jätzel, SGes Winterberg SSG 583
2. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 578
3. T. Wasserlos, BSV Freischütz Hiltrop 577
4. J. Schmidt, SGes Winterberg-SSG 577
5. N. Meier, SV Lohfeld Hainholz 576
6. J. Fleige, SSF Greven 576
7. P. Holtkötter, SV Winterberg 575
8. T. Rump, SGes Hamm 575
9. R. Salewski, PSV Stukenbrock-Senne 574

10. F. Münster, SV Winterberg 571
Juniorinnen B

1. V. Strunkeit, SGes Hamm 581
2. S. Meinhardt, SpSch Hünsborn 580
3. M. Gebert, SpSch Hünsborn 579
4. L. Teupe, SSF Greven 570
5. V. Janwlecke, Schützenverein Drohne 561
6. J. Werthenbach, SpSch Hünsborn 560
7. S. Deichsel, SSV St. Hub Elsen 557
8. L. Bretz, SSV St. Hub Elsen 556
9. B. Hanselle, SSV St. Hub Elsen 550

10. S. Dreischmeier, SV Winterberg 549
Altersherren

1. SSC Bruchmühlen I 1771
2. SSC Bruchmühlen II 1763
3. SGi Holzhausen Porta I 1763
4. KUS Kreuztal I 1759
5. SSC Bruchmühlen III 1748
6. DSC Wanne-Eickel III 1744
7. DSC Wanne-Eickel I 1744
8. SSC Bruchmühlen IV 1740
9. DSC Wanne-Eickel II 1740

10. St. Anna Nuttlar I 1740
Einzelwertung

1. N. Venger, SSC Bruchmühlen 595
2. T. Becker, SGi Holzhausen Porta 590
3. C. Trapp, KUS Kreuztal 588
4. D. Stimper, KUS Kreuztal 587
5. U. Baubkus, SV Weidenau 587
6. J. Bolster, de, ABC Münster 586
7. A. Kalika, SSC Bruchmühlen 585
8. J. Wieczorek, DSC Wanne-Eickel 585
9. F. Copei, SSC Bruchmühlen 584

10. H. Nolting, SGi Holzhausen Porta 584
Altersdamen

1. SV Kleinenbremen I 1744
2. SGi Lage I 1714
3. SGi Lage II 1712
4. SSF Greven I 1680

Einzelwertung
1. I. Fricke, SV Kleinenbremen 587
2. E. Bergmeier, SV Kleinenbremen 583
3. S. Busche, SGi Lage 581
4. J. Säger, SGi Lage 576
5. E. Rohmann, SSF Greven 576
6. R. Jakobskrüger, SGi Lage 575
7. R. Hanning, SGi Lage 575
8. U. Thelen, SV Kleinenbremen 574
9. M. Büdenbender, SSF Greven 574

10. E. Schöneweis, SGes Winterberg SSG 572
Senioren

1. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 596
2. A. Thutwol, SSC Bruchmühlen 591
3. G. Stich, KUS Kreuztal 589
4. W. Brauns, SGi Holzhausen Porta 589
5. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 587
6. J. Stirnberg, St. Anna Nuttlar 586
7. P. Wehner, SGi Lage 584
8. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 583
9. E. Abraham, SSC Bruchmühlen 583

10. W. Jütte, St. Anna Nuttlar 583

GK 300 Meter Liegend
Herren

1. SSC Bruchmühlen I 1771
2. PSV Stukenbrock-Senne I 1709
3. SSC Bruchmühlen II 1699

Einzelwertung
1. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 593
2. A. Strohmann, SSC Bruchmühlen 590
3. S. Busse, SSC Bruchmühlen 588
4. F. Tegethoff, SSV St. Hub Elsen 588
5. M. Wolf, SSV St. Hub Elsen 585
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Hinweis:
Trainingsmöglichkeiten auf dem 300-Meter-Schießstand
Mandalay 6 im Sennelager bestehen am 25.7.09, 8.8.09,
5.9.09 und 14.11.09. Außerdem ist die Teilnahme am Wett-
kampf am 31.10.09 möglich.

7. BS Bad Oeynhausen I 955
8. SSG Saßmannshausen-Holzhausen-Be 903

Einzelwertung
1. M. Johann, KKSV Meinerzhagen 388
2. N. Große Beikel, Steverschützen Senden 375
3. I. Steinicke, SV Littfeld 1867 369
4. J. Fiedler, Steverschützen Senden 366
5. A. Speikamp, SpSch Raesfeld/Westf 366
6. A. Everwand, ESV Warendorf 364
7. U. Switala, SpSch Sythen 363
8. S. Meyer, SGes Dalbke 362
9. A. Grahl, SGes Heepen 362

10. M. Nöcker, PolSV Dortmund 361
Schüler

1. SpSch St. Hub Brilon I 499
2. SGes Hamm I 458
3. SV Meiswinkel I 454
4. SSV Cherusker Pivitsheide I 434
5. SV Winterberg I 416
6. SV Meiswinkel II 404
7. SV Benfe I 388

Einzelwertung
1. T. Kannegiesser, SGi Sandtrift Hahler Straße 178
2. N. Zollitsch, SV Altenseelbach 173
3. M. Maniera, SGes Hamm 172
4. P. Witthaut, SpSch St. Hub Brilon 172
5. J. Martini, SpSch St. Hub Brilon 171
6. F. Rath, SpSch Herringsh-Hellinghs 170
7. J. Busse, ESV Warendorf 170
8. T. Bröker, SpSch St. Hub Brilon 167
9. R. Reer, SpSch Kloster Epe 160

10. P. Fritze, SSV Benhausen 158
Schüler (w)

1. J. Kleps, SpSch St. Hub Brilon 156
2. S. Schröder, SV Schweicheln-Bermbeck 151
3. R. Hillnhütter, SV Meiswinkel 144
4. L. Andersen, SpSch Horneburg 138
5. J. Schneider, BSV Lichtendorf Geisecke 135
6. L. Bierbaum, SV Winterberg 132



10. B. Kühn, SSV Neuenrade 366
Altersdamen

1. SBr Hövelhof I 1051
2. Arnsberger BSGes. I 1049
3. SBr Hövelhof II 1019
4. SBS Rudersdorf I 968
5. SpSch Eslohe/Sauerland I 917

Einzelwertung
1. B. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 359
2. V. Müller-Hupp, SV Silschede 355
3. U. Frays, SBr Hövelhof 355
4. H. Weller, SBr Hövelhof 353
5. B. Kringe, SBS Rudersdorf 353
6. B. Panteleit, SBr Hövelhof 351
7. M. Günther, Arnsberger BSGes. 348
8. D. Dellori, SV Tell Birkefehl 347
9. C. Becker, Arnsberger BSGes. 346

10. M. Korsten, BSG Westerholt 344
Senioren

1. R. Busch, SSV Bad Lippspringe 367
2. H. Hoffmann, VSS Neuenkirchen 364
3. A. Dönnecke, SpSch Varensell 362
4. H. Wemhoff, ABC Münster 359
5. R. Klaus, SSV Bad Driburg 357
6. S. Schaller, ABC Münster 357
7. K. Steckel, SGes Espelkamp 357
8. R. Lieske, Märker SGem 356
9. L. Muszynski, SG Vlotho 355

10. K. Marciniak, SpSch Horneburg 354
Seniorinnen

1. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 355
2. A. Schönfelder, SC Krumme Flinte Dülmen 348
3. E. Rudolph, SV Schnee Ende Herdecke 346
4. H. Osthoff, Märker SGem 345
5. I. Tönnesmann, SSV Neuenrade 342
6. B. Sowka, Märker SGem 322
7. H. Römgens, SGes Schötmar 322
8. G. Freimuth, BSV Lüdenscheid 313
9. L. Dornhöfer, SV Dreiländereck Bünde 312

10. J. Moschke, SSV Do-Scharnhorst 304
Senioren 2

1. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 369
2. D. Heinrichs, PolSV Dortmund 367
3. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 366
4. R. Nöckel, Märker SGem 363
5. K. Brammer, SV Herford-Radewig 358
6. D. Wölki, SV Hagen Holthausen 356
7. M. Unterkötter, SGes Heepen 354
8. K. Herzberg, BSV Freischütz Hiltrop 352
9. P. König, SpSch Wethmar 352

10. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 351

Mehrschüssige LP 
Schüler

1. J. Martini, SpSch St. Hub Brilon 26
2. J. Hoeppner, SV Meiswinkel 25
3. M. Luttermann, SV Kleinendorf 23
4. P. Schütte, SV Kleinendorf 21
5. T. Bröker, BSV Brakel 20
6. L. Johannes, SV St. Margareta Ennest 18
7. N. Martini, SV St. Margareta Ennest 15
8. D. Tieker, SV Kleinendorf 13

Schüler (w)
1. J. Kleps 16

Jugend
1. P. Schiwek, SV Tielge 50
2. S. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 50
3. J. Sander, SV Tonnenheide 41
4. M. Möller, SGi Rahden 35
5. E. Bödeker, SV Tonnenheide 35
6. K. Bröker, BSV Brakel 34
7. M. Koch, SGi Rahden 32
8. M. Rehling, SV Tonnenheide 15

Freie Pistole
Herren

1. KKSV Heinrichsthal I 1581
2. KKSV Heinrichsthal II 1573
3. SpSch Diana Oelde I 1532
4. SpSch Raesfeld/Westf I 1531

Einzelwertung
1. M. Schleuter, KKSV Heinrichsthal 533
2. A. Brossart, KKSV Heinrichsthal 533
3. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 529
4. A. Grieskamp, SpSch Diana Oelde 528
5. P. Michel, KKSV Heinrichsthal 525
6. A. Mross, KKSV Heinrichsthal 523
7. M. Halke, SpSch Raesfeld/Westf 523
8. S. Vosskühler, SV Silschede 520
9. M. Quittschau, SV Herford-Radewig 518

10. A. Bruns, SpSch Raesfeld/Westf 517
Junioren

1. SpSch Hengsbach & Almer I 1525
2. SpSch Hengsbach & Almer I 1484

3. SpSch Hengsbach & Almer I 1383
Einzelwertung

1. G. Lütkevedder, SpSch Hengsbach & Almer 517
2. D. Strehlau, SpSch Hengsbach & Almer 510
3. M. Krombach, SpSch Hengsbach & Almer 498
4. H. Mengelkamp, SpSch Hengsbach & Almer 490
5. E. Bödeker, SV Tonnenheide 483
6. A. Pagalys, SSC Bruchmühlen 473
7. J. Bröker, SpSch Hengsbach & Almer 459

Junioren B
1. J. Brückner, SpSch Hengsbach & Almer 508
2. J. Lange, SpSch Hengsbach & Almer 504
3. T. Langer, SpSch Hengsbach & Almer 472
4. L. Gröniger, SpSch Hengsbach & Almer 434

Altersherren
1. SpSch Raesfeld/Westf I 1535
2. SpSch Varensell I 1504

Einzelwertung
1. M. Pilkiewicz, Sportschützen Marl-Hamm 538
2. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 531
3. W. Becker, SC Bodelschwingh 510
4. C. Jolly, SpSch Raesfeld/Westf 503
5. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 502
6. B. Kühn, SSV Neuenrade 501
7. A. Dönnecke, SpSch Varensell 501
8. K. Rautenberg, SpSch Raesfeld/Westf 501
9. M. Kindler, SpSch Varensell 501

10. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 498

Schnellfeuerpistole 
Herren

1. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1621
2. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1602
3. Arnsberger BSGes. I 1568

Einzelwertung
1. P. Müller, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 556
2. P. Michel, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 550
3. H. Bohne, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 549
4. H. Stern, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 543
5. I. Brammer, SV Herford-Radewig 541
6. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 530
7. T. Stepputtis, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 522
8. A. Ermes, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 503
9. B. Kraft, Arnsberger BSGes. 503

10. K. Schwarz, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 496
Junioren

1. SSV St. Hub Elsen I 1623
2. SSV St. Hub Elsen II 1483

Einzelwertung
1. G. Lütkevedder, SSV St. Hub Elsen 575
2. D. Strehlau, SSV St. Hub Elsen 545
3. M. Krombach, SSV St. Hub Elsen 518
4. J. Bröker, SSV St. Hub Elsen 483
5. H. Mengelkamp, SSV St. Hub Elsen 475

Junioren B
1. T. Langer, SSV St. Hub Elsen 544
2. J. Brückner, SSV St. Hub Elsen 525
3. J. Lange, SSV St. Hub Elsen 504

Altersherren
1. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 552
2. O. Hengsten, Arnsberger BSGes. 513
3. J. Weintuch, SSC Bruchmühlen 512
4. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 509
5. R. Bröker, BSV Brakel 394

KK-Sportpistole 
Herren

1. KKSV Heinrichsthal I 1706
2. SSV Warburg I 1683
3. SpSch Ennigerloh I 1648
4. KKSV Heinrichsthal III 1642
5. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1625

Einzelwertung
1. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 574
2. E. Abram, KKSV Heinrichsthal 570
3. P. Michel, KKSV Heinrichsthal 569
4. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 565
5. W. Dörschlen, KKSV Heinrichsthal 563
6. P. Müller, KKSV Geseke 559
7. T. Stepputtis, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 555
8. K. Schwarz, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 555
9. P. Görzel, SGi Alchetal 554

10. W. Dahm, BSV Erle-Middelich 553
Damen

1. Arnsberger BSGes. I 1643
2. PolSV Dortmund I 1592
3. Arnsberger BSGes. II 1586
4. SpSch Raesfeld/Westf I 1495
5. SBr Hövelhof I 1485

Einzelwertung
1. M. Johann, Arnsberger BSGes. 555
2. A. Speikamp, SpSch Raesfeld/Westf 547
3. O. Kimla, PolSV Dortmund 546
4. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 544
5. K. Abramowicz, Pol-SV Gelsenkirchen 543

7. S. Salmen, SSV Ehringhausen 132
Jugend

1. SpSch Raesfeld/Westf V 1034
2. SSC Lembeck I 992
3. SV St. Margareta Ennest - A 990
4. SFr Metelen I 967
5. SV Benfe I 901
6. SV Dielfen I 890
7. SpSch Horneburg I 814
8. SV Eiserfeld I 808
9. SV Winterberg I 791

10. SV Schweicheln-Bermbeck I 738
Einzelwertung

1. M. Trusina, SC Bodelschwingh 358
2. M. Rolka, ABSV Wattenscheid 356
3. T. Uebach, SV St. Margareta Ennest 351
4. C. Vadder, SSC Lembeck 351
5. D. Theile, PolSV Dortmund 350
6. D. Mertens, SGr Everswinkel 346
7. S. Sanow, SpSch Raesfeld/Westf 346
8. T. Schwermer, SpSch Raesfeld/Westf 345
9. M. Möller, SpSch Hub. Olfen 344

10. S. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 343
Jugend (w)

1. M. Kollmeier, SV Schweicheln-Bermbeck 343
2. A. Koch, SFr Metelen 319
3. M. Edom, SpSch Hiltrup 317
4. J. Conrad, Altenvoerder SV 1899 314
5. M. Dücker, SV Dielfen 313
6. S. Sattler, KKSV Meinerzhagen 309
7. C. Dellori, SV Tell Birkefehl 308
8. R. Cordt, SSV Lütringhausen 306
9. S. Magdziarz, ABSV Hofstede-Riemke 293

10. L. Althaus, SV Benfe 291
Junioren

1. SpSch Raesfeld/Westf II 1102
2. SpSch Raesfeld/Westf III 1085
3. SV Tonnenheide V 1037
4. SGi Sandtrift Hahler Straße I 999
5. SpSch Raesfeld/Westf I 986
6. SV Meiswinkel I 978
7. SV 3 Brücken Warendorf I 970
8. SV Weidenau I 954
9. SGi Königstor Minden I 894

10. SSV Dringenberg I 831
Einzelwertung

1. G. Lütkevedder, SpSch Raesfeld/Westf 375
2. E. Bödeker, SV Tonnenheide 371
3. L. Sage, PolSV Dortmund 362
4. A. Justa, SpSch Sythen 362
5. D. Strehlau, SpSch Raesfeld/Westf 362
6. S. Warkentin, SSV Muttental 361
7. A. Gödde, SGes Neubeckum 359
8. J. Raetz, SV Niederaden 357
9. N. Baumgart, BSV Holzwickede 357

10. M. Meier, SV Tonnenheide 350

Juniorinnen
1. SpSch Raesfeld/Westf IV 1096
2. SGi Königstor Minden II 909
3. SGi Königstor Minden I 894

Einzelwertung
1. L. Kappe, SpSch Raesfeld/Westf 364
2. A. Spieth, KKSV Geseke 345
3. I. Rensing, SFr Metelen 341
4. M. Elstner, SV Wengern Trienendorf 340
5. Y. Neubauer, SV Herzhausen 328
6. J. Benesch, Altenvoerder SV 1899 316
7. J. Sternberg, KKSV Geseke 300
8. J. Hassenrück, SV Hagen Unterberg 294

Junioren B
1. J. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 376
2. T. Langer, SpSch Raesfeld/Westf 370
3. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 360
4. A. Gieseking, SGi Minden Stiftsall. Feldm. 357
5. J. Lange, SpSch Raesfeld/Westf 356
6. P. Hordt, BSV Do-Aplerbeck 352
7. R. Stahl, BSV Freischütz Hiltrop 348
8. M. Kemper, Steverschützen Senden 346
9. J. Kettler, SV Todtenhausen 344

10. J. Pietig, TSV Ostenfelde 344
Juniorinnen B

1. V. Düsing, SpSch Raesfeld/Westf 373
2. J. Knillmann, SpSch Raesfeld/Westf 363
3. M. Küppershaus, SpSch Raesfeld/Westf 360
4. A. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 357
5. S. Göring, Spsch Alstätte 349
6. N. Nordholt, SpSch Hubertus Epe 345
7. L. Wiesner, SGi Königstor Minden 332
8. K. Wieschollek, SGi Königstor Minden 310
9. A. Franke, SGi Königstor Minden 305

10. P. Saßmannshausen, SuSV Leimstruth 304
Altersherren

1. SpSch Varensell I 1087
2. SpSch Raesfeld/Westf I 1084
3. SV Herford-Radewig I 1075
4. PolSV Dortmund II 1068
5. SGes Espelkamp I 1064
6. Märker SGem I 1062
7. SV Silschede I 1059
8. SFr Metelen I 1056
9. PolSV Dortmund III 1054

10. SGes Heepen II 1051
Einzelwertung

1. M. Pilkiewicz, SuS Conc. Flaesheim 376
2. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 372
3. W. Becker, SC Bodelschwingh 369
4. N. Krey, SFr Metelen 369
5. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 368
6. T. Klein, SV Silschede 368
7. D. Hartmann, SK Bossendorf 367
8. G. Schweins, SGes Braam-Ostwennemar 367
9. J. Hanswillemenke, SpSch Varensell 366
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4. H. Falk, SpSch Freudenberg 459
6. D. Engelhard, SV Oestrich 373
7. S. Lettmann, SSV Datteln 366
8. V. Wagner, Laaspher SV 364
9. S. Sack, SV Herzhausen 363

10. A. Liehr, Gütersloher SGes 363
Altersherren

1. B. Westrich, Sportschützen Marl-Hamm 477
2. H. Weißel, SSV Hattingen 473
3. M. Schmitz, SSV Hattingen 472
4. W. Andersen, Sportschützen Marl-Hamm 468
5. S. Ehls, SGes Hamm 467
6. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 467
7. F. Röhl, SV Hagen Unterberg 371
8. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 371
9. N. Eberz, PolSV Bochum 371

10. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 370

GK-Pistole .45 
Herren

1. SV Oestrich I 1144
2. SSV Hattingen I 1134
3. KUS Siegen I 1126
4. PolSV Bochum I 1118
5. SSV Datteln I 1117

Einzelwertung
1. S. Bankstahl, KUS Siegen 489
2. H. Buchloh, SSV Hattingen 483
3. D. Engelhard, SV Oestrich 481
4. T. Strätgen, SV Oestrich 481
5. M. Dilgert, KUS Siegen 480
6. S. Janssen, SpSch Oestrich 478
7. S. Lettmann, SSV Datteln 378
8. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 377
9. A. Liehr, Gütersloher SGes 376

10. U. Schüth, SSV Möhnetal Allagen 375
Altersherren

1. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 483
2. M. Schmitz, SSV Hattingen 480
3. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 479
4. M. Dülme, SSV Hattingen 477
5. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 474
6. G. Staub, Linderhauser SV 376
7. L. Muszynski, SV Barkhausen Porta 375
8. P. Hoffmann, ESV Warendorf 373
9. D. Stern, SSV Datteln 372

10. G. Eberz, PolSV Bochum 371

Standardpistole 
Herren

1. KKSV Heinrichsthal I 1660
2. SV Altenseelbach I 1585
3. KKSV Heinrichsthal II 1567
4. ABC Münster I 1565
5. KKSV Geseke I 1555
6. Hagener BS I 1552
7. Schwelmer SV I 1534
8. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1528
9. Arnsberger BSGes. I 1523

10. SpSch Mittelstadt I 1520
Einzelwertung

1. M. Schleuter, KKSV Heinrichsthal 561
2. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 557
3. P. Müller, KKSV Geseke 546
4. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 544
5. G. Lütkevedder, KKSV Heinrichsthal 542
6. M. Goelden, ABC Münster 536
7. V. Wagner, Laaspher SV 536
8. B. Wiegard, SpSch Ennigerloh 529
9. W. Dörschlen, KKSV Heinrichsthal 529

10. T. Caspereit, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 527
Altersherren

1. E. Göbel, Hagener BS 529
2. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 524
3. E. Holthöfer, KKSV Geseke 523
4. U. Arnswald, SpSch Mittelstadt 523
5. H. Hoffmann, SpSch Rheine 520
6. O. Hengsten, KKSV Heinrichsthal 520
7. B. Kühn, SSV Neuenrade 518
8. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 515
9. A. Nausedas, Arnsberger BSGes. 514

10. H. Müller, SpSch Obercastrop 512

Laufende Scheibe 10 m
Herren

1. SpSch Hollwede I 947
Einzelwertung

1. T. Jockisch, SSF Greven 335
2. W. Piel, SpSch Hollwede 325
3. H. Adam, SV Tonnenheide 323
4. H. Buschmann, SpSch Hollwede 320

6. N. Große Beikel, Arnsberger BSGes. 540
7. S. Meyer, Arnsberger BSGes. 538
8. I. Steinicke, Arnsberger BSGes. 538
9. A. Göbel, Hagener BS 537

10. A. Grahl, SGes Heepen 530
Jugend

1. KKSV Heinrichsthal I 1534
2. SV St. Margareta Ennest - A 1345

Einzelwertung
1. S. Brückner, KKSV Heinrichsthal 516
2. S. Sanow, KKSV Heinrichsthal 511
3. T. Schwermer, KKSV Heinrichsthal 507
4. T. Uebach, SV St. Margareta Ennest 497
5. K. Bröker, KKSV Heinrichsthal 491
6. D. Wacker, SV St. Margareta Ennest 447
7. K. Gries, SV St. Margareta Ennest 401

Junioren
1. G. Lütkevedder, SSV Warburg 578
2. M. Nolte, SSV Warburg 564
3. H. Mengelkamp, KKSV Heinrichsthal 553
4. M. Kemper, Steverschützen Senden 545
5. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 542
6. T. Langer, KKSV Heinrichsthal 538
7. J. Brückner, KKSV Heinrichsthal 534
8. J. Lange, KKSV Heinrichsthal 525
9. J. Bröker, SSV Warburg 508

Juniorinnen
1. KKSV Heinrichsthal I 1546

Einzelwertung
1. L. Kappe, KKSV Heinrichsthal 501
2. J. Hassenrück, SV Hagen Unterberg 74

Juniorinnen B
1. M. Küppershaus, KKSV Heinrichsthal 527
2. J. Knillmann, KKSV Heinrichsthal 517
3. V. Düsing, KKSV Heinrichsthal 502
4. A. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 494
5. L. Wiemer, PolSV Hagen 455

Altersherren
1. SpSch Mittelstadt I 1592
2. SGes Heepen I 1589
3. SpSch Raesfeld/Westf I 1583
4. SSV Datteln I 1574
5. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1572
6. SV Herford-Radewig II 1572
7. Hagener BS I 1563
8. KKSV Geseke I 1559
9. PolSV Dortmund II 1547

10. SV Silschede I 1520
Einzelwertung

1. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 560
2. H. Schur, SSV Datteln 558
3. H. Müller, SpSch Obercastrop 547
4. U. Arnswald, SpSch Mittelstadt 547
5. E. Göbel, Hagener BS 546
6. E. Holthöfer, KKSV Geseke 546
7. B. Kühn, SSV Neuenrade 545
8. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 539
9. R. Pohlmann, SGes Heepen 537

10. A. Templin, Hagener BS 532
Altersdamen

1. U. Heckmann, BSG Westerholt 552
2. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 550
3. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 531
4. M. Günther, Arnsberger BSGes. 529
5. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 526
6. B. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 520
7. H. Osthoff, PolSV Dortmund 518
8. H. Weller, SBr Hövelhof 495
9. C. Tröster, Hörder BSGi 482

10. U. Frays, SBr Hövelhof 459
Senioren

1. H. Hoffmann, VSS Neuenkirchen 551
2. A. Dönnecke, SGes Heepen 541
3. N. Dolgner, PolSV Dortmund 541
4. K. Steckel, SV Wehe 535
5. H. Wemhoff, ABC Münster 528
6. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 528
7. L. Muszynski, SG Vlotho 527
8. J. Leipert, SSV Bad Westernkotten 515
9. K. Winkler, PSC Recklinghausen 510

10. W. Blanz, KKSV Geseke 507
Senioren 2

1. D. Heinrichs, SV Benningh.-Brücherhof-Loh 544
2. K. Brammer, SV Herford-Radewig 528
3. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 526
4. A. Grauer, BSG Westerholt 526
5. K. Braatz, SGi Lage 520
6. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 518
7. S. Becker, BSV Erle-Middelich 515
8. R. Sünder, PolSV Bochum 505
9. H. Ring, Hasper SpSch 493

10. H. Mahlkemper, Benningh.-Brücherh.-Loh 489

Zentralfeuerpistole
offene Klasse

1. KKSV Heinrichsthal I 1682
2. Hagener BS I 1623
3. Schwelmer SV I 1622
4. SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 1618
5. SpSch Rheine I 1604
6. SV Barkhausen Porta I 1588
7. SV Levern I 1581
8. SpSch Raesfeld/Westf I 1570
9. SV Dielfen I 1569

10. SGes Heepen I 1548
Einzelwertung

1. W. Dörschlen, KKSV Heinrichsthal 571
2. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 563
3. H. Hoffmann, SpSch Rheine 561
4. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 560
5. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 558
6. E. Göbel, Hagener BS 557
7. E. Abram, KKSV Heinrichsthal 553
8. V. Wagner, Laaspher SV 553
9. P. Müller, KKSV Geseke 553

10. J. Gläscher, SV Levern 551

GK-Pistole 9 mm
Herren

1. SSV Hattingen I 1152
2. PolSV Bochum I 1140
3. SV Oestrich I 1135
4. KUS Siegen I 1118
5. SSV Datteln I 1115

Einzelwertung
1. S. Bankstahl, KUS Siegen 486
2. C. Strätgen, SV Oestrich 481
3. S. Janssen, SV Oestrich 481
4. H. Buchloh, SSV Hattingen 481
5. T. Strätgen, SV Oestrich 480
6. M. Dilgert, KUS Siegen 474
7. R. Wickensack, SV Hagen Unterberg 378
8. S. Lettmann, SSV Datteln 376
9. H. Falk, SpSch Freudenberg 374

10. D. Engelhard, SV Oestrich 372
Altersherren

1. M. Schmitz, SSV Hattingen 483
2. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 482
3. H. Weißel, SSV Hattingen 481
4. N. Eberz, PolSV Bochum 480
5. E. Gödecke, SV Höxter 472
6. B. Westrich, Sportschützen Marl-Hamm 380
7. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 375
8. J. Ogrodowski, SSV Datteln 372
9. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 371

10. G. Staub, Linderhauser SV 370

GK-Rev. .357 Magnum
Herren

1. SV Oestrich I 1137
2. SSV Hattingen II 1134
3. KUS Siegen I 1121
4. PolSV Bochum I 1112
5. SV Hagen Unterberg I 1103

Einzelwertung
1. S. Janssen, SpSch Oestrich 488
2. S. Bankstahl, KUS Siegen 483
3. H. Buchloh, SSV Hattingen 481
4. M. Dilgert, KUS Siegen 475
5. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 385
6. T. Strätgen, SV Oestrich 380
7. D. Engelhard, SV Oestrich 379
8. C. Strätgen, SV Oestrich 378
9. A. Gräf, Diana SpSch Schloß Holte 376

10. T. Zaun, SV Oestrich 370
Altersherren

1. H. Weißel, SSV Hattingen 478
2. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 475
3. N. Eberz, PolSV Bochum 473
4. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 473
5. H. Bauer, SV Herford-Radewig 467
6. U. Ferlemann, PolSV Lippe-Detmold 377
7. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 376
8. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 371
9. P. Hoffmann, ESV Warendorf 371

10. M. Schmitz, SSV Hattingen 370

GK-Revolver .44 Magnum
Herren

1. SSV Hattingen I 1132
2. Sportschützen Marl-Hamm I 1112
3. PolSV Bochum I 1100
4. SSV Datteln I 1095
5. SpSch Freudenberg I 1071

Einzelwertung
1. H. Buchloh, SSV Hattingen 483
2. M. Dilgert, KUS Siegen 479
3. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 467
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Perkussionsgew. 100 m
offene Klasse

1. SSC Bottrop I 417
2. SSV Bad Lippspringe I 396

Einzelwertung
1. S. Ter Horst, SSC Bottrop 142
2. M. Dreisbach, SSC Bottrop 141
3. G. Rubröder, SSC Bottrop 134
4. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 134
5. H. Seidel, SSV Bad Lippspringe 133
6. K. Emmerich, SSV Bad Lippspringe 132
7. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 131
8. G. Renner, SSC Bottrop 127
9. S. Haubrock, SGS Vlotho 126

10. B. Schierholz, SGS Vlotho 119

Perk.-Dienstgewehr 
offene Klasse

1. SSC Bottrop I 396
Einzelwertung

1. G. Renner, SSC Bottrop 136
2. M. Dreisbach, SSC Bottrop 131
3. H. Rose, SSC Bottrop 129
4. B. Dors, Dr., SuHF Münster 113
5. H. Oeding, SSC Soest-Süd 112
6. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 105
7. G. Rubröder, SSC Bottrop 98
8. C. Hambürger, SpSch Freudenberg 89
9. S. Haubrock, SGS Vlotho 53

Steinschloßgewehr 50 m 
offene Klasse

1. H. Rose, SSC Bottrop 143
2. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 139
3. M. Westermann, Gütersloher SGes 139
4. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 134
5. W. Andersen, Sportschützen Marl-Hamm 132
6. R. Puke, SuHF Münster 130
7. U. Post, SSC Soest-Süd 130
8. G. Renner, Iserlohner SpSch 130
9. G. Cielanga, SSC Soest-Süd 129

10. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 129

Steinschlossgewehr 100m
offene Klasse

1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 134
2. M. Westermann, Gütersloher SGes 126
3. G. Renner, Iserlohner SpSch 117
4. G. Rubröder, SSC Bottrop 112
5. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 103
6. N. Wagner, Sportschützen Marl-Hamm 91
7. W. Andersen, Sportschützen Marl-Hamm 84
8. V. Manthey, Iserlohner SpSch 70
9. R. Kallenbach, SGS Vlotho 63

10. G. Metze, Gütersloher SGes 33

Muskete 
offene Klasse

1. H. Rose, SSC Bottrop 128
2. K. Emmerich, SSV Bad Lippspringe 123
3. H. Werner, SpSch Freudenberg 120
4. G. Rubröder, SSC Bottrop 114
5. B. Folle, ABSV Wattenscheid 108
6. G. Renner, Iserlohner SpSch 105
7. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 96
8. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 95
9. D. Althoff, SuHF Münster 74

10. H. Deuter, Sportschützen Marl-Hamm 72

Perkussionsrevolver
Herren

1. Arnsberger BSGes. I 398
2. SpSch Freudenberg I 395
3. Gütersloher SGes I 392
4. SSV Paderborn I 376
5. SV Meiswinkel I 373

Einzelwertung
1. A. Weeken, Arnsberger BSGes. 135
2. E. Abram, Arnsberger BSGes. 135
3. H. Falk, SpSch Freudenberg 132
4. R. Nolte, Gütersloher SGes 130
5. D. Gregori, Arnsberger BSGes. 129
6. H. Werner, SpSch Freudenberg 126
7. C. Kemper, SSV Paderborn 124
8. D. Stein, SpSch Freudenberg 123
9. O. Hoeppner, SV Meiswinkel 121

10. R. Pohlmann, Gütersloher SGes 121
Damen

1. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 134
2. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 133
3. M. Michaelis, SpSch Freudenberg 115
4. B. Schubert, SGes Horn 102

Altersherren
1. V. Schneider, SpSch Freudenberg 133
2. M. Westermann, Gütersloher SGes 133
3. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 133

4. R. Halbe, SpSch Freudenberg 130
5. G. Cielanga, SSC Soest-Süd 129
6. C. Rösler, SV Meiswinkel 129
7. D. Westerholz, SSC Bruchmühlen 126
8. A. Wittenberg, SV Brackwede 125
9. J. Lutz, BSC Bochum 124

10. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 123
Senioren

1. R. Busch, SSV Paderborn 139
2. R. Balduhn, BSV Hemer 131
3. H. Schreiber, Gütersloher SGes 129
4. H. Dammeyer, SV Barkhausen Porta 126
5. D. Fischbach, SV Meiswinkel 125
6. B. Schierholz, SGS Vlotho 125
7. H. Hellmert, SSV Hattingen 123
8. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 123
9. H. Bläcker, Sportschützen Marl-Hamm 120

10. R. Gessner, SV Meiswinkel 119

Perkussionspistole
Herren

1. SpSch Freudenberg I 416
2. SV Barkhausen Porta I 406
3. Arnsberger BSGes. I 403
4. Gütersloher SGes I 400
5. SSV Paderborn I 393

Einzelwertung
1. E. Abram, Arnsberger BSGes. 139
2. H. Falk, SpSch Freudenberg 136
3. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 136
4. C. Kemper, SSV Paderborn 136
5. R. Nolte, Gütersloher SGes 135
6. M. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 132
7. D. Gregori, Arnsberger BSGes. 132
8. A. Gräf, Gütersloher SGes 132
9. D. Stein, SpSch Freudenberg 130

10. L. Ullrich, SV Herford-Radewig 130
Damen

1. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 134
2. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 133
3. M. Michaelis, SpSch Freudenberg 129
4. B. Schubert, SGes Horn 123
5. D. Reipöhler, SSC Soest-Süd 116

Altersherren
1. R. Halbe, SpSch Freudenberg 141
2. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 139
3. V. Schneider, SpSch Freudenberg 139
4. G. Jakisch, Centrum Lippstadt 135
5. F. Bredthauer, SV Barkhausen Porta 134
6. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 133
7. M. Westermann, Gütersloher SGes 133
8. B. Vinkemeier, Arnsberger BSGes. 132
9. A. Wittenberg, SV Brackwede 130

10. V. Manthey, Iserlohner SpSch 129
Senioren

1. H. Dammeyer, SV Barkhausen Porta 136
2. R. Busch, SSV Paderborn 136
3. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 134
4. D. Fischbach, SV Meiswinkel 132
5. B. Schierholz, SGS Vlotho 132
6. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 132
7. G. Metze, Gütersloher SGes 132
8. G. Staub, Linderhauser SV 131
9. H. Bläcker, Sportschützen Marl-Hamm 130

10. B. Schlosser, BSV Do-Aplerbeck 123

Steinschloßpistole 
offene Klasse

1. SpSch Freudenberg I 394
2. SpSch Freudenberg II 393
3. SSV Paderborn I 369
4. Arnsberger BSGes. I 348

Einzelwertung
1. M. Westermann, Gütersloher SGes 135
2. D. Stein, SpSch Freudenberg 133
3. S. Hausicke, SpSch Freudenberg 133
4. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 133
5. V. Schneider, SpSch Freudenberg 132
6. R. Busch, SSV Paderborn 131
7. H. Falk, SpSch Freudenberg 131
8. R. Halbe, SpSch Freudenberg 131
9. L. Ullrich, SV Herford-Radewig 131

10. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 130

Perkussionsflinte
Herren

1. T. Beling, SSV Warburg 21

Steinschloßflinte 
Herren

1. T. Beling, SSV Warburg 17

Fotos: Dietmar Czichowski

5. U. Kettler, SpSch Hollwede 302
6. S. Howest, SSF Greven 283

Lfd. Scheibe 10 m Mix
Herren

1. SpSch Hollwede I 854
Einzelwertung

1. T. Jockisch, SSF Greven 348
2. H. Adam, SV Tonnenheide 314
3. W. Piel, SpSch Hollwede 311
4. U. Kettler, SpSch Hollwede 280
5. S. Howest, SSF Greven 269
6. H. Buschmann, SpSch Hollwede 263

Laufende Scheibe 50 m
Herren

1. SpSch Hollwede I 1615
Einzelwertung

1. T. Jockisch, SpSch Hollwede 566
2. W. Piel, SpSch Hollwede 529
3. U. Kettler, SpSch Hollwede 494
4. H. Adam, SV Tonnenheide 471
5. S. Große-Dunker, SpSch Hollwede 440
6. H. Katenbrink, SpSch Hollwede 432
7. J. Ehrenfried, SpSch Hollwede 376

Altersherren
1. H. Buschmann, SpSch Hollwede 520
2. U. Groetemeier, SpSch Hollwede 430

Lfd. Scheibe 50 m Mix
Herren

1. SpSch Hollwede I 1044
Einzelwertung

1. T. Jockisch, SpSch Hollwede 367
2. W. Piel, SpSch Hollwede 348
3. U. Kettler, SpSch Hollwede 329
4. H. Buschmann, SpSch Hollwede 326
5. H. Adam, SV Tonnenheide 325

Armbrust 10 m
Herren

1. SpSch Visier 59 Ennigerloh 1157
2. SpSch Hengsbach & Almer I 1143
3. SGem Altenfelde II 1139
4. SpSch Visier 59 Ennigerloh 1137
5. SV Deiringsen I 1126
6. SV Hemschlar I 1104
7. SpSch Visier 59 Ennigerloh 1089
8. TSV Ostenfelde I 1066
9. SGr Overberge 1056

10. DSC Wanne-Eickel I 1053
Einzelwertung

1. T. Combrink, SGem Altenfelde 386
2. T. Gerhard, SpSch Hengsbach & Almer 386
3. M. Hötte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 384
4. U. Hansmann, SpSch Visier 59 Ennigerloh 384
5. F. Schulz, SV Deiringsen 378
6. M. Mohri, SpSch Hengsbach & Almer 372
7. F. Wunderlich, SpSch Visier 59 Ennigerloh 371
8. L. Vedder, Steverschützen Senden 368
9. M. Kemblowski, SpSch Visier 59 Ennigerloh 367

10. M. Haverich, SpSch Visier 59 Ennigerloh 357
Damen

1. K. Weissenfeld, SpSch Visier 59 Ennigerloh 391
2. U. Heitze, SV Hemschlar 376
3. A. Heitmann, SGem Altenfelde 374
4. Y. Motte, SV Deiringsen 370
5. E. Wichmann, SGr Overberge 368
6. H. Krömpel, KUS Kreuztal 367
7. S. Hansmann, SpSch Visier 59 Ennigerloh 359

Junioren
1. K. Frankrone, SGem Altenfelde 379
2. P. Horstmann, SpSch Visier 59 Ennigerloh 379
3. M. Große, SpSch Visier 59 Ennigerloh 365

Altersherren
1. C. Trapp, SpSch Hengsbach & Almer 385
2. H. Strake, SpSch Visier 59 Ennigerloh 382
3. R. Söthe, SpSch Visier 59 Ennigerloh 382
4. C. Osthoff, SV Deiringsen 378
5. H. Müsse, SV Hemschlar 364
6. L. Scholthaus, SV Pluggendorfer-Jäger 363
7. H. Riesel, SGr Overberge 343

Senioren
1. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 369
2. P. Eckhardt, SpSch Hengsbach & Almer 367
3. A. Schrenk, SV Hemschlar 364
4. E. Hahn, DSC Wanne-Eickel 364
5. H. Kalthöner, TSV Ostenfelde 361
6. R. Müller, SpSch Hengsbach & Almer 357
7. W. Pelzer, TSV Ostenfelde 353
8. B. Kalthöner, TSV Ostenfelde 352
9. H. Born, SGr Overberge 345

10. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 320

Armbrust 30 m
Herren

1. SpSch Visier 59 Ennigerloh 1657
Einzelwertung

1. F. Wunderlich, SpSch Visier 59 Ennigerloh 551
2. M. Hötte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 551
3. M. Kemblowski, SpSch Visier 59 Ennigerloh 542
4. M. Haverich, SpSch Visier 59 Ennigerloh 512

Altersherren
1. E. Hirte, SpSch Visier 59 Ennigerloh 555

Perkussionsgewehr
Herren

1. SSC Bottrop I 425
2. SSC Soest-Süd I 410
3. SuHF Münster I 408
4. SVg Humfeld I 401
5. Iserlohner SpSch I 392

Einzelwertung
1. H. Rose, SSC Bottrop 145
2. O. Weber, SSC Soest-Süd 139
3. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 135
4. P. Melchior, SGes Horn 133
5. H. Werner, SpSch Freudenberg 130
6. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 129
7. P. Bliss, SpSch Freudenberg 128
8. U. Post, SSC Soest-Süd 128
9. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 121

10. S. Buchholz, Iserlohner SpSch 118
Damen

1. M. Dors, SuHF Münster 142
2. S. Ter Horst, SSC Bottrop 137

Altersherren
1. G. Rubröder, SSC Bottrop 143
2. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 143
3. G. Renner, Iserlohner SpSch 134
4. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 134
5. K. Beckmann, SGes Horn 133
6. R. Schubert, SGes Horn 130
7. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 130
8. J. Weber, SSC Soest-Süd 126
9. T. Löbbe, SVg Humfeld 125

10. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 124
Senioren

1. K. Mueller, SVg Humfeld 140
2. S. Möller, SVg Humfeld 136
3. B. Dors, Dr., SuHF Münster 136
4. R. Gabbert, SuHF Münster 134
5. D. Müller-Gehring, SuHF Münster 134
6. H. Oeding, SSC Soest-Süd 134
7. H. Stephan, SGes Horn 133
8. W. Peter, SuHF Münster 130
9. E. Berhörster, SSV Bad Lippspringe 130

10. F. Friede, SSC Soest-Süd 130

[sport]
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Schützenkreis Hamm 
gewinnt WSB-Talentrunde

Zur Endrunde der WSB-
Talentrunde fanden sich im

Landesleistungszentrum des
Westfälischen Schützenbundes
in Dortmund mit den Schützen-
kreisen Ahaus, Gelsenkirchen,
Lippe, Siegen und Hamm die
fünf Gruppensieger der Vorrun-
de zum diesjährigen Finale ein. 
Für den Schützenkreis Hamm
wurde von der Kreisjugendlei-
tung mit Moritz Brunnenberg,
Christoph Thiedig, Jan Brodda
(LG Schüler), Mike Maniera, Phi-
lipp Hengst (LP Schüler), Jan-
Hendrik Toppmöller, Christopher
Kichtan, (LG Jugend), Kevin
Maniera und Steven Elsner (LP
Jugend) alleine neun von zehn
Kaderschützen nominiert. Kom-
plettiert wurde die Kreisauswahl
unter der Leitung von SGH-Trai-
ner Rudolf Jendrzejewski mit
Philipp Bevermann (LG Jugend)
von der SG Braam-Ostwenne-
mar sowie mit den beiden Reser-
veschützen Rike Furmanek und
Rene Lohmann von der SG
Hamm. 
Nach dem Vorkampf, in dem
Punkte für Einzel- und Mann-
schaftsplatzierungen vergeben
wurden, konnte sich der Schüt-
zenkreis Hamm zusammen mit
dem Vorjahressieger aus Ahaus
klar für das anstehende Finale
qualifizieren. 
Im Endkampf, der nach dem
Ligamodus ausgetragen wurde,
machte sich beim SGH-Nach-
wuchs vor allem die vorhandene
Ligaerfahrung besonders
bemerkbar. Im Schülerbereich
konnte mit Moritz Brunnenberg,
Christoph Thiedig, Jan Brodda
und Mike Maniera gleich zu
Beginn eine beruhigende 4:1
Führung gegenüber Ahaus
herausgeholt werden. Der

Endkampf der WSB-Talentrunde 2009
Verein LP Schüler LP Jugend LG Schüler LG Jugend Gesamt
SK Ahaus 8 8 12 12 40
SK Hamm 8 3 14 9 34
SK Siegen 6 10 8 5 29
SK Gelsenkirchen 3 3 8 12 26
SK Lippe 5 6 3 7 21
Finale: SK Ahaus : SK Hamm 4:6
LG Schl Natalie Elpers : Moritz Brunnenberg 89:98 0:1
LG Schl Lena Baumann : Christoph Thiedig 95:97 0:1
LG Schl Florian Spicker : Jan Brodda 92:95 0:1
LP Schl Robin Reer : Philip Hengst 77:71 1:0
LP Schl Tobias Holtkamp : Mike Maniera 64:85 0:1
LG Jgd Janine Elpers : Jan Topmöller 191:193 0:1
LG Jgd Andre Hartmann : Christopher Kichtan 181:189 0:1
LG Jgd Kerstin Walter : Philipp Bevermann 188:156 1:0
LP Jgd Dennis Bertling : Steven Elsner 164:133 1:0
LP Jgd Sebastian Hollekamp : Kevin Maniera 155:126 1:0

Siegerehrung WSB-Talentrunde 2009 – mit den erfolgreichen
Jugendlichen des Schützenkreis Hamm

Fotos: Thomas Brunnenberg

Schützenkreis Ahaus setzte vor
allem auf seinen starken
Jugendbereich. Doch Jan-Hen-
drik Toppmöller und Christopher
Kichtan gelang es nach einem
spannenden Wettkampf mit
ständig wechselnder Führung,
die beiden noch notwendigen
Einzelpunkte zum Gesamtsieg
für Hamm zu erringen. Außer
dem Titel »Sieger WSB-Talent-
runde 2009« konnte sich die
Kreisjugendauswahl Hamm
über einen Wanderpokal und
eine Siegprämie freuen.

Guido Gentek

Alpencup als Qualifikation
zur EM Kleinkaliber
Beim diesjährigen Alpencup in
München vom 10. – 14. 6. 09,
welcher auch zur 2. Qualifikation
zur Europameisterschaft in Osi-
jek (Kroatien) diente, startete der
Westfale Gregor Lütkevedder
(Elsen) für den DSB.
Nachdem er bei der ersten KK-
EM-Qualifikation in Suhl einen
Schnitt von 574,5 hatte (zwei
Wettkämpfe die gemittelt wur-
den, 574 und 575), stand er vor
diesem Wettkampf auf Platz 2. Er
konnte mit 565 Ringen in Mün-
chen seinen Platz behaupten
und hat sich somit für die EM
vom 18. – 26. 7. 09 in Kroatien
qualifiziert.
Die Besetzung für das EM-Team
Schnellfeuerpistole Junioren
lautet nun: Tobias Hehn (Bay-
ern), Gregor Lütkevedder (West-

falen) und Aaron Sauter (Hes-
sen).
In der Wertung des Alpencups
kam Gregor mit 565 auf Platz 3,
welchen er mit 759,9 Ringen
auch nach dem Finale behielt.
Erster wurde Tobias Hehn (581 +
183,9) vor Andrea Spilotro (ITA)
mit 761,5 Ringen (566 + 195, 5).
In der nichtolympischen Diszip-
lin Sportpistole gewann Gregor
zusammen mit Andreas Heise
und Tobias Hehn (beide Bayern)
die Goldmedaille.
Bei der Standardpistole reichte
es zusammen mit Aaron Sauter
(Hessen) und Tobias Hehn (Bay-
ern) für die Silbermedaille.
Damit hat sich Gregor in allen
drei Disziplinen für eine Teilnah-
me an der EM qualifiziert.

Hans Bohne

»Das Wort zum
Sonntag«
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Ruhrolympiade 2009 
in Unna
Mit rund 9.000 Teilnehmern

in 30 Sportarten ist die
Ruhrolympiade Europas größtes
regionales Jugendsport-Event.
Jährlich nehmen die besten
Nachwuchssportler aus 17 Städ-
ten und Kreisen des Rhein-Ruhr-
gebiets an diesem Vergleich teil.
Seit 1964 wird die Ruhrolympia-
de traditionell wechselnd in den
Ruhrmetropolen oder Kreisen
ausgerichtet. Bei den vorherr-
schenden Nachwuchsproble-
men in verschiedenen Sportar-
ten und bei knappen Kassen ist
die Durchführung der Ruhrolym-
piade zu einem wichtigen
Bestandteil im deutschen
Jugendsport herangereift. Die
Wettkämpfe und das attraktive
Rahmenprogramm für Aktive
und Zuschauer garantieren
olympisches Feeling. Dazu bietet
der Städtevergleich den Nach-
wuchssportlern die einmalige
Gelegenheit, übergreifend auch
andere Sportarten mit deren

Aktiven kennenzulernen und för-
dert somit den olympischen
Gedanken. Der Schießsport ist
im Wettkampfprogramm mit
den Luftdruckwaffen sowie
durch den Bogensport bei der
Ruhrolympiade mit drei Diszipli-
nen vertreten.

Hamm hat es
geschafft!
Nach dem Sieg bei der WSB-
Talentrunde gibt es nun einen
weiteren Erfolg in einem Nach-
wuchswettbewerb für den
Schützenkreis Hamm zu beju-
beln.
Für den Gewinner Stadt Hamm
nahm der Schützenkreis, unter
der Leitung von Alexander
Klitzsch und Trainer Rudolf
Jendrzejewski, erstmals wieder
mit einem schlagkräftigen Kader
an der Ruhrolympiade teil. Auf
der Schießsportanlage der SG
Overberge in der Schillerschule
konnte sich der Schützenkreis

Bogenschützen aus Oberhausen waren
nicht zu schlagen

Bei den Entscheidungen im
Bogenschießen – Fita Runde 40,
60, 70 Meter – auf der Sportanla-
ge des SV Stockum waren die
Bogenschützen aus Oberhausen
in diesem Jahr die treffsichers-
ten und konnten souverän Gold
mit 3.305 Ringen erkämpfen.
Platz zwei und drei ging an den

Wettkampfszene mit drei Hammer Bogensportler (BSV Rot –
Weiß Hamm)

Wettkampfszene beim 
SV Stockum / Ruhrolympiade
2009

Hamm bereits am ersten Wett-
kampftag an Fronleichnam mit
4.364 Ringen bei einem Schnitt
von 363,67 Ringen an die Spitze
setzen und diese Führung bis
zuletzt erfolgreich verteidigen.
Dem mit zwölf Aktiven besetzte
Nachwuchskader gehörten von
der Schießgesellschaft Hamm
Dominique Schoßland (386 Rin-
ge), Jana Kurek (381 Ringe), Jes-
sica Glahn (381 Ringe), Jan-Hen-
drik Toppmöller (380 Ringe),
Yvonne Thiedig (379 Ringe),
Moritz Brunnenberg (379 Ringe),
Christopher Kichtan (379 Ringe),
Jan Brodda (373 Ringe), Ralph
Nolte (355 Ringe) und Julian
Schmidt (347 Ringe) als Luftge-
wehrschützen sowie mit der
Luftpistole Steven Elsner (286
Ringe) und Daniel Schweins von
den Sportschützen Bockum (341
Ringe) an. 
Die Sportschützen aus Hamm
brachten ihren Farben nach
einer »Nullnummer« im Vorjahr

nun volle 17 Punkte und holten
Gold. Sie erzielten mit 4.364 Rin-
gen das Topergebnis und distan-
zierten den Kreis Wesel (4.341)
sowie Vorjahressieger Kreis
Unna (4.325). In der Einzelwer-
tung konnte Dominique Schoß-
land von der SG Hamm mit 386
Ringen zudem noch eine Silber-
medaille hinzufügen.

Guido Gentek

Sportschießen
Städtewertung
Pl.  Stadt/Kreis      Ringe/Pkt
1. Hamm 4.364 17
2. Kreis Wesel 4.341 16
3. Kreis Unna 4.325 15
4. Gelsenkirchen 4.248 14
5. Kreis Recklingh. 4.247 13
6. Dortmund 4.227 12
7. Bochum 4.221 11
8. Oberhausen 4.110 10
9. Kreis Neuss 4.104 9
10. Hagen 4.032 8
11. Herne 3.749 7
12. Duisburg 3.503 6

Mülheim nicht angetreten
Essen nicht angetreten

Einzelwertung Luftgewehr 
1. V. Bobbert, Unna 388
2. D. Schoßland, Hamm 386
3. A. Röschmann, Unna 385

Nachwuchs der Stadt Dortmund
mit 3.290 Ringen und aus dem
Kreis Unna mit 3.197 Ringen.
Hinter dem Kader der Stadt
Hagen auf Rang vier mit 2.780
Ringen folgte die Auswahl aus
Hamm mit 2.727 Ringen. Mit
dem Gesamtsieg der Luftge-
wehr- und Luftpistolenschützen

konnte der Schützenkreis
Hamm, zusammen mit den
Bogenschützen somit insgesamt
30 Punkte dem Gesamtresultat
der Stadt Hamm beifügen und
stellte damit die beste Auswahl
im Bereich Sportschießen.

Text & Fotos: Guido Gentek

Bogenschießen
Städtewertung
1. Oberhausen 17
2. Dortmund 16
3. Kreis Unna 15
4. Hagen 14
5. Hamm 13
6. Kreis Recklinghausen 12
7. Bottrop 11
8. Herne 10
9. Gelsenkirchen 9
10. Mülheim 9
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RWK Land
Abschlusslisten
KK-Sportpistole

1. SpSch Ennigerloh 6719
2. SV Altenseelbach 6695
3. SV Essentho 6667
4. Laaspher SV 6658
5. SG Heepen 6617
6. SV Knetterhausen 6600
7. SSV Bad Westernkotten 6575
8. SSZ Butterpatt 6569
9. SV Herford-Radewig 6566

10. SSV Warburg 6559
11. KKSV Breden 6540
12. SVB Brackwede 6527
13. BSG Westerholt 6494
14. SV Kleinendorf 6489
15. SpSch Raesfeld 6480
16. DSC Wanne-Eickel 6478
17. KKSV Geseke 6472
18. SV Levern 6450
19. Pol.-SV Gelsenkirchen 6404
20. SV Struthütten 6396
21. PSC Wanne Eickel 6382
22. St. Hub. Hövelhof 6320
23. SpSch Freudenberg 3302

Einzelwertung
1. R. Kröger, Essentho 2288
2. A. Grieskamp, Ennigerloh 2278
3. O. Zollitsch, Altenseelbach 2273
4. A. Dönnecke, Heepen 2267
5. I. Brammer, Herford 2265
6. T. Diekhoff, Breden 2262
7. V. Wagner, Laasphe 2258
8. V. Abrath, Raesfeld 2237
9. M. Nolte, Warburg 2234

10. B. Wiegard, Ennigerloh 2232

RWK Landesklasse
Absteiger in die
Bezirksklassen 2009
Sportpistole
3702 SV Levern
2312 Pol.-SV Gelsenkirchen
6436 SV Struthütten
2524 PSC Wanne Eickel
7205 St. Hubertus Hövelhof 
6413 Sp. Sch. Freudenberg
KK 3x20
3723 SV Gehlenbeck
5208 Nörd. SchB. Dortmund

Für 1 Jahr gesperrt
wegen Nichtteilnahme

6422 KuS Kreuztal 1
7403 Sp Sch St. Hubertus Bri-

lon
Aufsteiger in die 
Landesklasse 2010
Sportpistole
1318 Sp.Sch. Reken
2737 SSV Datteln
3314 SG Elverdissen
5405 SG Neubeckum I
5706 KKSV Geseke I
6426 SV Dielfen
7302 BSG Arnsberg

KK 3x20
1307 Sgi Lette
3112 SG Dalbke
5501 SG Hamm V
6405 SV Brauersdorf

KK 3x20
1. SSC Bruchmühlen 1 6883
2. BSV Do-Aplerbeck 6813
3. SSC Bruchmühlen 2 6809
4. SV St. Hub. Elsen 6795
5. SGr Overberge 6781
6. KuS Kreuztal 2 6698
7. SG Hamm 6697
8. KuS Kreuztal 3 6690
9. SG Altenfelde 6647

10. SG Bad Salzuflen 6638
11. SG Lage 6617
12. SSV Cherusker-Pivitsheide 6603
13. SV Eiserfeld 6599
14. St. Anna Nuttlar 6592
15. SpSch. Visier Ennigerloh 6588
16. SV Barkhausen-Porta 6585
17. St. Seb. Altenbeken 6568
18. SG Ahaus 6556
19. BSV Blau-Weiß Bo-Oberdahlhausen 6483
20. SSG Stadtlohn 6460
21. SV Gehlenbeck 6429
22. Nörd. Do. SchB. 6312

Einzelwertung
1. C. Butz, Bruchmühlen 2316
2. M. Hummler, Elsen 2313
3. H. Frey, Aplerbeck 2304
4. A. Strohmann, Bruchmühlen 2301
5. M. Schwarz, Bruchmühlen 2288
6. A. Knop, Elsen 2287
7. U. Linn, Overberge 2275
8. D. Frey, Aplerbeck 2271
9. M. Gebert, Eiserfeld 2270

1 0. D. Eickelmann, Overberge 2268

Sommerbiathlon Doppel-
sieg für Thordis Arnold
beim IBU-Cup in Bistrice

Besser hätte es für Sommerbi-
athletin Thordis Arnold vom
KKSV Meinerzhagen nicht laufen
können. Beim Auftakt zum inter-
nationalen IBU-Cup im tsche-
chischen Bistrice pod Hostynem
siegte sie sowohl im Sprintwett-
bewerb als auch im Massenstart
in der Juniorinnenklasse.
Bei äußerst schwülem Wetter
ging Thordis Arnold in das
Sprintrennen über 3000m mit
zwei Schießeinlagen liegend
und stehend. Nach guter Lauf-
leistung bei zwei Fehlern liegend
und einem stehend erreichte sie

zunächst mit Lauf-
bestzeit das Ziel.
Doch nun hieß es
warten! Schließlich
verkündete der
tschechische Spre-
cher: »First place
junior women Thor-
dis Arnold from
Germany«.
Tags darauf ging es
um 9.30 Uhr in den
Massenstartwettbe-
werb. Hier wurden

die Juniorinnen gemeinsam mit
den Damen auf die 5000 m lange
Strecke geschickt. Pünktlich zum
Start setzte heftiger Regen ein.
Thordis Arnold musste sich
wegen ihrer ungünstigen Start-
position auf der ersten Runde
erst nach vorne kämpfen und
ging als Vierte in den Schieß-
stand. Hier suchte sie nerven-
stark ihren Rhythmus und legte
eine fehlerfreie Serie hin. Dies
brachte sie weit nach vorne. Als
die Achtzehnjährige auch beim
2. Liegendanschlag eine Null
schoss , fand sie sich an der Spit-

ze des Feldes wieder. Ihr folgte
als Nächste die Tschechin Mar-
keta Kovacova, die ebenfalls
ohne Strafrunden geblieben war.
Dank gegenläufiger Strecke
registrierte Thordis den Abstand
zur übrigen Konkurrenz jeder-
zeit. Nach der dritten Runde
unterlief ihr zwar ein Fehler,
doch sie blieb vorn. Und als
auch der letzte Anschlag fehler-
frei blieb, jubelten die Teammit-
glieder aus dem deutschen
Lager ihr auf der Schlussrunde
schon zu. Hier sorgte sie noch-
mals für ein hohes Tempo und
stürmte schließlich als beste
weibliche Teilnehmerin und Sie-
gerin der Juniorinnenklasse den
Zielhang hinauf ins Ziel. Sie lag
50 Sekunden vor Marketa Kova-
cova, obwohl diese keinen Feh-
ler gemacht hatte, und über 2:03
Minuten vor der Polin Magdale-
na Kepka.
Bundestrainer Peter Knauth
äußerte sich sehr zufrieden:
»Thordis hat die Erwartungen
bei Weitem übertroffen. Im
Schießstand hat sie sauber gear-
beitet, das war granatenmäßig«.
Auch Bundesreferent Frank Hüb-
ner sieht das deutsche Team auf
»einem guten Weg bei den Vor-
bereitungen auf die anstehen-
den Veranstaltungen, wie die

Europameisterschaft in Nove
Mesto (Tschechien) und die hei-
mische Weltmeisterschaft in
Oberhof«.

Karin Arnold



Vom 21. – 27. September
2009 kämpfen die besten

Biathleten der Welt um die Titel.
Es erwarten Sie abwechslungs-
reiche Wettkämpfe im Cross-
und Skiroller-Biathlon. Bereits
zur Eröffnungsfeier am 21. 9.
2009 werden viele internationale
Biathlonstars erwartet.
Diese junge Sportart erfreut sich
wachsender Beliebtheit und bie-
tet ebenso viel Spannung und
Atmosphäre wie im Winter.
Kommen Sie in die DKB-Ski-
ARENA Oberhof. Seien Sie bei
packenden Wettkämpfen dabei
und genießen Sie die einzigarti-
ge Stimmung. Lernen Sie Thü-
ringen kennen und besuchen Sie
die Siegerehrungen in den
schönsten Städten der Region.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets
– günstiger als an der Tageskas-
se.
Der Skiverein Eintracht Franken-
hain e.V. als Ausrichter der WM
engagiert sich im Biathlon
sowohl im Winter wie auch im
Sommer. Dabei steht die Nach-
wuchsförderung an erster Stelle.
Bekannte Vereinsmitglieder sind
Katrin Apel, Daniel Graf und
Jens Filbrich.
Frankenhain liegt am Nordrand
des mittleren Thüringer Waldes,
nur 15 Autominuten von Ober-
hof entfernt. Über 800 Einwoh-
ner wohnen in dem idyllischen
Touristenort, der auf eine lange
Wintersporttradition zurückbli-
cken kann. Schon seit 1919 wird
hier leistungsorientiert Skisport
betrieben. Im Jahr 1970 wurde
Frankenhain zum Landesstütz-
punkt Biathlon, ein Jahr später
gründete sich der Vorgänger des

heutigen Skivereins Eintracht
Frankenhain e.V. (SVE). 
Als Wettkampforganisator hat
der SVE Frankenhain viel Erfah-
rung. Zuletzt war er zweimal
Ausrichter der Deutschen Meis-
terschaften im Sommerbiathlon
(2006, 2007), bei denen jeweils
über 500 Teilnehmer am Start
waren. 
Bei den Organisatoren von Ein-
tracht Frankenhain sind die Vor-
bereitungen auf den Höhepunkt
der Sommervariante dieser
spannenden Sportart bei der
auch die bekannten deutschen
Biathleten auf Skirollern um
WM-Medaillen kämpfen werden,
im vollen Gang.

Die deutsche Winterbiathlon-Eli-
te wird bei diesen Sommer-Welt-
meisterschaften am letzten Sep-
tember-Wochenende in Thürin-
gen an den Start gehen. Das
bestätigte Norbert Baier, der
sportliche Leiter für Biathlon im
Deutschen Skiverband (DSV). 
»Wir haben unsere deutschen
Meisterschaften, die traditionell
im September stattfinden, so ter-
miniert, dass unsere besten
Männer und Frauen bei den Ski-
roller-Rennen der WM im Sep-
tember an den Start gehen kön-
nen«, bestätigte Norbert Baier. 
In Oberhof gehen die besten
Athleten aber nicht nur auf den
Rollskiern sondern auch im

Die IBU-Weltmeisterschaft Sommer-
biathlon kommt nach Oberhof 
Weltklasse startet bei der WM-Sommerbiathlon 

Crosslauf an den Start und die
Sportler des Deutschen Schüt-
zenbundes werden alles tun, um
vor heimischer Kulisse weit vorn
in die Nähe der Medaillenränge
zu laufen.
Das vergangene Jahr war für die
Sommerbiathleten des DSB das
erfolgreichste seit der erstmali-
gen Teilnahme an einer Welt-
meisterschaft im Jahre 1998 in
Osrblie (Slowakei). Neben der
Bronzemedaille durch Niklas
Heyser (Nieste) im Sprint gab es
weitere sieben Platzierungen
unter den besten sechs Sport-
lern, die zur Flower Ceremony
eingeladen wurden, und elf Mal
waren deutsche Starter unter
den Top Ten der Welt.
Tickets können ab sofort über
die Ticket-Hotline 01805-4470
und über folgende Internet-
adresse: 

http://www.wm-sommerbi-
athlon.de/de/tickets.html 

bestellt werden. 
Bei Bestellung von 20 Tickets
über das Organisationsbüro (Tel.
036205-76422 oder marke-
ting@wm-sommerbiathlon.de)
erhalten Vereine, Sportgruppen
etc. zwei weitere Tickets gratis
dazu. Dies erhöht sich je zehn
Tickets um ein Gratisticket. Roll-
stuhlfahrer und Interessenten für
VIP-Tickets können diese auch
über das Organisationsbüro
erwerben.

[sport]
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In Kooperation mit der Sportklinik Hellersen wollen wir in der »Schützenwarte«
zukünftig eine Reihe sportmedizinischer Themen veröffentlichen. Der folgende

Aufsatz über Auswirkungen von Kraft- und Ausdauertraining im Kindes- und Jugendleiter bildet den Ein-
stieg hierzu. Ab der übernächsten Ausgabe werden verstärkt schießsportspezifische Themen in den
Focus gerückt.

Auswirkungen von Training im 
Kindes- und Jugendalter
Wie bei Erwachsenen kommt es
auch im Kindes- und Jugendal-
ter zu einer Verbesserung der
Leistungsfähigkeit durch regel-
mäßiges Training. Entwicklun-
gen können in allen Formen der
motorischen Beanspruchung
(Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit,
Koordination und Beweglichkeit)
beobachtet werden. Wesentliche
Faktoren für die Ausdauerleis-
tungsfähigkeit sind die Sauer-
stoffaufnahmefähigkeit, die
Bewegungsökonomie und die
Leistung im Bereich der anaer-
oben Schwelle. Die maximale
Sauerstoffaufnahme kennzeich-
net das Transportvermögen des
Organismus, Sauerstoff aus der
Umgebungsluft zur arbeitenden
Muskulatur zu transportieren,
wo er an einem wesentlichen
Anteil der Energiebereitstellung
beteiligt ist. Im Verlauf des Kin-
des- und Jugendalters kommt es
im Rahmen des körperlichen
Wachstums natürlicherweise zu
einer Zunahme der absoluten
Sauerstoffaufnahme, wobei die-
se Steigerung durch regelmäßi-
ges Training noch erhöht wer-
den kann. Bezogen auf die kör-
pergewichtsbezogene maximale
Sauerstoffaufnahme kann bei
Jungen in bestimmten Ausdau-
erdisziplinen somit - durch ver-
hältnismäßig stärkere Zunahme
der Sauerstoffaufnahme als des
Körpergewichts - ebenfalls ein
Anstieg erzielt werden. Bei Mäd-
chen kommt es hingegen ab der
Pubertät durch Zunahme des
Fettgewebes, welches nicht am
Energieumsatz teilnimmt, nor-
malerweise zu einem Abfall der
körpergewichtsbezogenen Sau-
erstoffaufnahme. Dieser Effekt
kann sich durch Training verrin-
gern oder sogar ebenfalls in eine

rung. Eine Zunahme der Muskel-
masse ist erst ab der Pubertät zu
erwarten. Trotz der bereits prä-
pubertär zu erwartenden Effekte
ist von einem betonten Krafttrai-
ning in dieser Altersgruppe
jedoch abzuraten. Grund hierfür
ist der sich noch in der Entwick-
lung befindliche Bewegungsap-
parat, der insbesondere durch
ein Maximalkrafttraining dauer-
haft geschädigt werden kann.
Zusammenfassend lässt sich
festhalten, dass bereits im Kin-
desalter die Ausdauerleistungs-
fähigkeit und die Kraftentwick-
lung trainiert werden kann. Den
Besonderheiten des sich noch in
der Entwicklung befindlichen
kindlichen Organismus ist
jedoch Rechnung zu tragen, um
eine kindgerechte Belastung her-
beizuführen, Schädigungen zu
vermeiden und eine möglichst
(lebens-)lang anhaltende Freude
am Sport entstehen zu lassen.

Dr. U. Schneider, H.-H. Hopf
Abteilung Sportmedizin,
Sportklinik Hellersen

Zunahme der Sauerstoffaufnah-
me umgewandelt werden. Eine
besondere Altersgruppe stellen
hinsichtlich der Trainierbarkeit
präpubertäre Kinder dar. Da die-
se Kinder meistens eine hohe
eigene körperliche Aktivität auf-
weisen, sind bei ihnen allerdings
hohe Trainingsreize erforderlich,
um eine zusätzliche Verbesse-
rung der Ausdauerleistungsfä-
higkeit zu erzielen. Ein solches
gezieltes Ausdauertraining wür-
de aber oftmals nicht einer kind-
gerechten Belastungsform ent-
sprechen. Verbesserte Ausdau-
erleistungen können jedoch
auch ohne Zunahme der maxi-
malen Sauerstoffaufnahme
durch Verschiebung der anaer-
oben Schwelle erzielt werden.
Die anaerobe Schwelle definiert
die höchstmögliche Belastungs-
intensität, bei der noch ein
Gleichgewicht von Stoffwechsel-
veränderungen unter Belastung
durch den Organismus einge-
stellt werden kann, und stellt
somit die höchste Intensität der
Dauerleistungsfähigkeit dar. Die
anaerobe Schwelle kann eben-
falls bereits im Kindes- und
Jugendalter angehoben werden.
Als organisches Korrelat zu den
beschriebenen Effekten sind Ver-
änderungen im Herz-Kreislauf-
System zu finden. Durch ein
regelmäßiges ausdauerorien-
tiertes Training kann wie beim
Erwachsenentraining bereits
eine Vergrößerung des Herzens
beobachtet werden, woraus eine
höhere Auswurfleistung des
Herzens resultiert. Die Ruheherz-
frequenz kann sich verringern,
wohingegen die maximal
erreichbare Herzfrequenz meist
unverändert bleibt.

Die Formen der Kraft wie Maxi-
malkraft, Schnellkraft und Kraft-
ausdauer steigen bei Jungen
und Mädchen vor der Pubertät
kontinuierlich an. Ein sprunghaf-
ter Anstieg der Kraftentwicklung
ist im Normalfall bei Jungen mit
Einsetzen der Pubertät zu beob-
achten, bei Mädchen setzt sich
der Kraftzuwachs eher gleichmä-
ßig fort. Bereits bei präpubertä-
ren Kindern kann es zu einer
schnelleren Entwicklung der
Kraftfähigkeiten durch Training
kommen. Die Grundlage hierfür
ist jedoch nicht in einem absolu-
ten Zuwachs der Muskelmasse
zu sehen, sondern basiert ver-
mutlich eher auf einer Verbesse-
rung der nervalen Muskelaktivie-
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-office.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

[aus dem wsb]
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NAMEN & NACHRICHTEN

Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland für Hans Schneider
Hans Schneider wurde mit dem Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Land-
rat Friedel Heuwinkel überreichte dem 69-jährigen die Ordensinsig-
nien im Rahmen einer Feierstunde am 28. 5. 09 in Blomberg.
Seit seinem 14. Lebensjahr schießsportlich aktiv, fungierte Schneider
schon früh als Übungsleiter und als Schriftführer im KKSV Lemgo, der
kurze Zeit später in die Schützengesellschaft Lemgo aufging. Dort war
er dann als Schießrottmeister und Jugendleiter aktiv. Nach seinem
Umzug nach Blomberg wechselte er zum dortigen Allgemeinen
Schützenbataillon, wo er sieben Jahre Schriftführer der Schießsport-
abteilung war. 
Seit 35 Jahren ist Hans Schneider Schatzmeister des Schützenkreises
Lippe, dem mit Abstand mitgliederstärksten Kreis im WSB. In dieser
Funktion war er mitverantwortlich für die Organisation mehrerer
westfälischer und lippischer Schützentage und des Deutschen Schüt-
zentages 1995. 
Auf politischer Ebene engagierte sich Hans Schneider in den letzten
vierzig Jahren in verschiedenen Gremien der SPD, darunter allein 24
Jahre als Ortsvereinsvorsitzender. Von 1975 bis 1994 war er Mitglied
im Rat der Stadt Blomberg und hat dort in zahlreichen Ausschüssen
und Unterausschüssen u. a. als Vorsitzender des Sozialausschusses
gearbeitet. Zudem war er im Beirat der Diakoniestation und als Sach-
kundiger Bürger der Stadt aktiv. Von 1976 bis 1994 gehörte er dem
Verwaltungsrat der Stadtsparkasse an, davon 11 Jahre als Vorsitzen-
der und Mitglied des Kreditausschusses.

Text & Foto: jj

Gaststätte »Schützentreff«
im LLZ zu sofort zu verpachten
Großzügiger Gastraum, teilbarer Saal und Terrasse sowie 8 Kegelbahnen
im Landesleistungszentrum des Westfälischen Schützenbundes. Interes-
senten wenden sich bitte an die

WSB-Geschäftsstelle unter Telefon 0231/860160-0.

Dieter Rehberg 60 Jahre!

Am 13. Mai wurde Hans-Dieter Rehberg, Vizepräsident des Westfäli-
schen Schützenbundes, 60 Jahre jung. Dieter Rehberg war über 20
Jahre 1. Vorsitzender seines Heimatvereins SV Berghausen. Seit 2001
setzt er sich als Vizepräsident des WSB insbesondere beim Landes-
sportbund und bei der Sporthilfe für die Belange der Schützen ein und
pflegt die partnerschaftlichen Kontakte zu anderen Schützenverbän-
den. Seinen runden Geburtstag feierte er zünftig in »seinem« Vereins-
heim in Bad Berleburg-Berghausen. Auf dem Foto stößt der Jubilar
(Mitte) mit Schatzmeister Heinz Bonke, Geschäftsführer Jörg Jagener,
Präsident Klaus Stallmann und Sportleiter Fritz-Eckhard Potthast an.

jj / Foto: Katja Eilerts

Die Chance klopft öfter an, als man meint,
aber meistens ist niemand zu Hause.

(William Penn Adair »Will« Rogers (1879 – 1935, 
amerikanischer Humorist)

Kommentar zum Thema Waffenrecht
und Schießstände in Schulgebäuden
Das neugestaltete Waffengesetz liegt vor und im Grunde hat sich auch
durch die Initiative des Deutschen Schützenbund weniger geändert,
als befürchtet. Doch dass wir mit einem blauen Auge davon gekom-
men sind, ist gerade das Bedenkliche. Wir dürfen jetzt nicht weiter den
Kopf in den Sand stecken in der Hoffnung, dass uns niemand sieht. Es
ist jetzt an uns, die uns gegebene Chance zu nutzen und in den nächs-
ten Monaten und Jahren weiter an diesem Thema dranzubleiben, da-
ran zu arbeiten und uns klar zu positionieren. Die Frage ist nämlich
nicht ob, sondern wann es das nächste Erfurt, Emsdetten oder Win-
nenden geben wird. Das aktuelle Beispiel des Waffendiebstahls aus
dem Crailsheimer Rathaus zeigt, wozu leichtfertiges Handeln Einzel-
ner führen kann. Wir alle können uns vorstellen, was losgetreten wor-
den wäre, hätte es sich – eine Woche vor der entscheidenden Bun-
destagssitzung – um die Verfehlung eines Sportschützen gehandelt.
Ich hoffe und appelliere an alle, die geringen Änderungen am neuen
Waffenrecht nicht als Erfolg zu feiern und zu verkaufen, sondern als
letzte Warnung einer Gesellschaft zu verstehen, die immer mehr Pro-
bleme mit dem Sportschießen als Sport und dem damit einhergehen-
den Waffenbesitz hat. 
Dass es neue Sensibilität bei dem Thema Waffen und Schießsport
gibt, sieht man an der von der NRW-Schulministerin Barbara Sommer
initiierten und vom Sensationsjournalismus dankbar aufgenomme-
nen Diskussion um Schießstätten in Schulgebäuden. Leider bemerk-
ten Frau Sommer und ihr Ministerium erst nach ihrem Vorstoß, dass
man keine Ahnung hatte, wie viele Schießstätten es an Schulen gibt.
Ein peinlicher Fehler. Also ließ man nachzählen und konnte erst Wo-
chen später die Zahl 122 präsentieren. Mit Blick auf die Gesamtzahl
der Schießstände in NRW eher ein kleiner Brocken, aber gleichwohl
sieht Frau Sommer weiterhin dringenden Handlungsbedarf, auch
wenn sie auf die Nutzung kommunaler Liegenschaften gar keinen Ein-



Grundkurse inkl.
Sachkunde-Ausbildung
Ziele und Inhalte: die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungs-
kompetenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung
nach § 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiteraus-
bildung und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung
des WSB und des DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr
im Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

BEZIRK 1000 – MÜNSTERLAND
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder
Email gun.hoffmann@t-online.de

BEZIRK 2000 – INDUSTRIEGEBIET
Termine/Ort: Lehrgang 2: 29./30.08.09, 9:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

Prüfung 19.09.09 von 9:00 Uhr bis ca. 13:30 Uhr
Ort: Recklinghausen, Schießstand PSC Recklingh.
Anmeldeschluss 20.07.09
Lehrgang 3: 28./29.11.09, 9:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr
Prüfung: 12.12.09 von 09:00 bis ca. 13:30 Uhr
Ort: Herne, Schießsportanlage des DSC Wanne
Anmeldeschluss 20.08.2009
Alle Lehrgänge: Kosten 90,00 EUR ohne Verpflegung

Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,
Tel. 0234/9271130, Fax 9271131
michael-aden@live.de

BEZIRK 3000 – OSTWESTFALEN
Termin/Ort: 25.08.+01.09.+08.09.+15.09.09 in Bielefeld/Heepen,

Salzufler Str. 108
Anmeldung: Thomas Möller, Kusenweg 142, 33719 Bielefeld,

Tel. + Fax 0521/390316
Meldeschluss: 19.07.09

BEZIRK 4000 – MARK
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
Email bernd.rudolph@bezirkmark.de
www.bezirkmark.de

BEZIRK 5000 – HELLWEG
Termin/Ort: 7.+8.Nov. 2009, Prüfung 17. Nov. 2009, Hamm
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

BEZIRK 6000 – SÜDWESTFALEN
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

Tel.: 02733 /128595

BEZIRK 7000 – SÜDOSTWESTFALEN
Termine/Ort: 19./20./25.09.2009 in Warstein und Heinrichsthal 

31.10./01./06.11.2009 in Warstein und Heinrichsthal 
Weitere Termin ggfs. nach Bedarf. 

Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,
Tel. (0 29 02) 7 67 68 privat, (0 29 31) 82 32 56 dienstl.,
klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

Bis 31. Mai Antrag auf Förde-
rung der Übungsarbeit stellen!
Auch in diesem Jahr werden die »Übungsleiterzuschüsse« über
den LandesSportBund NRW an die Vereine verteilt. Die Anträge
finden Sie auf der Homepage www.wir-im-sport.de unter »Ser-
vice« zum Download als pdf-Datei und als Online-Antrag. Dort
können auch die Vergaberichtlinien herunter geladen werden. jj

Die Sportschützenabteilung des
Schützenvereins Ostenfeld-
mark, der Schützenverein
Ostenfeldmark, der Schützen-
kreis Hamm und der Bezirk Hell-
weg im Westfälischen Schüt-
zenbund trauern um 

Willi Hütter
der am 23. März 2009 im Alter
von 82 Jahren verstarb.
Wilhelm Hütter war besonders
eng mit der Ostenfeldmark und
deren Schützenverein verbun-
den. Das zeichnete sich nicht
zuletzt durch seine über 50-jäh-
rige Vereinsmitgliedschaft aus.
Insbesondere durch den Bau
der Schießsportanlage hat sich der ehemalige Vorsitzende des
Schießsportvereins sehr verdient um das Schützenwesen in sei-
ner Heimatstadt gemacht. Aufgrund seiner Verdienste wurde er
auch zum Ehrenvorsitzenden der Sportschützenabteilung
ernannt. Im Vorstand des Hauptvereins engagierte sich der Ver-
storben als langjähriger Schriftführer. 
Auch auf Kreisebene in Hamm hat sich Hütter ebenfalls sehr ver-
dient um das sportliche Schießen gemacht. Nach seinem Aus-
scheiden als Vorsitzender des Schützenkreises im Jahre 1991
erfolgte auch hier die Ernennung zum Ehrenvorsitzenden.
Das Engagement von Willi Hütter blieb jedoch nicht nur auf die
Stadt Hamm begrenzt. So fungierte er auch als Stellvertretender
Vorsitzender und Bezirksvorsitzender des Bezirks Hellweg. Auch
sein Wirken bei regionalen und überregionalen Schießwettbe-
werben wie der Weltmeisterschaft 1966 in Wiesbaden sowie sein
umfangreiches Fachwissen im Bereich des Schießsports sind bei
vielen Sportschützen unvergessen in Erinnerung geblieben.
Auch unterstützte Hütter aktiv die Arbeit des Stadtsportbundes
durch seine Mitarbeit im Vorstand. Der Stadtsportbund bedankte
sich hierfür mit der Ernennung zum Ehrenmitglied.
Das vielfältige Engagement wurde mit zahlreichen höchsten
Ehrungen gewürdigt. So ist er unter anderem Träger der Sport-
plakette der Stadt Hamm in Gold. Der Deutsche Schützenbund
zeichnete ihn mit Ehrenkreuz in Gold der Sonderstufe aus. Vom
Westfälischen Schützenbund wurde er mit der Präsidenten Pla-
kette in Gold und zuletzt im Jahre 2007 als erster und bisher ein-
ziger mit dem Ehrenzeichen in Gold mit Kranz gewürdigt. Der
Stadtbezirk Uentrop würdigte seine Verdienste mit der Stadtbe-
zirksmedaille. 

SV Ostenfeldmark, Günter Ruppert, Vorsitzender
Schützenkreis Hamm, Theo Lohmann, Vorsitzender

Schützenbezirk Hellweg, Dieter Schmiedel, Vorsitzender
Westfälischer Schützenbund, Klaus Stallmann, Präsident

ACHTUNG! Anlässlich der Landesmeisterschaft 
11. 6. – 15. 6. 2009 wird die Firma Walther Sportwaffen
GmbH mit einem Serviceteam vertreten sein.

Grundkurse inkl.
Sachkunde-Ausbildung
Ziele und Inhalte: die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungs-
kompetenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung
nach § 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiteraus-
bildung und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung
des WSB und des DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr
im Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

BEZIRK 1000 – MÜNSTERLAND
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder
Email gun.hoffmann@t-online.de

BEZIRK 2000 – INDUSTRIEGEBIET
Termine/Ort: Lehrgang 2: 29./30.08.09, 9:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

Prüfung 19.09.09 von 9:00 Uhr bis ca. 13:30 Uhr
Ort: Recklinghausen, Schießstand PSC Recklingh.
Anmeldeschluss 20.07.09
Lehrgang 3: 28./29.11.09, 9:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr
Prüfung: 12.12.09 von 09:00 bis ca. 13:30 Uhr
Ort: Herne, Schießsportanlage des DSC Wanne
Anmeldeschluss 20.08.2009
Alle Lehrgänge: Kosten 90,00 € ohne Verpflegung

Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,
Tel. 0234/9271130, Fax 9271131
michael-aden@live.de

BEZIRK 3000 – OSTWESTFALEN
Termin/Ort: 25.08.+01.09.+08.09.+15.09.09 in Bielefeld/Heepen,

Salzufler Str. 108
Anmeldung: Thomas Möller, Kusenweg 142, 33719 Bielefeld,

Tel. + Fax 0521/390316
Günter Sportelli, Winnebrockstr. 31, 33790 Halle, Tel.
05201/818323, E-Mail: Guenter.Sportelli@t-online.de

Meldeschluss: 19.07.09

BEZIRK 4000 – MARK
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
Email bernd.rudolph@bezirkmark.de
www.bezirkmark.de

BEZIRK 5000 – HELLWEG
Termin/Ort: 7.+8.11.09, Prüfung 17.11.09, Hamm
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

BEZIRK 6000 – SÜDWESTFALEN
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

Tel.: 02733 /128595

BEZIRK 7000 – SÜDOSTWESTFALEN
Termine/Ort: 19./20./25.09.09 in Warstein und Heinrichsthal 

31.10./01./06.11.09 in Warstein und Heinrichsthal 
Weitere Termin ggfs. nach Bedarf. 

Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,
Tel. (0 29 02) 7 67 68 privat, (0 29 31) 82 32 56 dienstl.,
klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

… Weil Ssport Begeistert
chieß-
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fluss hat. Bei Waffen an Schulen schrillen bei vielen einfach reflexar-
tig die Alarmglocken. Auf den ersten Blick scheinen da nicht kompati-
ble Welten aufeinanderzutreffen. Allerdings lohnt sich hier ein zweiter
Blick. Bei dem überwiegenden Teil dieser Sportstätten handelt es sich
um reine Luftdruckschießstände, die erst abends und somit weit nach
Ende des Schulbetriebes genutzt werden. Berührungspunkte zwi-
schen Schießsportvereinen und den Bildungseinrichtungen bestehen
also kaum.

Mehr Transparenz schaffen
Sorglosigkeit ist allerdings nicht angesagt. Auch wenn das Gewehr
oder die Pistole als Sportgerät genutzt wird, bleibt es eine Waffe. Des-
sen müssen wir uns immer bewusst sein und daher auch gewissen-
haft nach dem Waffengesetz handeln. Zudem muss man sich im Kla-
ren darüber sein, dass die gesetzlichen Vorgaben, denen unser Sport
unterliegt, nach jedem schrecklichen Vorfall, wie zuletzt in Winnen-
den, erneut einer genaueren Betrachtung unterzogen und in den
Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt werden. Wir sollten daher offen-
siv darstellen, was Schießsport ist und was sich auf Schießständen –
besonders in Schulgebäuden – abspielt. Wir Schützen dürfen und
wollen uns dem nicht verschließen, und so ist uns jeder willkommen,
der sich selbst ein Bild machen möchte. Ob Politik, Staat oder interes-
sierter Bürger. An dieser Stelle möchte ich alle Vereine, ob an Schulen
oder nicht, aufrufen, vom vermeintlich dunklen Keller in die Öffent-
lichkeit zu gehen und unseren Sport transparenter zu machen. Bieten
wir Vergleichsschießen für alle Gruppierungen und Vereine aus der
Nachbarschaft an, beteiligen wir uns an Stadtteilfesten und veranstal-
ten wir regelmäßig Tage der offenen Tür. Wir haben nichts zu verber-
gen, sondern sollten zeigen, was der Kern unseres Sportes ist: Näm-
lich Körperbeherrschung und Konzentration beim Zielen – Auslösen –
Treffen. 
Das Beispiel »Schießstande in Schulgebäuden« zeigt aber auch, dass
noch nicht aller Tage Abend ist und wir Schützen nicht allein stehen.
Eine breite Front der Solidarität hat sich zusammengefunden, um der
Polemik, mit der dieses Thema angegangen wurde, den Wind aus den
Segeln zu nehmen. Vom Vorsitzenden des Städte- und Gemeindebun-
des, Roland Schäfer, der als Bürgermeister von Bergkamen selbst
zwei »betroffene« Schulen hat, über den Präsidenten des DSB, Josef
Ambacher, bis zum Präsidenten des LSB NRW und zugleich Vize des
DOSB, Walter Schneeloch, reicht die prominente Unterstützerliste.
Hier gilt unser Dank allen Vereinen, die uns ihre Erfahrungen im Ver-
hältnis zu Schulen zur Verfügung gestellt und uns damit wichtige In-
formationen für unsere Gespräche mit der Politik und den Verbänden
an die Hand gegeben haben.
Bei einem Treffen am 9. Juni haben Ministerin Sommer und Vertreter
der kommunalen Spitzenverbände über das Thema »Schießstände in
Schulgebäuden« gesprochen. Die Wertschätzung für die Schützen-
und Schießsportvereine sowie für die Jugendarbeit und das soziale
Engagement, die in diesen Vereinen ausgeübt werden, wurden aus-
drücklich hervorgehoben und gelobt. Es war schon deutlich zu mer-
ken, dass dem Schnellschuss der Ministerin eine solide Basis fehlte.
Am Rande bemerkt, gibt es selbst in der CDU-Landtagsfraktion NRW,
deren Mitglied auch Frau Sommer ist, eine breite Übereinstimmung
darin, dass die Ministerin über das Ziel »hinausgeschossen«  ist und
man im Grunde keinen Handlungsbedarf sieht. Diesen Eindruck ver-
mittelte zumindest unser Gespräch im Landtag mit CDU-Abgeordne-
ten, zu dem neben uns Schützen auch kommunale Spitzenverbände,
der LSB, Lehrerverbände und -gewerkschaften eingeladen waren.
Doch warum spricht man in der öffentlichen Diskussion überhaupt
von einer individuellen Gefahrenlage? Von wem geht denn in einer
Schule die größte Gefährdung aus? Nach einer, zugegebenermaßen
etwas älteren, Studie aus dem Jahre 2004, bei der 4.000 Schüler der
achten Klassen sämtlicher Schulformen befragt wurden, hat »jeder
fünfte Hauptschüler einen anderen Jugendlichen schon einmal so
brutal verprügelt, dass dieser zum Arzt musste«.
Vielleicht sollte Frau Sommer die Frage aufwerfen, wo die Gründe für
diese individuelle Gefahrenlage liegen. Doch wir wollen nicht pole-
misch werden. Jörg Jagener
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Fit für die
Jugend
JUgend-BAsis-
LIzenz
Qualifikation nach § 27 Abs.
3 des WaffG
Ziele und Inhalte: Mit diesem
Lehrgang sollen die Grundlagen
als verantwortungsvolle Auf-
sichtsperson im Kinder- und Ju-
gendtraining gelegt werden. Die
Grundlagen zum Kinder- und Ju-
gendtraining sowie Fragen zur
Haftung und zur Sorgfalts- und
Aufsichtspflicht gehören ebenso
wie notwendige pädagogische
Grundkenntnisse zu den Lehr-
gangsinhalten.
Voraussetzungen:
– Waffensachkunde 
– Gültige Erste-Hilfe-Bescheini-
gung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
JU-0917/Hövelhof/
31.10./01.11.09
JU-0918/Dortmund/19./20.12.09
Kosten: 75,– € inkl. Mittagessen
+ Übernachtung

»Wellness für
Sportschützen«
– Tu Dir mal was Gutes!
Zielgruppe: Jugendleiter, F-
Übungsleiter, Trainer-C, Interes-
sierte aus Vereinen, Kreisen und
Bezirken
Ziele und Inhalte: Körperliches
Wohlbefinden und die Sensibili-
sierung der Sinne gewinnen für
Sportschützen jeden Alters im-
mer mehr an Bedeutung. Als be-
sonders leistungsfördernd ha-
ben sich bewährt: Entspan-
nungsübungen, Sauna, Massa-
ge, Mentales Training, Walking,
Übungen zur Koordination und
Sensibilisierung. Das praktische
Erlebnis steht im Mittelpunkt des
Seminars.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
JU-0915/Radevormwald/
11. – 13.11.09
Kosten: 70,– € inkl. Übernach-
tung, Verpflegung und Material

Projektwoche in
Giethoorn/Nieder-
lande
Zielgruppe: Mitglieder des
WSB-Jugendforum, Kreis- und
Bezirksjugendsprecher und die-
jenigen, die es noch werden wol-
len (oder könnten!).
Ziele & Inhalte: Im Rahmen der
Projektwoche kommt es zu fol-
genden Arbeitsschwerpunkten:

– Organisation WSB-Jugend-
camp 2010
– Aktionsplanung zur Mitglieder-
werbung
Da Giethoorn als »kleines Vene-
dig« nur über Wasserstraßen zu
erreichen ist, werden wir im Frei-
zeitbereich eine Kanu- und Pad-
delausbildung anbieten. Darüber
hinaus steht die eigene Verpfle-
gung der Gruppe als weitere
»Herausforderung« im Mittel-
punkt.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
JU-0916/Giethoorn/NL/
12. – 16.10.09 (Herbstferien!)
Kosten: 60,– € inkl. Fahrtkosten,
Unterkunft u. Verpflegung

Lizenz-Aus-
bildungen
Schießsportleiter-
Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 UE
Ziele und Inhalte: Der Schieß-
sportleiter soll in die Lage ver-
setzt werden, den Schützen im
Verein als »erster Ansprechpart-
ner« zur Verfügung zu stehen.
Ihm obliegen in erster Linie die
organisatorischen Arbeiten im
Sportbetrieb. Daher sind die
Ausbildungsinhalte stark praxis-
und basisorientiert ausgerichtet.
Ferner soll der SL erlernen, Auf-
gaben zu delegieren und Mitar-
beiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Schieß- u. Standaufsicht WSB 
– Gültige Erste-Hilfe-Bescheini-
gung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
SL-0925/Oppenwehe/
05. – 06.09.09
SL-0928/Dortmund/21.-22.11.09
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen

Offene
Tageslehr-
gänge
»Individuelle Tipps
& Tricks 
zur Leistungsstei-
gerung LuPi«
– Du kennst deine Probleme? –
Du versuchst sie zu lösen? – Du
suchst Rat und Überprüfung?  –
Du suchst jemanden, der dich
berät? Hier erhältst du Tipps, um
zu noch besseren Ergebnissen
zu kommen.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0942/Dortmund/20.11.09

FL-0952/Dortmund/13. Dez. 09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Trainingsoptimie-
rung Pistole 
mit PC-Analysen«
Ziele und Inhalte: Immer häufi-
ger ist die Anwendung compu-
tergestützter Trainingssysteme
(Scatt, Rika, Sam etc.) im Leis-
tungstraining unverzichtbar. Da-
rüber hinaus bieten diese Geräte
auch eine optimale Möglichkeit,
das Sportschießen jüngeren
Menschen und »Einsteigern« nä-
her zu bringen. Der richtige Um-
gang und die vielfältigen Mög-
lichkeiten sollen in Theorie und
Praxis vermittelt werden.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0941/Dortmund/19.09.09
FL-0953/Dortmund/13.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Anschlags- und
Bewegungsabläufe
LuPi«
Ziele und Inhalte: »Was Häns-
chen nicht lernt, lernt Hans nim-
mer mehr«. Basierend auf diese
alte Weisheit ist es wichtig, von
Anfang an ein ordentliches und
vor allem richtiges Bewegungs-
muster Schritt für Schritt zu er-
lernen. In diesem Seminar wird
der Anschlagsaufbau, seine
Überprüfungsmöglichkeiten und
ein sinnvoller Bewegungsablauf
theoretisch geschult und in der
Praxis angewendet.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0940/Dortmund/19.09.09
FL-0949/Dortmund/12.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»390« – Vision
oder Realität?
Ziele und Inhalte: Dieser Lehr-
gang beinhaltet die Trainingspla-
nung zum leistungsbezogenen
Training mit dem Luftgewehr.
Detailliert wird die Ausrüstung
der Sportschützen besprochen
und Neuigkeiten der Industrie
den Teilnehmern vorgestellt. Die
Fixpunkte der Anschlagstechnik
werden in elektronischen Lern-
zielhilfen im Lehrgang einge-
setzt, um das leistungsbezogene
Training besser auswerten zu
können. Zum leistungsbezoge-
nen Training werden wettkampf-
nahe Trainingsinhalte theore-
tisch vermittelt und in der Praxis
umgesetzt. 
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0947/Dortmund/12.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Training mit dem
LG-Aufgelegt«
Ziele und Inhalte: Immer mehr
Schützinnen und Schützen

Aus- und Fortbildung 
Angebote zur Aus- und Fortbildung und
Tageslehrgänge für Jedermann

schießen aus breitensportlichen
Interessen. So nimmt die Zahl
der aufgelegt schießenden Al-
tersschützen deutlich zu. Dieser
Entwicklung wollen wir Rech-
nung tragen und Trainingstipps
für das Aufgelegt-Schießen an-
bieten. Das entsprechende Re-
gelwerk gehört ebenso wie die
technische Ausrüstung zum The-
menkomplex dieses Seminars.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0946/Dortmund/12.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Sicher im
Umgang mit der
Sportordnung«
Ziele und Inhalte: Häufig
kommt es zu Missverständnis-
sen in der Auslegung der Sport-
ordnung. In diesem Seminar soll
der einfache Umgang und die
unmissverständliche Anwen-
dung der SpO zur Sprache kom-
men. Selbstverständlich gehö-
ren Neuerungen ebenso zum
Themenkomplex, wie die eige-
nen Erfahrungen aus Wett-
kampfsituationen.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0948/Dortmund/12.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Pädagogische
Grundlagen für
Trainer und
Betreuer«
Ziele und Inhalte: Als Trainer,
Übungs- oder Jugendleiter steht
man bei vielen Gelegenheiten
vor der Situation, in kurzer Zeit
die richtigen Worte, Gesten und
Ausdrucksweisen finden zu müs-
sen. Im ersten Abschnitt ist un-
ser Vorhaben, in theoretischen
und praktischen Übungen ein ak-
zeptables Handwerkszeug zum
kommunikativen Umgang mit
anderen Menschen leichtver-
ständlich zu vermitteln.
Der zweite Teil bietet eine weite-
re Vertiefung in die Thematik.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0954/Dortmund/13.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Sportpistole –
Präzision & Duell«
Training in Theorie und Pra-
xis
Ziele und Inhalte: Endlich
bleibt einmal Zeit, die Methoden
des SpoPi-Trainings zu vertiefen
und die Unterschiede zum Luft-
druckbereich aufzuzeigen. Der
perfekte Griff sowie die Unter-
schiede im Bewegungsablauf
Duell zur Präzision sind weitere
Themen des Lehrgangs. Der
theoretische Aufbau sowie die
praktische Ausführung stehen
hierbei im Mittelpunkt.
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Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0937/Dortmund/19.-20.09.09
FL-0945/Dortmund/12.-13.12.09
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen

»Grundanschläge
KK-Gewehr«
Ziele und Inhalte: Die techni-
sche Ausführung des Kniend-
bzw. Liegendanschlags soll hier
vermittelt werden. Der Themen-
schwerpunkt wird mit den Teil-
nehmern festgelegt. Der theore-
tische Aufbau sowie die prakti-
sche Ausführung stehen im Vor-
dergrund.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0943/Dortmund 20.09.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Kindgerechtes
Training LG + LP«
Ziele und Inhalte: Der richtige
Aufbau einer Trainingsstunde für
Kinder- und Jugendliche steht
im Mittelpunkt dieses Seminars.
Neben dem WIE werden wir uns
auch darum kümmern, WARUM
es denn anders ist. Kreativität
und Ideen zu spielerischen Lern-
formen sind gefragt.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0950/Dortmund/ 13.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Grundanschlags-
aufbau Luftge-
wehr«
Ziele und Inhalte: Die techni-
sche Ausführung des Stehend-
anschlags soll hier vermittelt
werden. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Aus-
führung stehen ebenso wie
Überprüfungsmöglichkeiten im
Vordergrund.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0951/Dortmund /13.12.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Aufbautraining
Luftgewehr«
Ziele und Inhalte: Nach dem
Anfängertraining erfolgt das Auf-
bautraining. In diesem Seminar
werden die Grundtechniken des
Äußeren Anschlags vertieft und
erweitert. Die richtige Trainings-
planung sowie Besonderheiten
des »inneren Anschlags« sind
ebenfalls Bestandteil des Tages-
ablaufs. Natürlich werden die In-
halte theoretisch erarbeitet wie
auch in die Praxis umgesetzt.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0938/Dortmund/19. 09.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Technisches
Know How 
& Ausrüstung
Gewehr«
Ziele und Inhalte: Wir wollen

in diesem Tageslehrgang ge-
meinsam mit den Teilnehmern
die individuellen Möglichkeiten
einer richtigen Materialauswahl
erarbeiten. Sowohl das Sportge-
rät mit seinen Elementen wie
auch die Kleidung und sonstiges
Zubehör werden zur Sprache
kommen.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0939/Dortmund/19.09.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

»Neues im Waffen-
recht«
Ziele und Inhalte: Immer wie-
der kommt es zu Neuerungen
und Änderungen im Waffen-
recht. Um unseren Vereinen und
insbesondere deren in der Ver-
antwortung stehenden Vereins-
vorständen eine nützliche Hilfe
für den Vereinsalltag mit auf den
Weg geben zu können, werden
die die Sportschützen betreffen-
den Neuerungen sowie Auswir-
kungen aus den Ausführungsbe-
stimmungen den Inhalt bilden.
Natürlich bleibt ausreichend Zeit
für offene Fragen.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-0944/Dortmund/20.09.09
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen

Für Bogen-
schützen
»Bogensachkun-
de«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen einen umfassenden
Überblick über das Bogenschie-
ßen erhalten. Selbstverständlich
gehört der richtige Umgang mit
dem Bogen genauso dazu, wie
ein Überblick über das Zubehör.
Diese Ausbildung ist für Bo-
genschützen die Vorausset-
zung für eine weitere Lizenz-
ausbildung.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
BS-0926/Dortmund/24.10.09
Kosten: 45,– € inkl. Mittagessen

»Bogensportleiter-
Ausbildung«
Ziele und Inhalte: Der Sportlei-
ter dient im Verein als erster An-
sprechpartner. Ihm obliegen so-
wohl organisatorische Aufgaben
wie auch das Anfängertraining.
Daher sind die Ausbildungsin-
halte stark praxis- und basisori-
entiert ausgerichtet. Ferner wird
erlernt, Aufgaben zu delegieren
und Mitarbeiter entsprechend
einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Bogensachkunde
– Gültige Erste Hilfe Bescheini-
gung (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin

SL-0927/Dortmund/7.–8.11. 09
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen

»Mehr Ringe
durch Tuning im
Bogenschießen«
Ziele und Inhalte: Das richtige
Material ist oft von entscheiden-
der Bedeutung für Erfolg oder
Misserfolg. Wir wollen in diesem
Seminar die Möglichkeiten des
Tunings unter die Lupe nehmen
und die individuellen Möglich-
keiten in Theorie und Praxis erar-
beiten. Ein interessantes und ju-
gendgerechtes Training ist eben-
so Thema wie eine gute und in-
dividuelle Trainingsplanung. Alle
Inhalte werden gemeinsam mit
den Teilnehmern erarbeitet und
natürlich in der Praxis auspro-
biert.
Lehrgangs-Nr./Ort/Termin
FL-955/Dortmund/12.–13.12.09
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen

»Trainer C Basis-
Ausbildung«
– Bogen – 
Dauer: 6 Wochenenden=120 UE
Ziele und Inhalte: Als Trainer C
muss man in der Lage sein, den
Übungsbetrieb in seinem Verein
zu organisieren. Erste Trainings-
schritte mit dem Luftgewehr und
der Luftpistole oder Bogen wer-

den erlernt und in die Praxis um-
gesetzt. Die Bildung eines funk-
tionierenden Teams sowie pla-
nerische Grundlagen gehören
ebenso zur Ausbildung, wie die
Wettkampforganisation und ein
abwechslungsreiches Trainings-
und Vereinsangebot. Die Ausbil-
dungsinhalte sind sehr vereins-
orientiert und werden soweit
möglich in praktische Einheiten
umgesetzt.
Voraussetzung: Schießsport-
leiter-Lizenz  – Bogen –
Lehrgangs Nr.: TC-0929
Ort & Datum:
Dortmund / Folge 1: 26.-27.09.09
Dortmund / Folge 2: 10.-11.10.09
Dortmund / Folge 3: 21.-22.11.09
Dortmund / Folge 4: 19.-20.12.09
Dortmund / Folge 5: 16.-17.01.10
Dortmund / Folge 6: 20.-21.02.10
Kosten: 350,– € inkl. Verpfle-
gung, Gebühren, Referenten und
Lehrmaterial

Anmeldeformular in SW 1/09

Westfälischer
Schützenbund e.V.
Eberstr. 30
44145 Dortmund
Tel. 0231/86 10 60 – 13
Fax 0231/86 10 60 38
Mail:
klaus.lindner@wsb-office.de



Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
die entsetzliche Tat in Winnenden hat erneut zu einer öffentlichen
Diskussion bei Politikern und in den Medien geführt, welche das
Schützenwesen in der BRD zunehmend heftiger angreift. Verschär-
fung des Waffenrechts, Verbote und die Verbannung von schieß-
sportlichen Einrichtungen aus Schulen werden gefordert, auch
wird die Sinnfrage des Schießsportes überhaupt gestellt. 
Bevor jetzt Zweifel aufkommen: unbestritten ist der Amoklauf in
Baden-Württemberg eine furchtbares Ereignis, welches aufs
Schärfste zu verurteilen ist. Ein Verstoß gegen die gesetzlichen
Vorgaben zur Waffenlagerung, welcher in diesem Fall die Tat
ermöglicht hat, ist unnachgiebig strafrechtlich zu ahnden; das
muss für uns Sportschützen unmissverständlich klar sein. 
Die Trauer der Angehörigen ist ohne Wenn und Aber zu respektie-
ren und sie haben mein tief empfundenes und uneingeschränktes
Mitgefühl; auch habe ich volles Verständnis für die Reaktionen und
die emotionalen Befindlichkeiten in den Familien der Opfer. 
Irritiert bin ich jedoch über die Reaktionen der Medien unmittelbar
nach bekannt werden der Bluttat. Dort, wo Hilfe, Unterstützung,
Mitgefühl und Respekt vor der Trauer dringend notwendig gewe-
sen wäre, liefen die Kameras, sah man in aufgerissene Augen,
ausdruckslose Gesichter. Fassungslosigkeit und Hilflosigkeit flim-
merten über die Bildschirme. Das hat meiner Meinung nach nichts
mehr mit Presse- und Meinungsfreiheit und dem Recht auf Infor-
mation zu tun, sondern ist reiner Sensationsjournalismus. 
Wo bleibt hier das Persönlichkeitsrecht des Einzelnen und die ent-
sprechende Verantwortung der Medien? 
Auch der  Verlauf der unmittelbar folgenden öffentlichen Diskussi-
on in den Medien und in der Politik war nicht von sachlicher Ursa-
chenforschung geprägt, sondern zeigte deutliche Spuren von Auf-
lagensicherung und Aktionismus. Schnelle Vorverurteilung einer
gesamten Sportart, die Kriminalisierung und Ächtung von 1,5 Mio.
Schützen allein im DSB waren die Folgen. Die Bemühungen um
eine nüchterne Beurteilung mit sachlich fundierten Konsequenzen
durch kompetente Fachleute der Polizei, der sozialpsychiatrischen
Dienste und selbstverständlich auch der anerkannten Schießsport-
verbände rückten in den Hintergrund. 
Der Deutsche Schützenbund, der Deutsche Olympische Sportbund
und einige Landessportbünde haben in ihren Erklärungen und
Stellungnahmen auf diese Fehlentwicklungen hingewiesen. Auch
die Gewerkschaft der Polizei macht in ihrer Verbandszeitschrift
5/2009 auf diese Problematik aufmerksam. Kompetente und nam-
hafte Fachleute aus diesen Kreisen weisen in ihren Aussagen
ebenfalls auf diese Fehlentwicklungen hin.
In NRW ist nun zusätzlich durch die Schulministerin Barbara Som-
mer ein weiteres Problemfeld aufgetan worden. Sie fordert die

Verbannung von Sportschießständen aus den Schulgebäuden. In
ihrer Argumentation stellt sie den Begriff »Gewaltfreie Schulen« in
den Vordergrund. Sie scheint nicht zu wissen, dass Sportschießen
mit Gewalt nun aber auch gar nichts zu tun hat. 
Eigenschaften wie Konzentrationsfähigkeit, Teamgeist, soziales
Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Leistungswille spie-
len im Schießsport eine wesentliche Rolle; sie sind aber ebenso
die Kernkompetenzen, welche Frau Ministerin Sommer an den
Schulen in den primären Fokus der pädagogischen Arbeit stellt
(siehe Schulgesetz NRW). 
Der Deutsche Schützenbund betreibt mit ca. 205.000 Jugendlichen
(davon ca. 23.000 in NRW) eine anerkannt vorbildliche und ambi-
tionierte Jugendarbeit mit speziell lizenzierten Jugendleitern, wel-
che die Jugendlichen verantwortungsvoll an das Sportschießen
heranführen; dies gibt es in keiner anderen Sportart. Es ist mir
nicht verständlich, warum die gleichen Jugendlichen Schäden
davontragen sollen, wenn sie im Keller einer Schule ihrem Sport
nachgehen, in der sie morgens die Schulbank drücken. 
Fast alle Sportgeräte und Gegenstände des täglichen Lebens las-
sen sich unter Missachtung ihres eigentliche Zwecks als Waffen
missbrauchen. Dies lässt sich leider mit keiner Maßnahme völlig
ausschließen. Konsequenterweise müsste Frau Sommer dann
auch ein Verbot der Ausübung weiterer Sportarten wie Baseball,
Fechten, Rhythmische Sportgymnastik, Boxen oder Kampfsportar-
ten in den Schulsportanlagen verlangen; logisch wäre auch eine
Streichung dieser Sportarten aus den Richtlinien und Unterrichts-
vorgaben der Schulen. Davon wird aber nicht gesprochen!
Es wäre sehr schön gewesen, wenn Frau Sommer und ihre Vor-
gängerinnen im Amt mit dem gleichen Engagement die Schulträ-
ger auf ihre Aufgaben bei der Ausstattung und Unterhaltung der
Schulen hingewiesen hätten. Manchmal sind die Gebäudeteile, in
denen sich die schießsportlichen Einrichtungen befinden, auf-
grund des Engagements der Schützenvereine im Gegensatz zum
Rest der Gebäude in einem passablen Zustand. Man könnte auch
trefflich darüber diskutieren, in wie weit eine politische Unterstüt-
zung und Aufwertung der Arbeit der Lehrer sowie die Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen der Pädagogen evtl. sogar präventiv
die Amokläufe hätten verhindern könnten. Es ist aber viel einfa-
cher, fachlich fundierte und seit Jahren vorliegende Erkenntnisse
von kompetenten Kriminalisten, Psychologen, Soziologen,  Sozial-
pädagogen sowie Erziehungswissenschaftlern aufgrund fehlender
Finanzen zu ignorieren und statt dessen für das Schulministerium
kostenneutrale, aber leider ineffektive und populistische Vorschlä-
ge zu bevorzugen. Die Folgen und die Kosten tragen dann ja ande-
re! Arnold Kottenstedde,

Sportschützen »Treffer ´91« Enniger e.V.
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LG Auflage LG Auflage
Sen.

LG LP

Verein WSB-Vereins-Nr. 

Name, Vorname Sportpass- Klasse
Nummer

Mannschaft

Vereinsstempel Datum Unterschrift

Verbindliche Meldung zum
WSB-Frauenpokal 2009

�
Frauenpokal-
schießen 
des WSB am
18.10.2009
bei der Märker SG
Dortmund,
Schweizer Allee 27,
44287 Dortmund.

Siehe SW 3/09, 
Seite 33

Und jetzt seid Ihr an der 

Reihe: nutzt das Anmeldefor-

mular und meldet Euch an!

Wir freuen uns auf Euch!

Monika Schoßland-Wannhof, Lan-
desfrauenbeauftragte

LESERMEINUNG



Sie haben noch weitere Fragen?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Email:

WSB21-Hotline: 0231 / 861060-21
Email: wsb21@wsb-office.de
Internet: www.wsb21.de (in Vorbereitung)

HELFEN SIE JETZT –
WERDEN SIE STIFTER!
… durch Überweisung auf das Konto 1221000
bei der Sparkasse Dortmund, BLZ 440 501 99
… oder senden Sie Ihren Spendenabschnitt an:
WSB21, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

MEINE SPENDE / ZUSTIFTUNG
� Hiermit ermächtige ich die Sportförderstiftung WSB21

(Steuernummer 316/5927/1933 VST 12) einmalig ______________________ Euro als

� Zustiftung /
� Spende von meinem Konto einzuziehen.

Bitte beachten: Mindesthöhe einer Zustiftung sind 100 Euro! (Sollte das Konto nicht die nötige Deckung auf-

weisen, ist das kontoführende Kreditinstitut nicht verpflichtet, dem Abbuchungsauftrag zu entsprechen.)

� Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens oder meiner Bezeichnung in
allen Medien einverstanden. (Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Vorname, Name oder Bezeichnung:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Email:

Kontoinhaber (falls abweichend):

Name der Bank:

Kontonummer: Bankleitzahl:

Ort, Datum: Unterschrift

�
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Engagierte Stifter
lassen Kapitalstock
wachsen
Eine Stiftung lebt nicht nur von Luft und

Liebe, sondern vom Mitmachen und der

Solidarität der Stifter. Dieser Grundge-

danke hat nun im Verband die ersten

fruchtbaren Spuren hinterlassen. So hat

der Bezirk Hellweg eine Zustiftung vom

1.000 € in die Stiftung eingebracht und

den Kapitalstock so weiter anwachsen

lassen. Mit dieser Aktion ist der Bezirk

Hellweg mit seinem Vorsitzenden Dieter

Schmiedel in einer Vorbildfunktion und

wir hoffen, dass viele weitere Bezirke,

Kreise und Vereine oder vielleicht auch

genau SIE diesem Beispiel folgen. 

Wir danken den Mitgliedern des Bezirks

Hellweg ganz herzlich für die Zustiftung.

Nur weiter so!

Als treue Spender haben sich auch die

Teilnehmer der Mitarbeiter-Pfingstfahrt

nach Bamberg nicht lumpen lassen und

haben der Stiftung einen ansehnlichen

Betrag zukommen lassen. 

Auch hierfür unseren Dank.

Danken möchten wir auch den Teilneh-

mern der Landesmeisterschaften Aufla-

ge, die mit Erwerb eines Schussbildes

ebenfalls die gute Sache unterstützt 

haben. Wir danken auch unseren Mitar-

beitern, die sich ehrenamtlich für die 

gute Sache einsetzen und selbst am 

Wochenende bereit stehen, um 

Spenden und Zustiftungen einzusam-

meln.

Werden auch Sie
Stifter!



[aus dem wsb]

Am Donnerstag, den 28. 5. 2009
starteten wir um 7.00 Uhr vom
TRD-Reisezentrum in Dortmund

zur Pfingstfahrt in das schöne Franken-
land. Unser Hotel in Bamberg erreichten
wir am frühen Nachmittag, so dass jeder
Gelegenheit hatte, sich ein wenig die
Gegend anzusehen, wobei einige Mitfah-
rer von einem kurzen, aber kräftigen
Regenschauer überrascht wurden.
In hügeliger Landschaft zwischen der
alten Kaiserstadt Bamberg und der Resi-
denzstadt Coburg, führte uns der erste
Ausflug am Freitag ins altertümliche
Seßlach. Durch Generationen gepflegt,
umschließt eine geschlossene Wehrmau-
er die Stadt. Gegründet wurde sie um
das Jahr 800. Beim Empfang im Rathaus
erfuhren wir durch Herrn Bürgermeister
Dressel einiges über Brauchtum, Traditi-
on und Leben in und um Seßlach. Nach
einem Gläschen Sekt und Eintra-
gung in das goldene Buch, ging
es zur geführten Stadtbesichti-
gung. Unsere nette Stadtführe-
rin zeigte und erklärte die liebe-
voll renovierten Gebäude. In

einer kleinen Gasse sahen wir verschie-
dene Möglichkeiten einer Straßenpflas-
terung. Die Einwohner sollten zwecks
Neugestaltung der Innenstadt ihre Mei-
nung kundtun. Man hat sich dann für das
Kopfsteinpflaster entschieden – gelebte
Demokratie. Nach einer Stärkung im
»Roten Ochsen« ging es weiter nach
Gemünda zum »Hofcafe Mohnbiene«.
Von hier starteten wir zur kleinen Grenz-
landfahrt, in Begleitung des ehemaligen
Bürgermeisters von Ummerstadt/Thürin-
gen. Danach kehrten wir in das Cafe
Mohnbiene zu Kaffee und Kuchen ein.
Zurück in Bamberg ließen wir nach dem
gemeinsamen Abendessen den Tag
gemütlich bei einem Bier und einem
Obstler ausklingen.
Bayreuth war Samstag unser nächstes
Ausflugsziel. In Begleitung einer Touris-
tenführerin entdeckten wir den histori-

schen Stadtkern, leider mit heute unver-
meidlicher Baustelle. Wir sahen Haus
Wahnfried mit der Grabstätte von Cosi-
ma und Richard Wagner, den Hofgarten
und das neue Schloss mit Markgrafen-
brunnen. Einige nutzen die Gelegenheit
und besichtigten das schönste und größ-
te Barocktheater Europas, das von Mark-
gräfin Wilhelmine ca. 1750 errichtet wur-
de. Nach soviel Kultur ging es nach
Kulmbach, der heimlichen Hauptstadt
des Bieres. Hier bot sich die Gelegenheit
einer Brauereibesichtigung nebst Verkos-
tung des Spezialbieres. Einige Antialko-
holiker zogen es vor, die Zeit für eine Alt-
stadterkundung zu nutzen. 
Am Sonntag erwartete uns Herr Grus
vom DSB auf Schloss Callenberg bei
Coburg. Der komplett umgebaute West-
flügel beherbergt seit Mai 2004 das Deut-
sche Schützenmuseum. Von den
Ursprüngen in grauer Vorzeit bis zum
modernen Sportschießen der heutigen
Zeit erhielten wir durch Herrn Grus eine
hervorragende Führung durch das Muse-
um. Ein kleiner Frühschoppen im Rosen-
garten beendete unseren Besuch des
Schützenmuseums.
Nach einer aufregenden Rückwärtsfahrt

WSB-Pfingstfahrt 
nach Bamberg
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unseres Busses und eines kleinen Stadt-
irrganges in Coburg hatten wir die Mög-
lichkeit, im »Münchner Hofbräu« die
fränkische Küche zu genießen. Unser
nächstes Ziel war Heilgersdorf, wo wir
schon vom stellvertretenden Gauschüt-
zenmeister Erwin Steinert erwartet wur-
den. Bei einem Gläschen Sekt erzählte
uns Schützenbruder Erwin einiges zur
Geschichte des örtlichen Schützenverei-
nes. Nach Besichtigung des Schießstan-
des, welcher in einem alten Schloss
untergebracht ist, gings zum nahegele-
genen Biergarten. Danach fuhren wir
Richtung Hotel, wobei uns Schützenbru-
der Erwin bis zur Autobahn begleitete,
um uns einige Sehenswürdigkeiten sei-
ner fränkischen Heimat näher zu bringen.
Erwins Ausführungen waren so hervor-
ragend und voller Begeisterung, dass wir
sogar unser Abendessen verschieben
mussten.
Am 1. Juni stand als Erstes ein geführter
Spaziergang durch Bamberg auf unse-
rem Programm. Im Dezember 1993 wur-
de die Altstadt von Bamberg als 12.
Denkmal in Deutschland in die Liste des
Unesco-Weltkulturerbes aufgenommen.
Vorbei an Klein-Venedig, Dom, Neuer

Residenz mit Rosengarten, Alter
Hofhaltung, dem Brückenrat-
haus usw. erhielten wir einen
kleinen Eindruck von den ca.
2.400 denkmalgeschützten
Gebäuden von Bamberg.
Nach der Mittagspause ging es
nach Pommersfelden. Auf
Schloss Weißenstein, der Som-
merresidenz von Lothar Franz
von Schönborn erwartete uns
eine Sonderführung »der barocken
Genüsse«. Ein riesiges Treppenhaus und
eine beeindruckende Gemäldegalerie
alter Meister wie Rubens oder van Dyck
erwarteten uns hier. Barocke Duft- und
Geschmackserlebnisse (Veilchen, Ingwer,
Zitronenduft) ermöglichten uns einen
Eindruck aus jener Zeit. Nach der
Muschelgrotte erwartete uns zum
Abschluss ein Gläschen Wein und Lecke-
reien. Zu unserem Abschiedsabend mit
Livemusik konnten wir als Gäste den

Gauschützenmeister Dieter Koch und
Gattin sowie seinen Stellvertreter Erwin
Steinert, ebenfalls mit Gattin, begrüßen.
Gemeinsam verbrachten wir ein paar
gesellige Stunden.
Die Heimreise am Dienstag wurde in Ful-
da unterbrochen, so hatte jeder die Gele-
genheit sich den Dom oder die Altstadt
anzuschauen. Auch der schöne Schloss-
garten lud zum Verweilen ein. Am späten
Nachmittag hatte das Ruhrgebiet uns
wieder. Peter Buchinger
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Hallo, liebe Leserinnen und Leser von Winny Weiß Was!
Und nun ist es wieder soweit. Mit dieser Ausgabe können wir bereits zum dritten Mal eine Ausgabe unserer Ju-
gendverbandsseiten präsentieren. Kurz nach dem meiner Meinung nach gelungenen Jugendcamp in Gelsenkir-
chen gibt es auch vieles Andere zu berichten. Erstmalig können wir in dieser Ausgabe auch Berichte, welche von
Personen außerhalb der Redaktion geschrieben wurden, veröffentlichen. Wir freuen uns weiter auf eure interes-
santen Beiträge. Hierfür steht euch die Emailadresse winny-weiss-was@wsb-office.de weiter zur Verfügung. Nun
wünsche ich euch aber weiterhin viel Spaß beim Lesen.
Liebe Grüße Euer Redaktionsteam / mh

Nachwuchs-Duo Elpers und Baumann zielsicher  
Gronau-Epe/ Dortmund. Die beiden Kloster-Schützinnen Natalie Elpers und Lena
Baumann haben kürzlich das Ausscheidungs-Schießen zum RWS Shooty-Cup in
Dortmund gewonnen. Im Landesleistungszentrum des Westfälischen Schützenbun-
des traten jeweils die besten acht Schüler-Mannschaften Westfalens mit je zwei
Schützen in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole (2x20 Schuss stehend) ge-
geneinander an. Mit vier Ringen Vorsprung gegenüber den Schülern der SGes
Hamm überzeugten Elpers und Baumann mit insgesamt 755 Ringen. Das Erfolgs-
Duo darf nun zusammen mit den beiden Pistolenschützen Julian Martini und Patrick
Witthaut (668 Ringe) von den Sportschützen Hubertus Brilon für Westfalen beim
RWS Shooty Cup Ende August in München an den Start gehen. Bei dem Wett-
kampf, der als Auftakt zu den Deutschen Meisterschaften im Schülerbereich gilt,
wird die Truppe auf die besten Vereinsmannschaften aller Landesverbände treffen.
Elpers und Baumann hatten sich im Vorfeld schon in den Disziplinen LG Schüler
Freihand und LG Schüler 3-Stellung für die Deutschen Meisterschaften in München
qualifizieren können. Dirk Terbahl

In München
gleich 3 Mal
am Start:
Natalie 
Elpers und
Lena 
Baumann

Netzwerk Jugendsprecher – 
Wir brauchen Dich!

Mit dem »Netzwerk Jugendsprecher«
möchten wir allen Jugendsprechern, Sport-
schützen, Jugendleitern und Schießsportinte-
ressierten eine Möglichkeit geben sich zu en-
gagieren und Informationen auszutauschen.
Dafür ist die Landesjugendleitung  kräftig am
Werben. Eigens für dieses Projekt wurde auf
den Plattformen SchülerVZ, StudiVZ, Wer-
kennt-Wen und Facebook jeweils die Gruppe
»Westfälische Schützenjugend – Netzwerk-Ju-
gendsprecher« gegründet, der DU beitreten
kannst. Fragen werden hier stets beantwortet,
Kontakte können geknüpft werden und du

wirst ständig auf dem Laufenden gehalten, was in der Westfälischen
Schützenjugend aktuell los ist. Das Netzwerk bietet DIR die Möglich-
keit, bei Angabe deiner E-Mailadresse, dich in einen Newsletter ein-
schreiben zu lassen, der dir aktuelle Informationen an deine E-Mail-
Adresse verschickt. Außerdem kommst DU in den Genuss, immer die
aktuellste Ausgabe von »Winny Weiß Was« als einer der Ersten lesen
zu können. Diese stets in voller Länge und mit allen Berichten und Bil-
dern! Aktuell umfasst das Netzwerk ca. 200 Personen und es werden
tagtäglich mehr. Warum also warten? Es lohnt sich vorbeizuschauen.
Wir freuen uns auf dich!!! Steffen Rieger (sr)

Neue Schulungen des 
SV »Edelweiß« Offelten
Die erste Schulungsauszeichnung in Form der »Roten Feder« ver-
dienten sich die beiden Schüler Luka Hoffmann und Jan-Henrik
Hülsmann der Bogenabteilung des SV »Edelweiß« Offelten. Wo-
bei es nicht nur für die Schüler eine neue Erfahrung war, wurde
diese Form, welche in Gruppenarbeit mit Hilfe des Fita-Anfänger-
handbuchs neben der Treffsicherheit auch Fragen im Thema Tech-
nik und Sicherheit vermittelt, so doch noch nie ausgeführt.
Umso größer die Freude über das große Interesse, so das sogar
ältere Schützen an der einen oder anderen Schulung teilnahm und
diese auf ihre Art bereicherten. 
Wir gratulie-
ren den Ab-
solventen
und freuen
uns auf wei-
tere lustige
und span-
nende
Schulungs-
tage. 

Jörg 
Hülsmann /

Jugend-
leiter



Zwei Westfalen 
fahren zur EM
Weiter auf der Erfolgsspur unterwegs ist
der junge Paderborner Pistolenschütze

Gregor Lütkevedder. Mit der anspruchsvollen Schnellfeuerpis-
tole qualifizierte sich der Junior für die Europameisterschaften
in den Kleinkaliber- und Wurfscheibendisziplinen, die vom 13.
bis 25. Juli 2009 in Osijek (Kroatien) ausgetragen werden. Eben-
falls die Qualifikation sicherte sich der für Raesfeld startende
Pierre Michel in der Disziplin Zentralfeuerpistole.
Wir gratulieren zu diesem Erfolg und wünschen Gregor und
Pierre alles Gute für die Europameisterschaft.
(Bild und Bericht von der Homepage des WSB)
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YouCafé on Tour – LM Jugend/
LM Schüler
Sowohl bei der Landesmeisterschaft der Jugend am 9. 5. 09, als auch
bei LM Schüler vom 13. 6. 09 war die Landesjugendleitung, vertreten
durch Manfred Meyer (Landesjugendleiter), Marc Weßling und Steffen
Rieger (beide Landesjugendsprecher) vor Ort im Landesleistungszen-
trum, um unter anderem an dem Projekt »Netzwerk Jugendsprecher«
zu arbeiten. Wie schon bei dem Westfälischen Schützentag 2008 in Bad
Laasphe wurde das bekannte »YouCafé« am Eingang aufgebaut, in

dem sich interessierte Jugendliche und/oder Junggebliebene über
das Projekt informieren und sich in das Netzwerk eintragen las-
sen konnten. Nähere Informationen über das Projekt könnt ihr
unter »Netzwerk Jugendsprecher – Wir brauchen Dich!« auf

diesen Seiten erfahren. Durch tatkräftige Unterstützung unseres
Jugendforums ist es uns gelungen, an der LM Jugend knapp

an die 80 Kontakte zu sammeln. Bei der LM Schüler kamen
ungefähr 20 Kontakte zusammen, die wir sofort dem

Netzwerk hinzugefügt haben. Neben Infobro-
schüren zum Projekt »Sch(l)uss mit Lustig«
gab es auch »Sicherheitsregeln« speziell für

Jungschützen und diverse Plakate kostenlos für
den eigenen Verein zum Mitnehmen. Außerdem

wurde noch einmal kräftig Werbung für das diesjährige
WSB-Jugendcamp in Gelsenkirchen gemacht. Als kleines Dan-
keschön verteilte die Landesjugendleitung zum Schluss noch
Gummibärchen an alle Sportschützen und Interessierten. (sr)

In den letzten Jahren hat die Zahl der Amokläufe, begangen von Jugendlichen, im-
mer mehr zugenommen. In den Medien konnten wir verfolgen, wie sie passiert sind
und wer dafür verantwortlich gemacht wurde. Doch bisher haben sich nur wenige
für die diversen Gründe der Jugendlichen, ein Massaker anzurichten, interessiert. Ich
rede hier nicht von der Vorliebe für bestimmte Musikrichtungen oder Computerspie-
le, sondern von den wahren Gründen: Einsamkeit, Mobbing, Missverständnis und
Ähnliches.
Nicht nur Therapeuten sind eine große Hilfe für die Betroffenen, wir alle können Hil-
fe anbieten in Form von Gesprächen. Vor allem unsere Jugendleiter und -sprecher
sind sehr nah an ihren Schützlingen dran. Sie können sie beobachten und erkennen,
ob sie etwas bedrückt. Dann muss gehandelt werden: Die Jugendlichen müssen an-
gesprochen werden und wir müssen ihnen unsere Aufmerksamkeit schenken, damit
sie merken, sie sind nicht allein mit ihren Problemen. Durch eine solche Art von Vor-
beugung können Selbstmorde und auch Massenmorde verhindert werden. Wenn
wir uns mehr um diejenigen kümmern, mit denen wir ein paar Stunden in der Woche
trainieren, dann können wir dabei helfen, die Welt ein bisschen zu verbessern.
Doch mit diesem Artikel möchte ich nicht nur die Jugendleitung ansprechen, son-
dern all jene, die das hier lesen. Denn in den meisten Fällen brauchen betroffene Ju-
gendliche nur einen Freund, jemand, der ihnen zuhört. Und das kann jeder von uns
sein! Sarah Bauke (SB)

Vom 26. bis zum 28. 6. 2009 fand das WSB-Jugendcamp 2009 in
Gelsenkirchen statt. Wir haben die Camp-Besucher gefragt, ob
ihnen das Camp gefallen hat, was nicht so gelungen ist, wie man
das Camp in einem Wort beschreiben könnte und was ihr High-
light des Wochenendes war. Hier ein paar Auszüge:

Marcel Niklas W.,
Stadtsch. Rheda
Ich fand das Jugendcamp eigentlich
ganz gut, nur ging es mir gesund-
heitlich nicht so gut. Am besten hat
mir die Arena auf Schalke gefallen.
Nächstes Jahr komme ich wieder.

André S., SV Brauersdorf
Ich war das erste Mal bei dem

Jugendcamp. Es war ganz gut,
nur der Regen und die sanitären

Anlagen waren schlecht. Das
Cageball-Turnier fand ich toll und
wie André beim Sumo-Kampf auf
den Milo heruntergesprungen ist.

Daria K. u. Tobias W.,
Bochum-Oberdahlhausen
Das Wetter war schlecht. Nur kaltes Wasser, und die

Sitzung war total lang-
weilig. Deshalb waren
wir den ganzen Tag im
Schwimmbad. Das
Sumo-Wrestling war
allerdings toll. Das einzig
doofe war, dass Tobi bei
unserem Kampf gewon-
nen hat.



Von 0 auf 100 in 2,4 Sekunden oder mit 61° bergab
Am Samstag, dem 25. April, war es wieder soweit. Um 8:30 Uhr morgens trafen sich über 60 Jung-
schützen aus allen Vereinen des Schützenkreises Bielefeld am Stand des Schützenvereins Nienhagen.
Doch diesmal nicht, um im sportlichen Wettkampf gegeneinander anzutreten, sondern um gemein-
sam in den Heidepark Soltau zu fahren und dort einen schönen und vor allem spaßigen Tag zu ver-
bringen.
So ging es nun zusammen im Bus auf die Fahrt, welche durch ausreichend Verpflegung und genügend Gesprächsstoff trotz ihrer Länge und der
recht frühen Stunde zu einem Erlebnis für sich wurde.
Im Heidepark angekommen, ging es nach kurzer Wartezeit auch schon los. Es sorgten unter anderem die größte und schnellste Holzachterbahn
Europas, die erste Katapult-Achterbahn Deutschlands und der höchste Freifallturm der Welt für eine extreme Adrenalinausschüttung, um nur
ein paar der atemberaubenden Attraktionen zu nennen.
Die Wildwasserbahn brachte dann einem jeden, der wollte, bei für einen April untypisch warmem Wetter, eine willkommene Erfrischung. Wer
mochte, konnte sich auch in einer der etwas ruhigeren Fahrgelegenheiten wie der Monorail ein wenig entspannen, um sich auf einen weiteren
Adrenalinstoß vorzubereiten oder um sich von einem zu erholen.
Nach einigen Stunden an Nerven-
kitzel hieß es dann um halb sieben
wieder zurück in die Heimat, wo-
rauf eine wiederum sehr unter-
haltsame Busfahrt nach Bielefeld
folgte.
Einen solchen gemeinsamen Aus-
flug organisieren die Jugendleiter
des Kreises regelmäßig alle zwei
Jahre, was von den Jugendlichen
immer dankend und in sehr gro-
ßer Zahl angenommen wird.
Als gewünschter Nebeneffekt ist
jedes Mal zu beobachten, dass die
Ausflüge außer viel Spaß auch ei-
ne enorme Stärkung der Freund-
schaft und des Zusammenhalts
unter den Vereinen bringt.
Ich glaube, ich kann im Namen al-
ler Jugendlichen sprechen, wenn
ich sage, dass wir uns bereits jetzt
auf den nächsten Ausflug freuen.

Sebastian Büscher (SeB)

[winny weiß was]
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Jan S. (5)
BSV Buer-Bülse

Die Model-Show war
toll. Ich war selber ein
Model. Der Regen war

echt doof, aber das
Zelten war toll. Wir
haben ein eigenes

Banner gemalt.

Ann-Christin G. (17) und Sabrina M. (17),
SpSch Hünsborn
Nass. Das Cageball war super. Haben zwar selber nicht mitge-
spielt, aber wir waren die »Punktegirls«. Es war lustig wie jedes
Jahr und wir freuen uns aufs nächste Mal. Die Sanitär-Anlagen
waren total schlecht und kein warmes Wasser. Zeltplatzmäßig war
es allerdings viel besser als letztes Jahr in Iserlohn.

Anna (14) und Chiara (12)
Das frühe Aufstehen war
überhaupt nicht toll, weil

abends lange laut Musik lief.
Das Schwimmbad war für 
2 Euro Eintritt super. Dort

konnte man den ganzen Tag
hinein und auch die Duschen

nutzen.

Sophie G. (11), SpSch. Hünsborn
Eigentlich war es gut. Feucht fröhlich. Das Wet-

ter war total schlimm. Die Rallye fand ich am
besten. Ich war mit meiner Freundin hier. Vom
Freizeitangebot war es nicht zu viel, aber auch

nicht zu wenig. In Siegen, nächstes Jahr, werde
ich auf jeden Fall wieder dabei sein.

Manfred Meyer (Landesjugendleiter, 57)
Positiv. Sehr schön. Komplikationen oder Fehler sind bei einer
solch großen Veranstaltung vollkommen normal. Mein absolu-
tes Highlight war der Samstag. Nicht nur der Abend mit der
Model-Show und dem Sumo-Kampf, sondern auch der Mittag
mit der Rallye und dem Cageball-Turnier. Der Sport ist gut
angekommen und viele haben dort teilgenommen. Was ich
jedes Jahr sehr schade finde, ist das frühe Abbauen der Zelte
am Sonntagmorgen und der Aufbruch. Es könnte sonntags
ruhig noch mit dem Programm in den Mittag hinein gehen.

04. – 06.09.2009
Bundesjugendtag Füssen

12. – 16.10.2009
Projektwoche 

Giethoorn/Niederlande

04. – 06.12.2009
JugendsprecherPLUS

13.12.2009
Lehrgang 

Kindgerechtes Training 
– LG/LP –



Anmeldeformular
zum 35. Landeskönigsschießen und 18. Jugend-

königsschießen am 10. 10. 2009 in Iserlohn

Bitte an die WSB-Geschäftsstelle einsenden!

Hiermit melden wir unseren Schützenkönig/ Schützen-
königin gem. der Ausschreibung SW Heft 4/2009

zum � Landeskönigsschießen
� Landesjugendkönigsschießen

mit � Luftgewehr
� Luftpistole

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr:

Name, Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Geb.-Datum:

falls vorhanden Sportpass-Nr:

� Es wird eine Leihwaffe benötigt.

Unterschrift:

�Jetzt auch mit Luftpistole!

Ausschreibung zum

Das 35. Landeskönigsschie-
ßen und das 18. Landesju-
gendkönigsschießen des
Westfälischen Schützen-
bundes e. V. finden in
diesem Jahr im Rah-
men des 60. Westfäli-
schen Schützentages
2009  in Iserlohn statt.

Tag des
Schießens
ist Samstag,
der 10. Oktober
2009.
Austragungsort
des Landeskönigs-
schießens ist: BSV
Drüpplingsen, An der Hei-
destr. 6, 58640 Iserlohn
Austragungsort des Landes-
jugendkönigsschießens ist:
BSV Frönsberg, Stephanopel
112, 58675 Hemer

Teilnahmeberechtigt sind alle
z.Zt. des Schießens amtierenden Schüt-
zenkönige bzw. Kinder-/Jugendkönige der Mit-
gliedsvereine des WSB (keine Eintagskönige, Abteilungskönige usw.)
sowie Kreis- und Bezirks-Schützenkönige bzw. Kreis- und Bezirks-Kin-
der-/Jugendkönige, sofern sie in einem bestimmten Rhythmus bei den
Schützenkreisen und -bezirken des WSB (keine anderen Vereinszu-
sammenschlüsse) ausgeschossen werden. Die Ausschreibung gilt
selbstverständlich auch für Damen und weibliche Kinder/Jugendköni-
ginnen, sofern sie offiziell die Königswürde errungen haben (nicht ge-
wählte oder ernannte Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihre/n Schützenkönig/in schrift-
lich mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 11. Sep-
tember 2009 an die Geschäftsstelle des Westfälischen Schützen-
bundes e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter Be-
achtung der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1989 und
jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren In-
formationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10 m, 20 Schuss
auf Scheiben in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste Teilerschuss
der Serie wird ausgemessen. Pistolenteiler werden durch 2,5 geteilt.
Der Teilnehmer, der den niedrigsten Teiler erzielt (geringste Abwei-
chung vom Zentrum), wird Landesschützenkönig bzw. Landesjugend-
könig. Erzielen mehrere Teilnehmer den gleichen Teiler, entscheidet der
nächstbeste Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körper-
behinderte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen in
Anspruch nehmen. Es können eigene Waffen benutzt werden, es ste-
hen aber auch einige Leihwaffen auf der Schießsportanlage zur Ver-
fügung. Wir bitten Sie, bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit einer
Leihwaffe schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstel-

le per Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig und der neue Landesjugend-
könig werden im Rahmen der Bannerübergabe während des
60. Westfälischen Schützentages 2009 in Iserlohn durch Um-
hängen der Landeskönigskette geehrt.
Bei gleicher Gelegenheit erhalten die Platzierten vom 1. bis
12. Rang Ehrenpreise. Dem Landesschützenkönig werden
zwei Ehrenkarten für den Festball übergeben. Wir gehen da-

bei davon aus, dass der neue Landesschützenkönig (-königin)
mit einer Begleitperson am Festball teilnimmt.
Beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die Platzierten bis

zum 6. Platz einen Erinnerungspokal.
Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen erhalten bei
der Anmeldung auf der Schießsportanlage ein beson-
deres Erinnerungsabzeichen.

Wir freuen uns, wenn alle 12 zu ehrenden Könige und die 6 Ju-
gendkönige, die ausgezeichnet werden, bei der Bannerübergabe in
ihrem Königsornat anwesend sein können und auch im Festzug da-
bei sind.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallmann, Präsident

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
Manfred Meyer, Jugendleiter

35. Landeskönigsschießen und
18. Landesjugendkönigsschießen 2009

Jetzt auch mit Luftpistole!
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[aus dem wsb]

Programm
Freitag, 9. Oktober 2009
10:00 Uhr Empfang des Bürgermeisters der Stadt Iserlohn mit

Baumpflanzung (auf besondere Einladung)
12:00 Uhr Kleiner Imbiss für geladene Gäste
16:00 Uhr Hauptausschusssitzung des WSB im Senator-Pütter-Saal
20:00 Uhr »Iserlohner Abend« – Festakt 55 Jahre

Schützenkreis Iserlohn und 60. Westfäli-
scher Schützentag im Senator-Pütter-
Saal

Samstag, 10. Oktober 2009
08:00 Uhr Beginn des Landesjugend- und Landeskönigsschießens
09:15 Uhr Ausgabe der Stimmkarten und Einlass zur Delegierten-

versammlung
10:00 Uhr Eröffnung und Fahneneinzug zur Feierstunde mit Ehrun-

gen des WSB sowie des DSB und Delegiertentagung,
»Parkhalle Iserlohn«

10:00 Uhr Beginn des Partnerprogramms, »Stadtbahnhof«
15:00 Uhr Antreten der Schützen auf der »Alexanderhöhe«
15:15 Uhr Bannerübergabe und Proklamation des Landesjugend-

und Landeskönigs
16:00 Uhr Festmarsch durch die Stadt Iserlohn mit Vorbeimarsch

an den Ehrengästen und am Präsidium
19:00 Uhr Einlass in die Parkhalle Iserlohn
20:00 Uhr »Grüner Abend«, Parkhalle Iserlohn

60. Westfälischer Schützentag
2009 in Iserlohn

Grüner Abend
Beim Grünen Abend am Samstag ab 20.00 Uhr sorgen Sandy
Wagner und die Golden-Sound-Band für gute Stimmung in der
Parkhalle Iserlohn.

Sandy Wagner
Über SANDY WAGNER, und wieso der im Sternzeichen »Schüt-
ze« geborene Stefan Wagner heute diesen Namen trägt, ein klei-
nes Geheimnis ...:

»Ich war erst zwei oder drei Jahre alt und konnte es einfach nicht las-
sen, auch im schönsten Sonntagsdress jeden Sandkasten zu durch-
wühlen, der mir in die Quere kam. Selbst meine Mama Hannelore hat-
te nur wenig Erfolg, mich von dieser Leidenschaft zu befreien, und so
verpasste sie mir damals schon den wohl sehr passenden Spitzna-
men SANDY.«
Die allergrößte Leidenschaft war aber immer die Musik, und so gab es
für Sandy Wagner nur ein Berufsziel: Sänger & Musiker!
Mit Ehrgeiz und Nachdruck hat er an seiner Karriere gearbeitet. Be-
reits mit 10 Jahren spielte Sandy perfekt Schlagzeug, Gitarre und Ak-
kordeon. Jahre später sollte sich die Arbeit dann lohnen, so ver-
lieh man ihm mit Veröffentlichung seiner ersten CD 1990 den RTL-
Newcomerpreis »DAS GOLDENE MICROPHON«. Auch Deutschlands
Discjockeys waren von diesem jungen Künstler so begeistert, dass sie
ihn zum Newcomer des Jahres 1990 wählten.
Die CD-Veröffentlichung der deutschen Version des Sommerhits
»MACARENA« in 1996 war SANDYS endgültiger Durchbruch. In allen
Rundfunkhitparaden war dieser Titel auf Platz 1. Seit dieser Zeit gehört
SANDY WAGNER zu den gern gesehenen Stargästen im deutschen
Fernsehen.
Mit seinen Hits wie »MACARENA«, »Lieb’ mich heut Nacht« oder »Ich
werde nie ein Engel sein« verwandelt SANDY WAGNER jeden seiner
Live-Auftritte in ein Festival der guten Laune, egal ob er Live mit sei-
nen Musikern agiert, Halbplayback singt oder sich selbst mit der Gi-
tarre begleitet. SANDY WAGNER, das ist Musik und Partystimmung
pur, immer nach dem Motto »Voll auf die 12!«
Mit ca. 150 Live-Auftritten pro Jahr gehört SANDY WAGNER zu den
viel gebuchten Künstlern der deutschen Veranstaltungsszene.

Golden-Sound-Band 

Aufgrund ihrer langjährigen Bühnenerfahrung und einer ausge-
zeichneten Anlage sind sie in der Lage, Veranstaltungen in den
verschiedensten Größenordnungen zu begleiten und musika-
lisch zu gestalten.
Sie sind routiniert, unsere Gäste live mit jeder Richtung von Mu-
sik zu unterhalten. Durch ihr großes Repertoire sind sie in der
Lage, auf jeder Veranstaltung und für jedes Publikum, jünger
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Partnerprogramm
Am 10. 10 .09 treffen wir uns ab 9.30 Uhr am Stadtbahnhof Iserlohn.
Die letzte Möglichkeit der Teilnahme ist um 10.30 Uhr. Vom Bahnhof
geht die Fahrt mit dem Bus zum Floriansdorf, weltweit das erste
Brandschutzdorf, das eine enorme Nachahmerflut ausgelöst hat. Aus
der ganzen Welt kommen nicht nur Feuerwehrleute nach Iserlohn, um
sich im Floriansdorf umzuschauen, sie lassen sich auch beraten, wie
man so etwas aufzieht.

Floriansdorf Iserlohn 

Dort wird in einer ca. 2-stündigen Führung alles zum Thema Brand-
schutz und Kinderbrandschutz erklärt und in einer beeindruckenden
Art und Weise jedem näher gebracht.
Nach der Führung fahren wir mit dem Bus zur Alexanderhöhe. Dort
haben wir in einem Saal bei belegten Brötchen und heißem Kaffee
noch genügend Zeit, ein wenig zu klönen und uns auf eine, hoffentlich
gelungene, Überraschung vorzubereiten.
Um 15.00 Uhr ist Antreten für den Festzug durch Iserlohn.
Die Teilnahme am Partnerprogramm ist auf max. 150 Personen be-
schränkt. Das Ende ist für ca. 14.00 Uhr vorgesehen. Es wird eine Un-
kostenpauschale von 10,00 € erhoben.

60. Westfälischer Schützentag in Iserlohn

BESTELLSCHEIN

_______ Stück Festabzeichen im Set ............................... à 7,50 €

_______ Stück Sammeltrucks (limitierte Auflage 500 Stück) ........ à 5,00 €
Auflieger- oder Anhänger-Fahrzeuge

_______ Stück Eintrittskarten »Partnerprogramm« à 11,00 €

_______ Eintrittskarten »Grüner Abend« ....................... à 8,00 €

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten in Höhe von
3,00 € bei Ihrer Bankanweisung bzw. Verrechnungsscheck hinzuzu-
rechnen.

Der Versand erfolgt nach Gutschrift auf unserem Konto:
Schützenkreis Iserlohn, Kto-Nr. 3126125,
Sparkasse Iserlohn (BLZ 445 500 45) 

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Klaus Hantke
Ihmerter Str. 187
58675 Hemer
Tel.: 02372-629745

Absender:

(Ort, Datum) (Unterschrift)

60. Westfälischer Schützentag in Iserlohn

TEILNAHMEMELDUNG
ZUM FESTZUG
Meldeschluss: 4. Oktober 2009
Zu senden an:

Werner Biecker
Kühlingstr. 45
58642 Iserlohn

oder per E-Mail: wernerbiecker@aol.com

Meldender Verein

Name

Anschrift

nimmt am Festzug des 60. Westfälischen Schützentages am
10. Oktober 2009 in Iserlohn teil.

Wir kommen mit

_______ Teilnehmern

_______ Fahnen

_______ Spielmannszügen/Trommelcorps

_______ Fanfarencorps

_______ Musikkapellen

_______ Königspaaren

Wir reisen mit    Omnibus / Pkw / Bundesbahn    an
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

(Ort, Datum) (Unterschrift)

Festabzeichen
und Ansteck-
nadel (Abb.
verkleinert)

�

�

Festzug durch Iserlohn

oder älter, die passende Musik zu spielen. Sie achten sehr auf ange-
messene Kleidung und Lautstärke.
Wir wünschen allen Veranstaltungen einen guten Verlauf und hoffen,
dass dieser Schützentag für alle Teilnehmer in guter Erinnerung
bleibt.

Ab 16.00 Uhr setzt sich der Festzug ab Festgelände Alexanderhöhe
– Alexanderstraße – Altstadt – An der Schlacht – Hohler Weg –
Karlstraße – Wermingser Straße – Unnar Straße – Hans-Böck-
ler-Str. – Rahmenstraße – Alexanderstraße – Festgelände Ale-
xanderhöhe in Bewegung.



[aus bezirken und kreisen]

MITTEILUNGEN BEZIRKE

AUS BEZIRKEN
UND KREISEN

MARK
Einladung zur Delegiertenversammlung
des Bezirks Mark am 13. 9.
2009 um 10.00 Uhr beim BSV
Lüdenscheid im Restaurant
»Edelweiß«, Hohe Steinert 4 in
58509 Lüdenscheid. Einlass 9.30
Uhr

TAGESORDNUNG:
Festakt und Ehrungen 
1 Musikalische Eröffnung und

Einzug der Bezirksstandarte
und der Vereinsfahne des
BSV Lüdenscheid

2 Eröffnung und Begrüßung
durch den Bezirksvorsitzen-
den Hans-Joachim Frank

3 Begrüßung der Delegierten
durch den Vorsitzenden des
Schützenkreises Lüden-
scheid und den Hausherrn
des BSV Lüdenscheid

4 Grußworte der Gäste
5 Totenehrung
6 Ehrungen verdienter Schüt-

zinnen, Schützen, Sportle-
rinnen und Sportler

7 Übergabe der Bezirksstan-
darte an den Schützenkreis
Lüdenscheid

Delegiertenversammlung
1 Feststellen der Anzahl der

vertretenen Stimmen
2 Wahl von 3 Stimmzählern
3 Genehmigung der Tages-

ordnung
4 Genehmigung des Proto-

kolls der Delegiertenver-
sammlung vom 21. 9. 2008
beim SV Hagen-Unterberg
(veröffentlicht in der 
»Schützenwarte« 3/2009)

5 Berichte des Vorstandes
5.1 Bericht des Vorsitzenden

5.2 Sportbericht
5.3 Jugendbericht
5.4 Bericht der Frauenbeauf-
tragten
5.5 Bericht der Sozialrefe-
rentin
5.6 Kassenbericht

6 Bericht der Kassenprüfer
7 Aussprache über die Berich-

te
8 Entlastung des Schatzmeis-

ters und des Vorstandes
9 Wahlen

9.1 Vorsitzender (3 Jahre)
9.2 Stellv. Schatzmeister (3
Jahre)
9.3 Stellv. Sportleiter (3 Jah-
re)
9.4 Stellv. Jugendleiter (3
Jahre) – Bestätigung
9.5 Kassenprüfer (Schützen-
kreis Ennepe-Ruhr)

10 Haushaltsplan 2010
11 Delegiertenversammlung

2010 (Schützenkreis Ennepe-
Ruhr)

12 Beschlussfassung über vor-
liegende schriftliche Anträge

Anträge zu TOP 12 müssen bis
zum 25. 8. 09 dem Bezirksvorsit-
zenden Hans-Joachim Frank, An
der Kohlenbahn 97, 58135
Hagen schriftlich vorliegen.
Die Ausgabe der Stimmkarten
erfolgt ab 9.30 Uhr im Tagungs-
raum gegen Abgabe der Stimm-
ausweise. Ebenfalls werden dort
die Auszeichnungen der Bezirks-
meisterschaften ausgegeben.

Hans-Joachim Frank,
Bezirksvorsitzender

Dirk Quasdorf, Geschäftsführer

Stimmausweis
Delegiertenversammlung Bezirk Mark 2009

Vereinsnummer:

Anzahl der Stimmen:

Vereinsstempel Rechtsverbindliche Unterschrift

�

Einladung zum Bezirksjugendtag 2009
mit anschließendem 
Bezirksjugendkönigsschießen

Die Jugendleitung des Bezirks
Mark lädt alle Kreisjugendaus-
schüsse, Vereine und Jugendli-
chen im Bezirk Mark zum
Bezirksjugendtag 2009 für
Samstag, 5. 9. 2009, ins
Schützenheim des SV Voerde,
Helkenbergstraße 10, 58256
Ennepetal, für 13.30 Uhr recht
herzlich ein.

Tagesordnung
Begrüßung: a. Verein, 
b. Jugendleitung
Grußworte
Feststellung der Anwesenheit,
Stimmenzahl
Berichte: a. Jugendleiter, 
b. Jugendsprecher, 
c. Kassenbericht
Fragen zu den Berichten
Landes-Jugendcamps

Wahlen: a. stellv. Jugendleiter
(3 Jahre), b. Jugendsprecher
Bezirksmeisterschaften
Bezirksjugendkönigsschießen
2008+2009
Vergabe des Bezirksjugendtages
2010 an Kreis 4100

Anschließend findet das Bezirks-
jugendkönigsschießen statt.
Geschossen wird mit einem KK-
Gewehr. Starten dürfen alle
Jugendlichen ab dem 14.
Lebensjahr, evtl. mit behördli-
cher Genehmigung, welche bei
der Anmeldung vorgelegt wer-
den muss.
Das Startgeld beträgt 4,00 € pro
Teilnehmer.

Hans-Joachim Frank, 
Bezirksvorsitzender

Udo Leibelt, Bezirksjugendleiter

HELLWEG
Bezirks-
Damenvergleich 2009
am 25. 7. 2009 von 15 – 18 Uhr und am 26. 7.
2009 von 10 – 16 Uhr bei den Sportschützen Ober-
castrop, Elisabethstr. 1, 44575 Castrop-Rauxel, Tel.
02305/4710.
Mannschafts- und Einzelwettbewerbe für
a) Luftgewehr 1.10 SpO, 
b) Luftpistole 2.10 SpO, 
c) LG-aufgelegt 30 Schuss für Seniorinnen, 
d) LG-aufgelegt 30 Schuss Sonderklasse für Anfänger ab 21 Jahren, 
e) LP-aufgelegt 30 Schuss für alle Damen, die diese Disziplin aus-
probieren möchten oder vor langer Zeit schon mal geschossen
haben.
Zu a-b) Mannschaften können aus folgenden Einzelklassen gemischt
werden, jedoch nur eine Juniorin. Einzelklassen: Juniorinnen,
Damen, Damen-Alt, Seniorinnen, die im Besitz eines gültigen Sport-
passes sind; Startmeldungen für Zweitvereine gemäß Sportpass-Ein-
tragung.
Zu c) Mannschaften können aus folgenden Einzelklassen gemischt
werden: Seniorinnen I 46-55 Jahre, Seniorinnen II 56-65 Jahre, Senio-
rinnen III ab 66 Jahre.
Zu d-e) Teilnahmeberechtigt sind alle Damen unserer Vereine ab 21
Jahren mit Nachweis der Vereinszugehörigkeit. Eine Klasseneintei-
lung kann erst nach Meldungseingang erfolgen.
Auszeichnungen: Für die drei besten Mannschaften und Schützin-
nen jeder Klasse ab 5 Mannschaften bzw. Schützinnen. Für die drei
besten Mannschaften zusätzlich Wanderpokale.
Startgeld: 5,00 €, wird bei vorliegender Ermächtigung eingezogen,
ansonsten vor dem Start in bar kassiert.
Info & Anmeldung: (mit gewünschter Startzeit bitte bis 30.6.2009)
Dagmar Hülshoff, Weidekampstr. 15, 59063 Hamm, Tel. 02381/432362,
dagmarhuelshof@helimail.de oder Birgit Sowka, Kleine-Schwerter-
Str. 130, 44287 Dortmund, Tel. 0231/487629, birgit.sowka@gmx.de
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IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffen Hasselhorst
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt), Tel. 0 29 41/41 08
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder
den aktuellen Ansagen auf unserem Anrufbeantworter!

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Car-Sponsoring
Seit 12 Jahren bietet der Westfälische Schützenbund seinen Sport-
lerinnen und Sportlern über entsprechende Partner die Möglichkeit,
Autos zu höchst interessanten Leasingkonditionen zu beziehen.

Dieses Angebot gilt für:
– Bundes- und Landes-kaderathleten
– Athlet/innen und Vereinsfunktionäre der Bundes- und Regionalligavereine … 
– Trainer/innen &  Betreuer/innen der o.g. Athlet/innen … 
– Schiedsrichter ab Bundesliganiveau … 
– Funktionäre und Mitarbeiter des WSB …

ASS-News: 
Aufgrund der Aufnahme der Rundfunkgebühr in das „All-
Inclusive“-Paket sowie die seit dem 01.07.09 wieder anfal-
lende Kfz-Steuer wurde eine Preisanpassung vorgenom-
men. Wichtig: Die Preise von Citroen und Peugeot konnten
trotzdem weitestgehend stabil gehalten werden.
NEU:
� Citroen Grand C4 Picasso als 2.0l-Dieselmotor (7-Sitzer, 136 PS).
� Der BMW 116d ist neu dabei, dafür wurde der BMW 118d aus dem Pro-

gramm genommen.
� Citroen C3 Picasso: Die „Spacebox“ jetzt als Benziner (1.6l, 120 PS) oder Die-

sel (1.6l HDI, 109 PS) über ASS erhältlich.
� Neuer Motor: Opel Meriva Benziner: Jetzt mit stärkerem 1.6l-105 PS-Motor

und dadurch neuer Rate.
� Renault-Wiedereinstieg mit 2 Modellen:  Mégane Coupé Cabriolet Benziner

(2.0l, 135 PS) und Trafic L1H1 Diesel oder L2H1 Diesel (2.0l, 114 PS).
RAUS:
� Aufgrund von Modellüberarbeitungen seitens des Herstellers nicht mehr

bestellbar: Opel Astra Limousine, Opel Astra GTC, Renault Megane Coupé
Cabrio.

� Citroen C3 5trg.: Die große Nachfrage hat unser C3-Kontingent bis auf wei-
teres aufgebraucht.

� Opel Meriva Diesel: Benziner als Alternative weiterhin verfügbar.
Ergänzend zum Fahrsicherheitstrainingsangebot durch Opel findet ab Ende Juli erstmals auch

das „ASS Fit4Drive“-Training in Kooperation mit dem ADAC-Fahrsicherheits-
Zentrum in Grevenbroich statt.
Alle wichtigen Informationen – Termine, Kosten, Anmeldung etc. – finden Sie im Fly-
er, der sich hinter dem folgenden Link befindet:
http://www.ass-team.net/fileadmin/user_upload/Angebot_Fahrsicher-
heit_ASS_Fit4Drive_ADAC.pdf
Ergänzend hier nochmals der Link zum Flyer „Opel Fahrsicherheit &
Werksführung“:
http://www.ass-team.net/fileadmin/user_upload/Angebot_Fahrsicher-
heit_Werksfuehrung_Opel.pdf

Jedes Jahr ein Neufahrzeug bekommen? 
Einer exklusiven Nutzergruppe angehören? 
Flexible Mobilität mit erheblicher Ersparnis genießen? 
Mehr Zeit für die wichtigen Dinge im Leben haben? 
All diese Fragen mit »Ja« beantworten? Gibt’s nicht?

Gibt’s doch!
Derzeitige Partner von ASS sind: BMW, Citroën, Ford, 

Honda, Mini, Opel, Peugeot, Renault

Weitere Infos: www.wsb-home.de

MITTEILUNGEN KREISE
HAGEN

Tim Heitjohann neuer Kreisjugendkönig
Um 16.30 Uhr, mit dem 333.
Schuss, stand fest: Tim Heitjo-
hann vom SV Hagen-Unterberg
ist neuer Kreisjugendkönig, freu-
dig gefeiert von seinen jugendli-
chen Mitstreitern. Bevor Tim den
»Goldenen Schuss« abgeben
konnte, musste der Vogel seine
Pfänder lassen. Hier waren
erfolgreich: Krone, Vanessa Bier-
mann vom Geitebrücker SV, den
Apfelschuss besorgte Christo-
pher Willing vom SV Unterberg,

das Zepter fiel für Sandro Strauß
vom Tückinger SV. Den linken
Flügel brach Kai Fengler vom
Geitebrücker SV, der rechte Flü-
gel fiel für Sandy Jünger von
den SpSch Mittelstadt. Der End-
kampf um die Königswürde war
dann kurz aber heftig, und
schließlich war Tim Heitjohann
der Glückliche, der nun für ein
Jahr den Schützenkreis Hagen
als Jugendkönig repräsentieren
wird. Zu den ersten Gratulanten

Tim Heitjohann, Mitte, umringt von den Gratulanten und Pfän-
derschützen

gehörten neben der Kreisju-
gendleiterin Doris Appelbaum
der Bezirksjugendleiter Udo Lei-
belt, der Kreisvorsitzende Hans-
Joachim Eulerich, die Kreisköni-
gin Brigitte Schulz mit Prinzge-

mahl Hans-Dieter sowie der 1.
Vorsitzende des gastgebenden
Vereins, Uli Agent vom Vorhaller
SV.

Text & Foto:
Rüdiger Schmithüsen



Preisliste Scheiben der Interessengemeinschaft Schützen, gültig ab 1. 4. 2006

Brutto Preis Kleinst- Karton-
Anzahl Art-Nr. Artikelbezeichnung VK per menge inhalt

1000 NIGS LG-Scheibe 10 x 10 cm, schwarz, 7,36 1000 1000 10000
nummeriert

1105S NIGS 5er LG-Scheibenstreifen 5,05 x 31 cm, schwarz, 14,62 1000 1000 5000
nummeriert

1110S NIGS 10er LG-Scheibenstreifen, 5,05 x 56 cm, schwarz, 23,40 1000 1000 5000
nummeriert

2000 NIGS LP-Scheibe 10m, 17 x 17 cm, schwarz, 20,81 1000 1000 4000
nummeriert

3400 NIGS KK-Scheiben-Spiegel 50 m, schwarz, 11,90 1000 1000 5000
nummeriert, 13,5 x 13,5 cm

4000 NIGS KK-Scheibe-Gewehr 100m, Pistole 25/50m und 17,32 100 250 500
Vorderlader, numm. 52x55 cm

4400 NIGS KK-Scheibenspiegel-Gewehr 100m, Pistole 25/50m, 4,65 100 250 2000
numm. 26 x 25,2 cm

5000 NIGS Pistolen-Scheibe 25m für Schnellfeuer und Duell, 19,42 100 250 500
52 x 55 cm

6000 NIGS Scheibe für Zimmerstutzen 15 m, nummeriert, 13,20 1000 1000 5000
12x12 cm

Die angegebenen Preise verstehen sich inkl. der zurzeit gültigen Mwst. (7%)

Bei Sendungen ab einem Bruttowert von 355,– € liefern wir VERSANDKOSTENFREI inner-
halb der Grenzen der Bundesrepublik Deutschland.

Vereinsnummmer

Besteller

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

evt.  abweichende Lieferanschrift

Telefon

Fax

E-Mail

Unterschrift

Bestellungen an:

Mitgliedsverband IGS

Westfälischer

Schützenbund e.V.

Eberstraße 30

44145 Dortmund

Tel. 0231/86106017

Fax 0231/86106028

E-Mail:

markus.bartsch@wsb-office.de

Verkauf nur an

WSB-Vereine!
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Geprägte & gedruckte Pins nach Ihren Wünschen

www.pins.eu
Top-Qualität. Schnell und preiswert.

von-Galen-Str. 6
48336 Sassenberg
Telefon 02583/ 3330

Ein Geschäftsfeld von

Schießsport-
Anlagenbau

G
m
b
H

C·N·C-DREH- UND FRÄSTECHNIK

MAHA GmbH Ostalbstr. 20
73441 Bopfingen/Trochtelfingen
Telefon: 0 73 62 / 92 31 25
Telefax: 0 73 62 / 54 59
maha-praezision@t-online.de
www.maha-praezision.de

Scheibenzuganlagen

Biathlon-Klappscheiben-Anlagen

Waffentresore

Drehscheiben-Anlagen

und Waffenpflegesysteme

Optik Meier
Spezialist für Schießbrillen
Wir bringen Sie ins Ziel!

Champion – Knobloch – MEC – Sauer
Centra Visiertechnik

Vereinbaren Sie einen Termin!
Wir beraten Sie gerne!

Vereinsbesuche – Infoveranstaltungen

Michael Meier – Augenoptikermeister und aktiver Sportschütze

44623 Herne – Neustraße 4 – Tel. 0 2323/50463, Fax 50471
E-Mail: optikmeier@t-online.de – www.optikmeier.de

Download der Schützenwarte-Ausgaben
seit März 2000 als PDF-Datei!

ENNEPETAL

Damen- und Partnerpokal 2009
Am 17. Mai 2009 führte der
Schützenkreis Ennepetal wieder
sein Damen- und Partnerpokal-
schießen im Luftgewehr beim
Voerder Schützenverein durch.
Geschossen wurden 30 Schuss.
50 Schützen waren am Start. Um
15.30h standen die Sieger fest.
Die Siegerehrung nahmen die 1.
Damenbeauftrage Klaudia Wes-
ner und die 2. Damenbeauftrag-
te Karin Heinrich vor. Alle beka-
men schöne Pokale. Es war eine
gelungene Veranstaltung

Karin Heinrich,
Kreispressewartin

Partner
1. D. Tabbert und E. Laatsch, Voerder SV 589
2. K. Heinrich und M. Cramer, Voerder SV 587
3. C. und H. Bünk, SV Herzkamp 587
Herren Einzel
1. U. Weißflog, SV Gut Ziel Delle 298
2. P. Baltzer, Milsper SV 295
3. M. Krebs, SV Herzkamp 294
Altersdamen
1. D. Tabbert, Voerder SV 296
2. A. Joneck, Milsper SV 294
3. S. Urbach, SV Herzkamp 292
Seniorinnen A
1. K. Heinrich, Voerder SV 295
2. C. Bünk, SV Herzkamp 294
3. E. Kammering, SV Volmarstein 292
Seniorinnen B + C
1. I. Lubitz, Altenvoerder SV 291
2. M. Pleger, Altenvoerder SV 291
3. R. Ischner, KKSV Gevelsberg 290

Grundgesetz-Änderung ermöglicht Kommunen größeren
Spielraum beim Konjunkturpaket II

Uneingeschränkte 
Förderung von Sportein-
richtungen jetzt möglich 
»Unsere Bemühungen haben sich gelohnt. Mit der beschlossenen
Änderung des Grundgesetzes haben die Kommunen jetzt nahezu
uneingeschränkt die Möglichkeit, über Gelder aus dem Konjunktur-
paket II und damit über sinnvolle und notwendige Investitionen im
Bereich der Sporteinrichtungen selbst zu entscheiden«, sagte Lan-
desSportBund-Präsident Walter Schneeloch.
Grundlage ist eine Ergänzung des bestehenden Artikels 104b: »…
kann der der Bund im Falle von Naturkatastrophen oder außerge-
wöhnlichen Notsituationen, die sich der Kontrolle des Staates entzie-
hen und die staatliche Finanzlage erheblich beeinträchtigen, auch
ohne Gesetzgebungsbefugnisse Finanzhilfen gewähren.« Nach Ein-
schätzung des Bundes handelt sich bei der derzeitigen Finanz- und
Wirtschaftskrise um eine solche Notsituation.
LSB-NRW Präsident Schneeloch: »Durch die Öffnung der Fördermög-
lichkeiten sind fast alle Maßnahmen zur Verbesserung der Sportstät-
tensituation förderfähig geworden. Wir fordern alle Sportvereine in
Nordrhein-Westfalen dringend auf, über die Stadt- und Kreissport-
bünde auf die Kommunen zuzugehen, damit bei der Förderung durch
das Konjunkturpaket II auch Sportprojekte berücksichtigt werden.«

LSB-NRW

VEREINS-
INFORMATIONEN



Unter dieser Rubrik
berichten wir über den

uneigennützigen Einsatz
unserer Mitglieder im gesell-
schaftlichen Bereich, denn wir
wissen, dass sich viele Schützinnen
und Schützen ihrer Verantwortung
für unsere Gesellschaft nicht entzie-
hen und durch Veranstaltungen
oder Sammlungen für karitative
oder sonstige soziale Zwecke aktiv
SCHÜTZENHILFE für ihre Mit-
menschen oder für den

Schutz der Umwelt leisten.
Nach dem Motto »Tue Gu-

tes und rede darüber«
wollen wir alle Vereine

und Untergliede-
rungen ermuti-

gen und auffor-
dern, unter dieser Rubrik

über ihre Aktivitäten in diesen
Bereichen zu berichten und da-

mit eine Vorbildfunktion einzu-
nehmen.
Wir meinen, jeder sollte mit Stolz
eine breite Öffentlichkeit über sei-
ne Sozialinitiativen informieren!
Um das Engagement der Helfe-
rinnen und Helfer vor Ort zu ho-
norieren, werden drei Aktionen
ausgewählt und beim Westfä-
lischen Schützentag mit ei-
ner Urkunde und einer
Geldprämie ausge-
zeichnet. 
Über Ihren Beitrag
freut sich die

redaktion@schuetzenwarte.de

SCHÜTZENHILFE

STARTGELEGENHEITEN

[aus den vereinen]
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1. Hans-Joachim-
Wegmann-Gedächtnis-
pokal-
schießen
vom 10. – 22.
8. 2009 aus
Anlass des
125-jährigen
Jubiläums des BSV Watten-
scheid-Höntrop. Mo., Di., Do.
und Fr. von 17-21 Uhr, Sa. von
11-21 Uhr.
Disziplin: LG-aufgelegt (30
Schuss)
Einzelwertung: Schüler und
Jugendliche bis 20 Jahre,
Schützen ab 21 Jahre, Schüt-
zinnen ab 21 Jahre.
Mannschaftswertung: Je-
der Verein kann eine unbe-
grenzte Zahl Teilnehmer stel-
len. Eine Mannschaft besteht
aus 4 Teilnehmern, die sich
aus den Schützen mit den be-

sten Einzelergebnissen zu-
sammen setzt. Pokale für die
besten 3 Schützen bzw. 3
Mannschaften jeder Klasse bei
mind. 3 Startern. Der H.-J.-
Wegmann-Gedächtnispo-
kal geht als Wanderpokal
an die beste Mannschaft.
Startgeld: Schützen bis 20
Jahre 3,50 €, Schützen ab 21
Jahre 5,00 €.
Info & Anmeldung: bitte bis
25.7. an: Oliver Flöttchen, Gar-
tenstr. 70, 4489 Bochum, Tel.:
02327/74859.

St. Vinzenz-Pokal-
schießen Echthausen
der Schießsportgruppe Echt-
hausen vom 31. 8. – 4. 9.
2009, Mo.-Fr. 18.30-21 Uhr.
LG + LP: Schüler, Jugend, Ju-
nioren, Schützen A (Bezirk),
Schützen B (Kreis), Damen, Al-

tersklasse m + w.
LG-aufgelegt: Schüler, Se-
niorenklasse I, II, III aufgelegt
m + w.
Schüler 20 Schuss, aufgelegt
30 Schuss und in alle anderen
40 Schuss.
Startgeld: Schüler- bis Junio-
ren 3,00 €; alle anderen Klas-
sen 5,00 €. 
Die 3 Erstplatzierten in der
Mannschaftswertung erhalten
einen Besitzpokal, in der Ein-
zelwertung eine Plakette. In
der Vereinswertung erhält der
Verein mit den meisten Starts
zusätzlich einen Pokal.
Info & Anmeldung: Erhard
Severin, Mittelstraße 33,
58739 Wickede-Echthausen
Tel. 02377/4184 o. 1269.

18. Iburg-Pokal-
schießen 
des SSV Bad
Driburg 1930
e.V. vom 3. –
5. 9. 09 im
Schießstand
im Iburg Stadion
Startzeiten: Do. 18-21 Uhr,
Fr. 18-22 Uhr, Sa. 15-18 Uhr.
Luftgewehr: Schüler (20
Schuss), Jugend, Junioren,
Schützen A/B, Damen, Senio-
ren 1 und 2 (aufgelegt), alle 30
Schuss.
Luftpistole: Schützen A und
B, Damenklasse, alle 30
Schuss.
Iburgpokal-Wertung: In die-
ser Wertung wird eine Mann-
schaft aus einem LP-Schützen,
einem LG-freistehend Schüt-
zen und einem LG-aufgelegt
Schützen gebildet.

SCHÜTZENHILFE
Schützen unterstützen das 
»Fritz-Homann-Bad«
Schon seit Jahren unterstützt der Schützenverein »Zentrum« Stem-
mer mit einem Pokalschießen für jedermann den Förderverein »Fritz-
Homann-Bad« in Minden-Stemmer. Anfang der sechziger Jahre plan-
te der Gemeinderat auf Drängen des damaligen Hauptlehrers Fritz Ho-
mann den Bau eines Frei- und Lehrschwimmbeckens in der damali-
gen Gemeinde Stemmer im Kreis Minden, welches am 1. September
1964 feierlich eingeweiht wurde. Der Unterhalt des Bades unterlag der
Gemeinde Stemmer bis zur Gebietsreform bzw. der Eingemeindung
zur Stadt Minden im Jahre 1972. Damit ging das Bad in die städtische
Bädergemeinschaft über, welche sich um den weiteren Betrieb und
Unterhalt kümmerte.
Im Zuge der allgemeinen Sparmaßnahmen sollte das »Fritz-Homann-
Bad« geschlossen werden. Da jedoch das Bad auch von den Bürgern
der umliegenden Ortschaften stark genutzt wird und viele Kinder dort
das Schwimmen gelernt haben, wurde eine Protestaktion gestartet,
welche allerdings ohne Erfolg blieb.
Somit blieb den aktiven und nichtaktiven Schwimmern nur noch die

Möglichkeit, dieses Bad in Eigenregie weiter-
zuführen und man gründete 1991 den För-
derverein »Fritz-Homann-Bad«.
Wie schon gesagt, unterstützt der Schützen-
verein »Zentrum« Stemmer gegen einen
kleinen Obolus diesen Förderverein mit ei-
nem Pokalschießen für jedermann. Der Pokal
wird dem Gewinner anlässlich des Schützen-
festes überreicht.
Jedoch sollten alle Teilnehmer, auch jene, die
mit dem Schießsport nicht so vertraut sind,

die Möglichkeit zum Siegen haben. Und da haben sich die Schieß-
warte etwas ganz besonderes einfallen lassen.
Das Endergebnis setzt sich aus einem Armbrustschießen und einem
Würfelspiel zusammen. Dabei geht es darum, das Schießresultat mit

einer möglichst hohen Augenzahl
die beim Knobeln ermittelt wird,
zu multiplizieren. Wer eine Zehn
geschossen hat, und eine Sechs
würfelt, kommt auf das Höchster-
gebnis von sechzig Punkten.
Der Erfolg ist da! Zahlreiche Bürger aus Stemmer und der Umgebung
sowie viele Vatertagsausflügler treffen sich jeweils am Himmelfahrts-
morgen auf der Schießsportanlage in Stemmer zu diesem Pokalwett-
bewerb. Auch verbindet viele Schützen mit diesem Bad die eine oder
andere schöne Erinnerung aus früheren Tagen und so manche Lieb-
schaft ist dort entstanden …
Anlässlich des Stemmer Schützenfestes überreichte Vorstandsmit-
glied des Fördervereins, Wilfried Fabry, den Pokal an den glücklichen
Gewinner Detlev Meisolle. Beide sind übrigens auch aktive Sport-
schützen. Doris Schelp demonstriert mit Armbrust und Knobelbecher
wie der Schützenverein »Zentrum« Stemmer den Förderverein unter-
stützt. Heinrich Traue



Auszeichnungen: Medaillen
für den erstplazierten Schüt-
zen jeder Klasse, für jede erst-
plazierte Mannschaft einen
Pokal und den Iburg-Wander-
pokal, außerdem erhält der
Verein mit den meisten Starts
ein 30 Liter-Fass Bier
Startgeld: 3,00 €.
Info & Anmeldung: Wilfried
Freitag, Schulstr. 19, 33014
Bad Driburg, Tel. 05253/6562
oder Oliver Flemming-
Schmidt, Am Aliserbett 2,
33014 Bad Driburg, Tel.
05253/935604 oder email an:
O-F-S@gmx.de

10. Offene Dortmun-
der Stadtmeisterschaft
KK
vom 12. – 20.
9. 09 auf dem
Vereinsgelän-
de des BSV
Aplerbeck,
Schwerter Str.
220 in 44287 Dortmund.
Teilnahmeberechtigt sind alle
dem WSB angeschlossenen
Vereine und deren Mitglieder.
Einzelwertung: 

KK-Liegend, KK 3x20: Jugend,
Junioren, Damen, Schützen,
Damen-Alt, Schützen-Alt, Se-
niorinnen, Senioren.
KK-Auflage: Senior(inn)en (46-
55J.), Senior(inn)en A (56-65
J), Senior(inn)en B (66-71 J.),
Senior(inn)en C (ab 72 J.)
KK-Sportpistole: Jugend, Ju-
nioren, Schützen, Damen,
Schützen-Alt, Senioren
Mannschaftswertung:
KK-Liegend, KK 3x20: Ju-
gend/Junioren, offene Klasse
KK-Auflage: offene Klasse
KK-Sportpistole: offene Klasse
Schusszahl: Alle Disziplinen
und Klassen 30 Schuss
Preise: Einzel sowie Mann-
schaft 1.-3. Platz je Klasse Be-
sitzpreis. Sonderpreis für ei-
nen Verein und einen Einzel-
schützen (Regeln werde noch
bekannt gegeben).
Startzeiten: nach Voranmel-
dung. Gewehr: Sa. und So. 10-
13 Uhr, 14-18 Uhr, Di.-Fr. 14-18
Uhr. Sportpistole: Fr. 18.09.
und Sa. 19.09.
Startgeld: Jugend & Junio-
ren 3,50 €, alle anderen Klas-
sen 5,00 €.

Info & Anmeldung: Im Inter-
net ab 01.08. www.bsv-apler-
beck.de, per Email: anmel-
dung@bsv-aplerbeck.de, Tel.:
0231/5342581.

33. internationale
Hegelsberg-Vellmarer
Schießsportwoche 
vom 13. – 20.
9. 09.
Ausschrei-
bung: Luftge-
wehr 40 Schuss,
KK 3x20, KK-60-
Liegend, Luftpis-
tole 40 Schuss, Freie Pistole 60
Schuss und Sportpistole 60
Schuss, sowie das Mammutpro-
gramm 100 Schuss Luftgewehr
und Luftpistole in verschiedenen
Klasseneinteilungen.
In der Disziplin 30 Schuss LG-
Auflage starten die Alters- und
die Damenaltersschützen sowie
die Seniorenschützen in den
Klassen A, B und C. In der Diszip-
lin KK-Auflage starten die Alters-
sowie die Senioren in den Klas-
sen A und B.
In der unterirdischen 50 Meter
KK Halle wird auf elektronische

Trefferbildauswertung geschos-
sen. 
Info & Anmeldung: Peter Gu-
der, Osterbergstr. 25, 34246 Vell-
mar, Tel. 0561/822363, Email pe-
ter.guder@gmx.de oder Schüt-
zenhaus Tel./Fax: 0561/824368,
www.sv-hegelsberg-vellmar.de

»Karl-Wilhelm-Hinke-
becker«-Pokalschie-
ßen KK-aufgelegt
der Schieß-
gruppe Over-
berge vom 21.
– 27. 9. 2009
für Seniorinnen
und Senioren
ab 46 Jahre nach den im WSB
geltenden Regeln. Geschos-
sen wird auf elektronische
Meyton- Schießanlage in der
Turnhalle Overberge, Han-
sastr., 59192 Bergkamen.
Startzeiten: wochentags von
16-20 Uhr, Sonnabend 10-16
Uhr und Sonntag 10-12 Uhr.
Info & Anmeldung: Helmut
Heermann, Kamer Heide 26,
59192 Bergkamen, Tel.
02307/87853 oder schiess-
gruppe@sg-overberge.de
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Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Ehrenmitglied

Wilhelm »Willi«
Krebsbach

am 12. Juni 2009 im Alter von 83
Jahren verstorben ist. 
Willi Krebsbach gehörte zu den
Neubegründern des Schützenver-
ein Herzkamp e.V. im Jahre 1957.
Im elterlichen Gasthaus »Am Blu-
menhaus« wurden die Visionen
für eine zukünftige erfolgreiche
Vereinsarbeit unseres Schützen-
vereins ins Leben gerufen und
umgesetzt.
Im Jahre 1975/76 vertrat unser Schützenbruder Willi seinen Ver-
ein würdevoll als Schützenkönig.
Wir kannten ihn als immer gut gelaunten Schützenbruder, der bis
ins hohe Alter aktiv am Vereinsleben teilnahm, und trauern mit
den Angehörigen um ein sehr verdientes Vereinsmitglied.

Schützenverein Herzkamp e. V.

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Ehrenmitglied

Alois Winkler
am 13. Mai 2009 im Alter von 84
Jahren verstorben ist. 
Über viele Jahrzehnte hat der
Verstorbene die Belange des
Schützenvereins Herzkamp e. V.
gelebt und konsequent vertre-
ten. Wir haben die Persönlich-
keit Alois Winkler verloren, von
der wir Abschied nehmen. Sein
Geist und sein Vorbild werden
auch in Zukunft immer bei uns

sein. Mit Alois verlieren wir einen Schützenbruder, der sehr vie-
len Menschen nicht nur durch seine angenehme Art positiv in
Erinnerung bleiben wird.
Wir trauern mit den Angehörigen um ein sehr verdientes Ver-
einsmitglied.

Schützenverein Herzkamp e. V.

Wir haben die traurige Pflicht zu verkünden, dass unser langjäh-
riger stellvertretender Kompanieführer und Mitglied des VFL
Bochum, 

Hans-Werner 
Kozak

von allen liebevoll »Hansi«
genannt, uns leider verlassen
hat. Nach kurzer, schwerer
Krankheit ist er am 22. Juni
2009 im Alter von 64 Jahren
von uns gegangen.
Hans-Werner Kozak war seit
1974 Mitglied des Bürgerschüt-
zenvereins Bochum-Gerthe in
der 2. Kompanie und hat mit
Lothar Ehrlich als stellvertreten-
de Kompanieführer die K2 dort-
hin geführt, wo sie jetzt steht! 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Bürgerschützenverein Bochum-Gerthe e. V.

Der Bürger-Schützen-Verein Mengede 1546 e.V. trauert um ein
langjähriges und verdientes Mitglied. Die Schützenkameradin 

Ingrid Karl
verstarb am 17. Juni 2009 im
Alter von 76 Jahren.
Ingrid Karl war über 37 Jahre
dem BSV Mengede eng verbun-
den und war stets zur Stelle,
wenn der Verein sie brauchte.
Sie war auch eine aktive und
sehr gute Sportschützin und hat
viele Auszeichnungen und
Pokale verliehen bekommen.
Von 1987-1989 war sie Schüt-
zenkönigin und trat stets in wür-
devoller Weise bei allen vereinsinternen Festen und bei allen
Ausmärschen des Vereins auf.
Ihr freundliches Wesen und ihr kameradschaftliches Engage-
ment waren einmalig. Die Schützen haben eine gute Kameradin
verloren. Unser Dank wird in steter Erinnerung wach bleiben.

Bürger-Schützen-Verein Mengede 1546 e.V. 
Der Vorstand

43. Pokalschießen SV Deiringsen
Sieger:

Achterwertung
SSC Büecke 2.769

Luftgewehr
Schützen
SSC Werl 1.117
K. Viebahn, SG Hamm 393
Damen
SG Hamm 1.076
I. Sekulla, SSV Lipperbruch 388 
Schüler
KKSV Geseke 366
D. Schubert, SSC Weslarn 165 
Jugend
SR Bad Waldliesborn 1.122
M. Konert, SR Bad Waldliesborn 382
Junioren
SSV Do.-Großbarop 1.116
C. Broll, SSV Do.-Großbarop 376 
Alt
SG Overberge 1.124
D. Meyer, SG Overberge 382 

LG-Auflage 
Schüler
SSC Büecke 1.067
M. Kaufmann, SSV Do.-Großbarop 379
Senioren I
SC Bodelschwingh I 1.193
H. Holtkötter, SR Bad Waldliesborn 400 
Senioren II
SG Overberge II 1.185
W. Marton, SSV Lipperbruch 398 
Senioren III
H. Becker, SSC Soest-Süd 400 
Seniorinnen
U. Becker, SC Bodelschwingh 397 

Luftpistole
Schützen
SV Niederaden 1.086
A. Pöhler, SV Niederaden 380
Damen
BSG Arnsberg 1.031
M. Helle, SSV Allagen 359 
Alt
BSG Arnsberg 1.089
O. Hengsten, BSG Arnsberg 370 

Nachrichten aus Ihrem Verein in der
»Schützenwarte« kostenlos!

Senden Sie einen kurz gefassten Text als .doc am
besten mit einem Foto als .jpg an

redaktion@schuetzenwarte.de
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I n d ie Zukunf t der Jugend invest ie ren - durch Sport

Preise & Auszeichnungen
Der Deutsche Schulsportpreis des Deutschen
Olympischen Sportbundes und der Deutschen
Sportjugend ist insgesamt mit 10.000,-- Euro
dotiert und verteilt sich auf die ersten drei
Preisträger wie folgt:

1. Preis: 5.000,-- Euro
2. Preis: 3.000,-- Euro
3. Preis: 2.000,-- Euro

Die Geldpreise sind zweckgebunden für Bewegungs-,
Spiel- und Sportangebote der jeweiligen Schule zu
verwenden.

Die Konzepte und/oder Maßnahmen der Bestplatzierten
werden einer breiten Öffentlichkeit auf einem Fach-
forum präsentiert. Die Verleihung der Preise im
Mai 2010 wird im Rahmen einer Festveranstaltung
in Berlin stattfinden, zu der die Preisträger selbst-
verständlich eingeladen werden. Darüber hinaus ist
eine regionale Preisverleihung im Bundesland des
Erstplatzierten geplant.

Terminsache
Einsendeschluß der Bewerbungs-

unterlagen ist der

15. Dezember 2009

Bewerbung online
Die Bewerbung ist nur „online“ möglich.
Alle Informationen zum Deutschen
Schulsportpreis 2009/2010 sowie das
Bewerbungsformular finden Sie unter:
www.dsj.de/Schulsportpreis

Für Rückfragen steht Ihnen
Kerstin Dudichum unter
Tel. 069 / 67 00 322 oder
E-Mail: dudichum@dsj.de
gerne zur Verfügung.

Konzeption und Umsetzung:
Deutsche Sportjugend
im DOSB e.V.
Otto-Fleck-Schneise 12
60528 Frankfurt am Main

Bewegung, Spiel und Sport sind unaustauschbare Bestandteile des
Bildungsauftrages in der Schule. Formelle und informelle Bildungs-
prozesse ermöglichen vielfältige Bildungschancen. Dafür braucht
Schule kompetente Bildungspartner, denn Bildung findet an vielen
Orten statt.
Anerkannter Partner für Bewegung, Spiel und Sport in der Schule ist
der organisierte Sport mit seinen Vereinen.

Daher liegt der Schwerpunkt des aktuellen Wettbewerbs auf der
Auszeichnung von Kooperationskonzepten und Netzwerkbeispielen,
die die gelungene Zusammenarbeit zwischen Sportverein und Schule
beschreiben und Kindern und Jugendlichen ein bewegungsfreund-
liches und ganzheitliches Umfeld bieten.

Ziel des Wettbewerbs
ist es, innovative und beispielhafte Konzepte auszuzeichnen, um
damit anderen Sportvereinen und Schulen Anregungen für eigene
Vorhaben zu geben.

Teilnahmeberechtigt
sind Schulen aller Schulformen der Bundesrepublik Deutschland, alle
deutschen Schulen im Ausland sowie Sportvereine. Die Teilnahme
erfolgt über eine Bewerbung, die Sportverein und Schule zusammen
einreichen sollten. Gemeinsame Bewerbungen von mehreren Schulen
mit einem oder mehreren Kooperationspartnern sind auch möglich.

Deutscher
Schulsportpreis

2009/2010

des DOSB und der dsj

i m  D e u t s c h e n  O l y m p i s c h e n  S p o r t b u n d  e. V.

A
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hr
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ng Sportverein und Schule -
Gemeinsam für eine bewegte Zukunft !

Junioren
J. Raetz, SV Niederaden 356 
Schüler
J. Rath, Spsch Herringh.-H. 128 

Zimmerstutzen
SG Overberge 737
A. Knopp, St. Hub. SV Aegidienberg 277

ZS-Auflage
H. Becker, SSC Soest-Süd 278

Rubrik SCHÜTZEN-
HILFE in der
»Schützenwarte«
Prämierung von gesell-
schaftlichem Engagement
Unter dieser Rubrik berichtet die
»Schützenwarte« über das Enga-
gement unserer Mitglieder in so-
zialen Bereichen. Nach dem Mot-
to »Tue Gutes und rede darüber«
wollen wir alle Vereine ermutigen
und auffordern, unter dieser Ru-
brik über ihre Aktivitäten zu be-
richten und damit eine Vorbild-
funktion einzunehmen. Wir mei-
nen, jeder sollte mit Stolz eine
breite Öffentlichkeit über seine
Sozialinitiativen informieren! 
Aus allen Veröffentlichungen
unserer Vereine und Kreise
zum Thema »Schützenhilfe«
werden drei ausgewählt und
beim Schützentag prämiiert.

jj
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Sportschützen 
Mittelstadt
40 Jahre
Harald Albrecht
30 Jahre
Rolf Becker 
Ingo Stich
Susi Stich
Heinz Wolbers

SV »Sicheres Ziel« 
Haddenhausen
50 Jahre
Walter Bicker
Werner Malken
Wilfried Röthemeier
40 Jahre
Rolf Brinkmann
Walter Fukda
Heinrich Witschel
30 Jahre
Jörg Damrau
Andreas Frenzel
Bärbel Jozefiak
Lutz Kuscer
Bärbel Nessler-Bohnenberg
Gitta Raub
Giesela Schink
Rüdiger Schink
Gudrun Schönfeld
Hans Wolf

SV Weidmannsheil
Schildesche 1926
40 Jahre
Ralph Niestle

SV Brambauer
50 Jahre
Horst Steinberger
Hans Ende
Helmut Brocksiepe
Hans von der Burg

Alfred Hoffmann
Alfons Pallubicki
Ruth Simaitis
40 Jahre
Martin Hökendorf
Dieter Bongartz

SV Plettenberg-
Oestertal 1877
50 Jahre
Hans Theil
Karl-Dieter Schörder
Peter Niggemann
Helmut Denker
40 Jahre
Helga Glaeser
Heinz-Werner Kornmesser
Gabriele Arens

SpSch. Sythen 
40 Jahre
Rudolf Nolde
Reinhold Mühlenbrock

SpSch. Freudenberg
50 Jahre
Wolfram Geisler
Karl-Heinz Stahl

SV Nordengerland
60 Jahre
Franz Krause
Gerhard Tiemann

SG Horn 1544
50 Jahre
Armin Meier
Herbert Voth
Wilhelm Berghahn
Günther Ludewig
40 Jahre 
Wolfgang Sprenger
Helmut Meiertoberens

Tückinger SV
50 Jahre
Helmut Bramkamp
Klaus Gorny
Andreas Rasche
40 Jahre
Annegret Becker
Anita Moll
Karin Nogga

ABSV Wattenscheid
50 Jahre
Bernhard Bisplinghoff

SV Schweicheln-
Bermbeck
70 Jahre
Gerhard Rolf
50 Jahre
Alfred Buschmann
40 Jahre
Werner Rump

SV Herford-Radewig
1912
70 Jahre
Frieda Meier
60 Jahre
Hans Prüßner
40 Jahre
Fred Hertel
Renate Reske
Helmut Behl

SV Berge
50 Jahre
Jürgen Liethmann

SG Dalbke und 
Umgegend
40 Jahre
Wilfried Hollmann
Dieter Tellenbröker
Olthar Wagner

»Westfalenstern«
an der
Lippischen
Rose –

die
Auszeichnung
des WSB!

€ 159,–
Westfälischer Schützenbund
1861 e.V., Eberstraße 30,
44145 Dortmund,
Telefon: (02 31) 86 10 60-0,
Telefax: (02 31) 86 10 60-18

BSG Bruch 1864
75 Jahre
Willi Krumme

SV Ostfeld 1955
50 Jahre
Wolfgang Dreier
Dieter Dreier 

SV Herdecke 1842
50 Jahre
Hans-Erwin Becker
Wilhelm Jeskowiak
Franz Mauermann
45 Jahre
Manfred G üthenke
40 Jahre
Edmund Braun
Walter Rehbein
35 Jahre
Helga Blothe
Friedhelm Neveling
Bernd Stegemeier
30 Jahre
Waltraud Schulze

DANK
FÜR TREUE MITGLIEDSCHAFT

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in ei-
nem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen verdient  gemacht haben, wollen
wir durch diese Veröffentlichung in der »Schützenwarte« besonders herausstellen.

WSB-
Jubiläumsnadeln
jetzt auch für
75 JahreMitgliedschaft
erhältlich!

Schützenfeste 2009 im
Verein Ansprechpartner Datum Veranstaltungsort Besonderes
SV Tonnenheide U. Rennegarbe 17.-19.07.09 Gasthaus Rüter-Tonnenheide
SV Eichen 1952 Karin Lieske, Auf der Birke 12, 57223 Kreuztal 01.08.09 Schützenheim
BSV Herbede Lars Lückert, 02302-972278 21.-23.08.09 Festzelt im Ruhrtal. Parkplatz Fr. Lohmann
SV Eilhausen 1909 Ulrich Brocksiek, Hüllhorst-Schnathorst 23.-24.08.09 Festplatz Tischlerstraße, Lübbecke-Eilhausen Jubiläum 100 Jahre,

Festumzug am Samstag
SV 1901 Altenseelbach Bernd Fricke, 02735/60183 29.08.09 Schützenhaus Altenseelbach
Kreisschützenfest Minden Bianca Willsch, biancaw@online.de 29.08.09 Verbundschule Hille, Kreiskönigsschießen

Amtsschützenbund Hartum am 15.08.09 in Stemmer
Lüdenscheider Schützengesellschaft Lüdenscheider SG, Reckenstr. 6, 58511 Lüdenscheid 04.-06.09.09 Schützenplatz am Loh www.lsg1506.de
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Im nächsten
Heft
� 60. WSB-Schützentag 

in Iserlohn

� WSB-Satzungsänderung

� WWW – Jugend-News

� EM in Osijek (Kroatien)

� Bogen-Junioren-WM in Ogden,
Utah/USA

Die nächste Schützenwarte
erscheint am 14. 9. 2009

www.waffenschraenke.de
Web-Adressen für Schützen
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Johannsen-Schießstandtechnik
Osnabrücker Straße 69
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 05424  40426 · Fax 40427
www.maescher.de
info@maescher.de

Schießsport
MäscherMäscher

–

Neuer Schieß-
sport-Stelljes-
Katalog

Auf über 280 Seiten bietet der
Bremervörder Fachversand  ab
dem 15. August 2009 in seinem
neuen Hauptkatalog 2009/2010
bewährte »Evergreens« und die
aktuellsten Neuheiten.
Das neue »Anschütz Schaft Pre-
cise« einzeln oder als komplettes
LG oder KK-Gewehr, neue »Ei-
bi«- und »Hartmann-Waffen-
schränke« mit der Sicherheits-
stufe S1, das neue »Gehmann-
Zylinderlinsensystem«, neue
Schießschuhe und vieles mehr
finden Sie in diesem neuen Kata-
log!
Ob Waffen, Munition,  Zubehör,
Trainingssysteme, Schieß- und
Schützenbekleidung – hier findet
der  interessierte Sport-, Traditi-
ons-  und Freizeitschütze alles,
was er für sein Hobby braucht.
Selbstverständlich kann auch
das gesamte Sortiment im
Schießsport-Stelljes-
Internetshop  www.schuetzen-
welt.de bestellt werden. Bei In-
ternetbestellungen entfallen bei
Schießsport Stelljes bei fast al-
len Artikel ab einem Bestellwert
von EUR 100,– die Versandkos-
ten innerhalb Deutschlands.
Info und Kataloganforderung
bei: Schießsport Stelljes GmbH,
Ludwigstr. 46, 27432 Bremervör-
de, Tel.: 04761-99400, Fax 04761-
994032 oder unter info@schuet-
zenwelt.de

Der neue 
Frankonia Jahres-
katalog 09/10
Ab Anfang August werden die
neuen Frankonia Jahreskataloge
09/10 kostenlos versendet. Über
40.000 Angebote, exklusive Mar-
ken und Topartikel finden Sie in
den 2 Versionen:
Katalog 1: Jagd, Sportschießen
und Jagdbekleidung auf fast 600
Seiten.
Katalog 2: Bekleidungskatalog
mit 200 Seiten Top Modetrends
sowie klassische sportive Mar-
ken- und funktionelle Outdoor-
bekleidung.
Alle Interessenten, die den Kata-

log nicht automatisch zugestellt
bekommen, können diesen an-
fordern unter www.frankonia.de
oder Telefon 01 80 / 5 37 26 96*,
Fax 01 80 / 5 37 26 91*
*14 Cent/Min., Festnetz der T-
Com/Mobilfunkpreise abwei-
chend
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IHRE VORTEILE IM PROBE-ABO:
• 2 x allmountain kostenlos nach Hause
• Wenn Sie nach der zweiten Ausgabe kei-

ne weitere allmountain
erhalten wollen, genügt eine kurze
schriftliche Benachrichtigung

IHRE VORTEILE IM ABO:
• 7 % Ersparnis gegenüber dem 

Einzelkauf am Kiosk
• Sie verpassen keine Ausgabe
• Ihr Exemplar allmountain liegt 

pünktlich in Ihrem Briefkasten

Bestellung für Probe-Abo sofort 
abschicken an: 
DataM-Services GmbH
allmountain
Fichtestraße 9 · D-97074 Würzburg
Telefax  +49-(0)-0931/4170-497
E-Mail  services-abo@verlagsunion.de

Zwei 
Ausgaben 
kostenlos!

AN DER LIEFERUNG BETEILIGTE FIRMEN: DataM Services, Fichte-
straße 9, 97074 Würzburg, Deutschland. Registergericht Würzburg
·  HRB 6071. Geschäftsführer: Sigrid Sieber. Brinkmann Henrich
Medien GmbH Heerstraße 5, 58540 Meinerz hagen, Deutschland,
Amtsgericht Iserlohn · HRB 3641 Geschäftsführer: 
Thomas Brinkmann, Peter Henrich

Bitte senden Sie mir kostenlos die aktuelle
und nächste Ausgabe von allmountain:

VORNAME / NAME

STRASSE / NR.

LAND / PLZ / ORT

E-MAIL / TELEFON

DATUM / UNTERSCHRIFT

Entscheide ich mich nach der zweiten Ausgabe
zum Weiterlesen, zahle ich für 6 Ausgaben all-
mountain den Jahresvorzugspreis von € 21,20
(Österreich € 23,40 – Schweiz SFr 41,90). Möchte
ich nicht weiterlesen, schicke ich innerhalb von
zehn Tagen nach Erhalt des zweiten Probeheftes
eine kurze Info an DataM-Services GmbH · all-
mountain, Fichtestraße 9 · D-97074 Würzburg
und alles ist erledigt. SW0409
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